
Wiesbadener Tsgblstt
Gegründet 1852 .11,000 Nbonnenten . Anzeige » :

Erscheint täglich , außer Montag » .

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltig « Garmondzeile oder
deren Raum 15 Ptz . — Reclameu die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

BezugS - Preis

vierteljährlich
. LMk . SOPfg .

M 53 . Donnerstag » den 6 . Marz 1890 .

S3S

zu jedem irgend annehmbaren Preise .

We Osper , Schirm - Fabrik ,
G Grosse Burgstrasse 6 . 3857

JL Bis zum Eintreffen der

Frühjahrs - Nenheiten
verkaufe sämmtliche noch

r 6 » \
®

am Lager habenden

Sonnenschirme

Koffer
empfiehlt in allen Größen , Plaidhüllen und

Taschen zu äußerst billigen Preisen 3179

Fr . Krohmann
, Sattler

,

___________
Häsnergasse 10 . 4195

Schlaf -

Zimmer .

Speise -

Zimmer .

Herren¬

zimmer .

Damen -

Zimmer ,

Gegründet

1825 . y

Michelsberg
SS .

Michelsberg
SS .

Musterämuer

zur

Ansicht .

Eine Botiere ( für Garten geeignet ) , sehr gut erhalten , eine
Vogelhecke , einige Harzer Kanarien - Weibche « billig
vr verlaufen Schulbcrg S , Mansarde .

Emil Strauss
,

vormals /

C. & M. Strauss . /

/ / ganze
/ Wohnungs - Ein -

/ rlchtungen , einzelne
v / Stücke unter Garantie

/ bester Ausführung zu
/ billigsten Preisen .

Strohhüte

W Znrückgesetzte - Ml

weisse und crfeme

Garümen
,

Dessins voriger Saison , in guter waschbarer
Qualität ,

in Resten von 2 — 4 Paar ,

sowie

wollene Gardinen ,

Portieren

und Wollatlas Steppdecken

sind M bedeutend herab¬
gesetzte « Preisen

zum Ausverkauf gestellt .

HLWolf
, „

Zar Krone
“

,

Hoflieferant ,

36 Langgasse 36 . iss

werden gewaschen , gefärbt und nach den neuesten
Modellen faoonnirt . 8709

Heinr . Zahn , 28 Kirchgasse 28 .

Filz - Pantoffel
mit imitirten Ledersohlen , nur 50 , 60 und 70 Pfg .

per Paar , offerirt als aussergewöhnlich billig

Caspar Führers Bazar
, Kirchgasse 2

( Inh . : J . F . Führer ) , 4234

Filiale jetzt Langgasse 4 ,

Frische gute Landbutter per Pfd . 1 Mk . , reiner BlSthen ,

Honig , sowie ausgelassene Butter per Pfd . 1 Mk . 20 Pfg ,
und feinste Tafelbutter per Pfd . 1 Mk . 25 Pfg . empfiehlt -

J . Böhnlein , Delasperstraße 4 .
v
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Der Vorsitzende : 391
Dr . Arnold Pagenstecher , Sanitätsrath .

fällt aus .

174born 8 gemacht .

Holzverfteigerung

anfangend , werden im Bierstadter Gemeindewald ,
4259

Stück

168

mit zum Ausgebot .

4

Eichen - Stämme von 7,15 Festmtr .
Stück Buchen - Slangcn 1 . Elaste ,
Raummtr . Buchen - Scheitholz ,

Knüppelholz ,
Wellen

c
8

t

I

1
c
t

181

Der Vorstand .

Sonnenberg , den 2 . März 1890 .
Der Bürgermeister . Scelgen .

Wellborn :

20
25

171
168

2750

Z « den Confirmationen
empfehle in großer Auswahl zu billigen Preisen Gesangbücher
für die cvangel . Eivil - und Militärgemeinde , Bibel «
und zu Confirmations - Geschenken besonders passende Bücher re .

Ed . Beinerner , Küster der Bergkirche . 4268

Jeaai WeMmasin
,

Miohelsberg 18 ,

empfiehlt Cervelatwurst , Mettwurst , von vorzüglich «

Qualität , eigenes Fabrikat ! Bei Abnahme von 5 Pfund Cervelat¬

wurst 1,40 und Mettwurst 1,20 . Ferner empfehle Roll¬

schinken , Schinken mit Bein , garantirt guter Geschmack ,

zu den billigsten Tagespreisen . Alle Wurstsorten täglich frisch .

Reichhaltiges Lager in

China - Thee
’
s u . Thee - Mischungen .

Ausführliche Preisliste gratis und franco . 289

Die

Emmeridier Waaren - Expedition ,

Goldgasse 6 ,
Ecke der Grabeustraste und Metzgergaffe ,

empfiehlt :

Prima holl . Tafelkäse im Ausschnitt von */» Pfund
an , per Pfund 88 Pf .

Prima holl . Edamer Käse in Stücken von circa

l1/ « Pfund an , per Pfund 1 Mk .

Die OG » - M ;
von

Holzvcrsteigernug .

Freitag , de » 7 . März l . I . , Bormittags 10 Uhr
anfangend , werden im Sonnenberger Gemeindewald ,

a ) Distriet Krumborn 8 :

7 Eicken - Werkholzstämme von 16,05 Festmtr . ,
3 Buchen - „ „ 5,12

19 Raummtr . Buchen - Scheit und - Knüppel und

20 Buchcn - Wellen ;

b ) im Distriet Fichten 3 ( Bahnholz ) :

68 Eichen - Stämme von 26,19 Festmtr . ( Wagnerholz ) ,
c ) 307 Raummtr . Buchen - u . Eichen - Scheit u . - Knüppel ,
d ) 7395 Buchen - und Eichen - Durchforstungswellen ,
e ) 34 Raummtr . Stockholz

öffentlich versteigert .
Der Anfang wird mit den Stämmen im Distriet Krnm -

Für die Augen - Heilanstalt für Arme
IO Mk . durch Herrn Fr . Hetterich von einer fröhlichen
Hochzeits - Gesellschaft im „ Hotel Hahn - erhalten zu habe » ,
bescheinigt mit herzlichem Dank

Wiesbaden , den 3 . Mürz 1890 .
Für die Verwaltungs - Commission : 142

Der Vorsitzende : Wilhelm ! , Oberst - Lieutenant a . D .

Oeffenüiche Schreiner - Versammlung .

Sonntag , den 9 . März , Rachmittags 3 Uhr , findet
im Saale zur „ Stadt Frankfurt “ eine öffentliche
Schreiner - Versammlung statt , wozu die Schreiner Wies¬

badens und Umgegend hierdurch eingeladen werden .

Tagesordnung : 1 . Bekanntgabe der statistischen Erhebungen im

Schreinergewerbe der Stadt Wiesbaden und DiScusston über die¬

selben . 2 . Welchen Nutzen können die Gchülfen aus diesen Er¬

hebungen ziehen I Die Commission .

Dienstag , den 11 . d . M . , Vormittags 9 Uhr
* " " " 11 " • "

, Distriet

342

Willi . Klotz ,
Auetionator und Taxator ,

Büreau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Zur Beachtung .

Bei der heute im großen „ Römer - Saal " stattfindenden
Möbel - Versteigerung kommen noch präcis 8 Uhr :

eine große Parthie Gartenstühle , Tische , große
zwei - und vierflügelige , auch für Balkons

passende Fenster und crne goldene Uhr

Wiesbadener Rhein - und Taunus - (M
Die heutige

Wochen - Versammlung

Bekanntmachung .

Die diesjährige Generalversammlung des Wiesbadener

tttlfsvereins des Vietoriastifts z « Kreuznach findet
amstag , den 8 . März d . I . , Abends 6 Vs Uhr , im

Civil - Casino , Friedrichstraße hier , statt .

Tagesordnung : 1 . Vorlage der Rechnung und des Rechen¬

schaftsberichts pro 1889 ; 2 . Vereins - Angelegenheiten .

Hierzu ladet ergebenst ein

Wiesbaden , den 3 . März 1890 .

Bekanntmachung .

Donnerstag , de « 6 . d . M . , Vormittags 9 Vs Uhr
aufangeud , werden aus dem Nachlasse der Frau Amalie

Glaser , Wwe . , von hier folgende Mobilien , als :

2 Plüsch - Garnituren , 1 Spiegelschrank , 1 Spiel - und 2 runde

Tische , 3 Wandspiegel , 1 große Kommode , 1 Eckschrank ,
2 Waschtische , 1 Nähmaschine , 1 Standuhr , Bücher , Kleider¬

und Weißzeugschränke und sonstige Haus - und Küchengeräth -

schaften ,
in dem Hause Friedrichstraße 16 dahier , 1 St . hoch , gegen

Baarzahlung versteigert . 391
■ Wiesbaden , den 1 . März 1890 .

I . A . : Brandau , Bürgerm . - Büreau - Assistent .

öffentlich versteigert .

Bierstadt , den 5 . März 1890 .
Der Bürgermeister . Seulberger .
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lökl - Versteigernig.

Heute Donnerstag , den 6 . März , Morgens 91 ] »
rmd Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere Erb -
theilung halber zufolge Auftrags

im großen

, Mmer - SaE
15 Dotzheimerftratze 15 ,

nachverzeichnete Einrichtungen , Möbel , Betten , Teppiche re . , öffent¬
lich meistbietend gegen Baarzahlung .

Zum Ausgebot kommen :

Eine sehr schöne reich geschnitzte Speisezimmer -

Einrichtung , Eichen , bestehend aus Büffet , 1 Patent -

Ausziehtisch , 12 Stühlen mit Muschelaufsatz , 1 großen Pfeiler¬
spiegel mit Trumeau , 1 Regulator ;

eine Salon - Einrichtung , Nutzbaum , matt und
blank , bestehend aus 1 geschnitzten Garnitur in feinstem
Moquet - Bezug ( 1 Sopha , 2 Herren - Sessel und 6 Stühle ) ,
1 Vertieow , 1 Damen - Schreibtisch , 1 prachtvollen ächt ver¬

goldeten Spiegel mit reicher Verzierung , 18 - eckigen Salontisch ;

eine Schlafzimmer - Einrichtung , Nutzbaum ,
bestehend aus 2 Bettstellen , Sprungrahmen , 3 - theiligm
Roßhaar - Matratzen , Keilen , 1 Spiegelschrank , Waschkommode
und 2 Nachttischen mit Marmorplatten ;

ein elegantes Speisezimmer in Nußbaum , reiche Ausführung ,
y 1 Rampen - Garnitur in gepreßtem Plüsch , 1 olive Plüsch -

Garnitur , 6 vollständige französische Betten , 2 Waschkommoden ,
Nachttische in weißem und grauem Marmor , Verlieows , Bücher¬
schränke , ein » und zweithürige Kleiderschränke , Schreibtische ,
1 prachtvoller in Eichen , 1 Bücherschrank mit altdeutschen
Scheiben , Kommoden , ConsoleL , Spiegel » und Gallerieschrünke ,
Schrcib - Secretäre , Auszieh - , Näh - , Bauern - und Spieltische ,
verschiedene schöne Sophas und Chalae -longues , 1 verstell¬
bares Schlafsopha , welches zu einem zweischläfigen Bett her -

gerichtet werden kann , Speise - , Barock - und Wiener Stühle ,
Spiegel in Gold - , Cuivre -poli - , Nußbaum - und schwarzen
Holzrahmen , 4 große Brüsseler Zimmerleppiche , abgepaßte
Teppiche in ächtem Smyrna und Axminster , 16 Blatt Portieren
und Vorhänge , Plumeau und Kissen , Betttücher , Glas , Por¬
zellan , ächte chinesische Bronze - Vasen , Schale » , Kannen ,
Leuchter , Aschen - und Eigarrenbccher , Oelgemälde u . bergt m .

Da sämmtliche Sachen ans nur guter Arbeit be¬
stehen und nach dem neuesten und elegantesten Genre
ausgeführt sind , so glaube td ) , aus diese billige uird
günstige Kausgelegenheit besonders aufmerksam
machen zu müssen , zumal der Zuschlag ohne Rück¬
sicht aus den früheren Kaufpreis erfolgt .

Wilh . Klotz
,

Auktionator rmd Teator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstratze 8 .

Der Saal ist geheizt . 342
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Empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Neuheiten zu billigsten
Preisen . 4221

Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

G

4229( gegenüber dem Taunus - Bahnhof ) .

Den Empfang meiner neuen Frühjahr * und Sommer *

Stoffe zur

Anfertigung nach Maass
für

hochfeine Herren - Anzüge und Paletots
,

sowie einzelne Mosen
beehre ich mich meinen geehrten Kunden ergebenst anzuzeigen .

A
.

Brettheimer
,

Wiesbaden ,

Wilhelmstrasse Eeke der ülieinstrasse

Mel - M MUretl- AMim .

Heute Donnerstag , den 6 . März c . , Nachmittags
S Uhr , versteigere ich in Folge Auftrags im Saale des

„ Rheinischer Hof "
, Nengasse , dahier folgende Mobilien ,

als : 1 Nnßb . - Bettftelle mit Sprungrahme , 1 - esgl . ,
1 runder Klapptisch , 1 Nnhb . Kommode , 1 Tischchen ,
1 II . Bücher - Real ; ferner

30 Kistchen Cigarren ,

sowie 50 Flaschen Cognac , 30 Flaschen Pfeffermünz -

Liquenr und 30 Flaschen Ingwer .
Die Cigarren werden in einzelnen Kistchen , die Liqueure

zu 2 Flaschen ausgeboten .
Der Zuschlag erfolgt zu jedem irgend annehmbarem

Gebot .

Jean Arnold
,

Auktionator
,

Bureau : Wellritzstraße 10 , Parterre . 396

Weh - M DW - WerlM .

Jean Kaub , 4232

Ecke der Mühl - und Häfnergasse .

Ein schöner Divan mit Mßbaum - Sockel und 1 gebrauchtes

Eanape billig zu verkaufen bei 4224

Ludwig Hess , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

BerlinW . 8 . II
,

MB
,

L K. Hoflieferant .

Sämmtliche

Neuheiten der Frühjahrs - Saison
eingetroffen . 8501

Filiale in Wiesbaden :

Idouisenstrasse 35 .

Louisenstrasse L . Herdt
,

Louisenstrasse

Weisse Stickereien
in Madapolam und Jaeonet in bester Qualität , sowie

bunte Stickereien
für Kinderschürzen und Kinderkleider in grösster
Auswahl bei 164 «

\ Georg Wallenfels ,

__________________
33 Langgasse 33 . _

Ein gut gearbeitetes Bett und ein Sopha sind sehr billig

zu verk . J . Linkenbach , Tapezirer , Nerostr . 35 . 425 «
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SV * Sämmtllche Waaren
,

e

selbst bei dem kleinsten Einkauf , werden zu Original - Fabrikpreisen abgegeben .

W . Weir auch
35 Langgasse 35 .

I Fabrik - Niederlage in Wiesbaden
, Langgasse 35

( im Hause des Herrn Goldarbeiter Friedr . Engel ) .

Durch meine am hiesigen Platze errichtete Fabrik - Niederlage erstrebe ich , die überall fühlbare

S Concurrenz zu bekämpfen .

Die Grundsätze meiner Firma sind , sammtliche Artikel in gediegenster und reichster

r Auswahl zu führen und das geehrte Publikum zu veranlassen , den ganzen Bedarf am Platze selbst

M zu beziehen .

Fabrik - Niederlage ,

| Detailverkauf m drigiri - Fabrikpreise«
von

W
.

Weirauoh
,

Langgasse 35
,

Wiesbaden
, Langgasse 35 .

Wäsche
,

Weisswaaren
,

Leinen
, Strumpfwaaren .

Handschuhe , Korsetts .

| Tricot - Taillen und Kinder - Tricot - Kleidchen «

| '

Haidtücter
,

Tischtücher
,

Servietten
,

Bettelten und Taschentücher.

| Drell , Bettzeuge , Damaste und Gardinen .

I Sonaal - Wäscbe
, System Prof . Dr . Gustav Jäger .

t Donnerstag *

,
eien G . März

,

C eröffne ich eine
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(S-in gut erhaltenes Piano wirb zu kaufen
M -EDD gesucht Emserstraße 14 , Parterre .

4266

LKW

( ' lavkrseliiiie Lebe11 & Stark ( 2 . Theil ) zu kaufen
gesucht Bleichstraße 11 , Hinterhaus 1 St . rechts .

Eine perfekte Kleidermacherin übernimmt noch Arbeit .

MH . Langgasse 19 , 9 . Etage .

Unsere Geschüstslokalitäten
befinden sich vom 6 . März

Tamusstraße2b .

C . Nerchaus Söhue ,

Hoflieferanten ,

Weberei und Stickerei altd ^ Decken .

Bedrucktes Zeitungspapier
vorräthig im Tagblatt -Verlag Langgasfe 27 . *

Eine in gutem Betriebe stehende Bäckerei
tgfzu kaufen oder zu pachten gesucht . Gefl .

Offerten unter T . 1 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Die höchsten Preise zahlt A . Kneip . Frankenstraße 13 , für
Kleider , Schuhe , Möbel rc . Bestellung bitte per Postkarte .'

Wedergaffe 52 wird getragenes Schuhwerk getauft .
"

Häuser .

Heiraths - Gksuch.

Einem Mädchen , auch einer Wittwe , mit etwas Vermögen ist
ein schönes Heim geboten von einem j . Wittwer ohne Kinder .
Discretion Ehrensache . Offerten unter „ Heim 75 “ bis zum
8 . März Abends hauptpastlagernd erbeten .

______________________
Ein j . Herr aus den feineren Kreisen wünscht mit e . hübschen

liebenswürd ., j . Dame in Verkehr zu treten ( französ . od . eng ! .
Eonversation bevorzugt ) . Briefe u . W . IT . 3 des , d . Tagbl - Exp .

Baugrund
trockener , kann augefahre « werden . Wo ? sagt die Tagbl . - Exp .

Ein Wäsche - Geschäft hat an perfekte Wciß -

zeugnäherinnen Herren - Hemden znr Arbeit

iu ' s Haus zu gebe » . Adressen mit Preisangaben
unter H . K . No . 29 an die Tagbl . - Exp . 4277

Ein junges gebildetes Mädcheu sucht vorzulesent
Näh . Albrechtftraffk 17 » , 11 . ______________________

A ein nur sehr guter , wird gekauft .
OLKfbPtNtz , Näh , in der Tagbl . - Exp . 4864

Seltrrswasser - Krüge
werden zu den höchsten Preisen angekauft Schwalbacher -

straße 37 , Parterre . 8837

Bierflaschen zn kaufen gesucht frankenstraße 15 . 2128

Gesucht ein Mitspieler an einem Viertel - Loos der

Preußische » Lotterie . Franco - Offerten unter G . A . an

die Tagbl . - Exp .______________________
WUfstWt « für „ Kölnische Zeitung "

gesucht

Rheinstraße 79 , Parterre .

Lin 1 iertel - Farterrelojxe ( Vvrävrplurx ) lur den intest

des Abonnements zu vergeben Mühlgasse 9 . ..... 4238

IjBirntij . - dz
Ein j . Metzger , dem sich zur Gründung eines Geschäfts die

beste Gelegenheit bietet , wünscht sich mit einem einfachen fleißigen
Mädchen zu verheirathen . Vermögen erwünscht . Verschwiegenheit
Ehrensache . Offerten unter N . M . 388 an die Tagbl .- Up .

Ein solider Wittwer , Ende der 30 er Jahre , mit gutem Äus -
kommen , wünscht sich wieder zu verheirathen . Wittwen nicht aus¬

geschlossen . Verschwiegenheit Ehrensache . Gefl . Offerten unter
IT . K . 19 an die Tagbl .- Exp . erbeten ._______ __ __________ _____

Hellrother Domino , Kurhaus - Maskenball .

MW Bitte Brief unter Ihrer Chiffre in
nF « Fe der Tagbl . - Exp . abzuholen . Ihren Br .

leid , z . sp . erh .

Warum noch k. Antwort ?

Wünsche sehr wieder ein

Zusammentreffen . Schlittschuhe noch in meinem Besitz . Brief
unter H . ML am bek . Ort . . 1 . B .

Ein dreifach donnerndes Hoch soll fahren in die Brod - Fabril
in der Metzgergasse , dem blonden Franz zu seinem 23 . Ge¬

burtstage . Der Franz soll leben , Die Anna daneben , Die

Amalie dabei , Hoch leben sie alle Drei .
Von Einer , die es nie vergißt .
Wenn dem Franz sein Geburtstag ist .HühneraiM - O - eratiimen

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll

beseitigt .
__

4272

«I Jung , Chirurg , Schulgasse 15 .

Poliren rmd mattiren .

Möbel werden von einem tüchtigen Schreiner aufpolirt
und mattirt : auch werden Reparaturen angenommen . Zu

erfragen Wellritzstraße 35 , Parterre . ________________
A „ 4 | aU , Landschaftsgärtners und Gärtner
AHL Lenz , für Obst , und Weinbau , 4278

E » Adelhaidstraße 17 , Hinterhaus ,
empfiehlt sich zum Anlegen u . Unterhalten von Ziergärten .

Liir Manflrmanflon habe ich Vortheile gewonnen , gute
M T0MNUU0kll und billige Anzüge nach Maaß

zu liefern ; ferner führe alle in mein Fach einschlagende Arbeiten

bestens aus . Jeder möge sich davon überzeugen . 4237

A . Bonn , Herrenschneider ,
Römerberg 8 . zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe deS Preises , des Systems

und der Größe in effektiven Pferdekräften bitte unter J . W . 7
in der Tagbl .- Exp . niederzulegen .

_____________
4256

Ain gebrauchtes eifernes Thor , 4 — 5 Bltr . breit , 2 Ätt .
hoch , zu kaufen gesucht . Offerten unter C . W , 17 an die

Tagbl . - Exp . erbeten .
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W Uerbäufe

381

Wege « Räumung des Lagers
Z : 82 Michelsberg 22 .

Transport hier » iiS nach auswärts frei .

® eorg Beinerner .

Einige Tausend flaschen zu kaufen

gesucht . Offerten unter K . 17 Hauptpostamt . 4252

Sichere , gute Existenz !

Em älteres gut gehendes Milchgeschäft ( Gewinn mehrere

Tausend Mark pro Jahr ) Krankheit halber sofort zu verkaufen .
Offerten sud 8 . B . 1000 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 4270

>' Ein Tafelelavier preisw . zu verkaufen .
'
Anzusehen Friedrich¬

straße 40 , II rechts , von 5 Uhr Nachmittags an .
' "

Ein sehr gutes Pianino , zwei Kassenschränke , eine

Gartenspritze und eine schöne Deeimalwaage billig zu
verkaufen Mauergasse 15 . 4251

AIS -» Mitt schwarz , fast neu , kreuzsaitig , für
500 Mk . zu verkaufen . Ankaufspreis
750 Mt . Albrechtstraße 29 , 2 . Et .

( tzeieqenheitskauf für Vereine und Wirthe !
Ein Flügel für 75 Mk . zu verkaufen Friedrichsttaße 34 .

Ein Flügel zu verkaufen Stiftstratze 1 .

Noch me dagewesen !
Albrechtftratze 33 , Bel - Etage ,

werden die Möbel ans 7 Zimmer » « nd Küche zu jedem
Preis abgegeben .

Eine hochfeine Schlafzimmer - Einrichtung , aus amerikanischem
Nußbaumholz gearbeitet , eine Speisezimmer - Einrichtung in Eichen¬
holz , eine prachtvolle Salon - Eiurichiung , bestehend aus 1 Plüsch -
Garnitur mit 6 Sesseln , Tisch , Verticow , Spiegelschrank , Schreib¬
tisch , Etagäre , Nipptische , Bilder , Regulator und

'
Teppich , eine

Kameltaschen - Garnitur , 2 Fremdenbetten mit Waschkommode und
Spiegelaufsatz , 2 Nachttische , 1 Spiegelschrank , einzelne Sopha ' s ,
2 Schlaf - Divans , einzelne Sessel , 2 schöne Verticows , 2 Nußbaum -

Bettstellen mit Rahmen , Waschkommoden und Nachttische mit und
ohne Marmor , 1 Nußbaum -Diplomaten - Schreibtisch , 2 Nußbaum -
Kleiderschränke , 3 Tannen - Schränke , 1 Damen - Schreibtisch ,
1 Mahagoni - Bett mit 3 - theiliger Pferdehaar - Matratze und Keil ,
1 ganz großer Kleiderschrank , 2 Spiegelschränke , 1 prachtvolles
Büffet in Eichenholz , Etagären , 1 Singer - Nähmaschine von
Neidlinger , ovale Tische , Stühle , Gallerieschränkchen , Consolen ,
Kleiderstöcke , Spiegel , prachtvolle Salon - Teppiche in Smyrna und
Axminster , Bett - und Sopha - Vorlagen , Rcgulateure mit Gewichten ,
Oelbilder , Tischdecken , die Vorhänge von sämmtlichen Fenstern ,
1 ganz großer Brüsseler Teppich , 1 eimhür . Mahagoni - Kleider -
schrank , 1 Kinder - Tischchen mit 2 Stühlen , Küchenschrank , Anrichte ,
Tisch und Stühle .

Ich habe die Möbel zum Verkauf übernommen ; dieselben sind
sehr gute Sachen und werden , wie oben erwähnt , um damit zu
räumen , zu jedem Preise abgegeben . Der Verkauf dauert die
ganze Woche , jeden Tag von Morgens 8 bis 12 und Nachmittags
von 2 bis 8 Uhr . 4065

" ~
® lne geschnitzte Eichen - Eßzimmer - Einrichtung , Tisch ,

Büffet , Anrichte , 6 Stühle , preröwerth abzuoeben . Näh . Nicolas -
straße 22 , in .

*

Wegm Aufgabe des Möbel - Geschäfts
werde » 1 schöne Kameltaschen - Garnitur , 1 Plüsch -

Garnitnr und andere Möbel sehr preiswürdig ab -

gegebeu Friedrichstraße 25 , Seitenbau rechts . 381

Aus 13 Zimmern
werden die Möbel » nd Betten äußerst billig verkauft : Eine

auf
' s Höchste ausgestattete Schlafzimmer - Einrichtung aus italien .

Nußbaumholz , nebst 3 - theil . Spiegelschrank , großartig , schön ge¬
arbeitet , 1 Eßzimmer - Einrichtung ( Eichen ) , prachtvoll geschnitztes
Büffet , Auszugtisch , 12 Stühle , 1 Kameltaschen -Divan , Spiegel ,
prachtvoller Tresor mit Aufsatz , Anrichte , 1 stummer Diener ,
2 Schlafzimmer - Einrichtungen in Nußbaumholz , bestehend a » 8
2 französischen Betten mit 3 «theiligen Pferdehaar - Matratzen und

Keilen , Waschkommoden mit weißem Marmor und Spiegel - Aufsatz ,
je 2 Nachttischen mit Marmor und Spiegelschrank mit Krystallscheibe ,
Canape

'
s , Chaise - longues , Kleiderschränke , Divan ' s , Spiegel ,

6 Nußb .- Barockstühle , Spiegelschränke , Kommoden , ovale und runde

Tische , einzelne Pferdehaar - Matratzen mit Keilen , 1 Console mit

Spiegel , 2 prachtvolle Verticows , 1 Plüsch - Garnitur , 1 Sopha
mit 6 Sesseln , Barock - Canape , 1 Plüsch - Garnitur mit 4 Sesseln ,
1 breites tannenes Bett , Auszugtische , 1 Küchenschrank , 1 Tisch
und Ablaufbrett , sodann noch ca . 25 Teppiche , 2 ächte Smyrna ,
4 Mir . L , 3 Mtr . 6t . , 2 dito , etwas kleiner , 5 Teppiche in Ax¬
minster , ca . 4l/a Mtr . I . und 4 Mtr . br . , 6 Teppiche , 3 Mtr .
65 Cmtr . L , 3 Mtr . br . , die anderen Teppiche sind noch etwas
kleiner ; sodann Bett - und Sopha - Vorlagen , Vorhänge , Bilder ,
prachtvoller Jagdwageu , Papagei nebst Käfig und noch Verschiedenes .
Die Möbel stehen Mainzerstraße 54 zur Ansicht und zum
Verkaufe aus « nd wird sich Jeder über die Arbeit und Preise
wundern . Der Eingang ist durch ' s große Thor , worauf
ich noch besonders aufmerksam mache .

54 Mamzerstmße 54 .

Wegen sofortiger Räumung
werden sehr billig abgegeben :

1 Nußbanm - Schrank , 1 Kommode , 1 Sopha , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor , 1 Nachttisch , 1 oval . Tisch ,
2 französische Betten ( Nußbaum - Holz ) Emser -

ftraße 25 , Parterre . ________ _______
381

Ein Bett , ein Kleiderschrank , Nähtisch , Canape , Kinderbett ,
ein runder Klapptisch , alte Oelgemälde und zwei Nachttische billig
zu verkaufen Kellerstrabe 3 , 2 St . rechts .__________________________

I

Ein gebr . Canape sehr billig zu verk . Römerberg 8 , 1 fetp
Reale und Glasschrüuke , eine große Parchie , billig abzu¬

geben Mainzerstraße 54 .
_______ ______________

426 »

Em fast neuer Frack - Anzug , mittlere Größe , billig zu ver - '

kaufen . Näh . Schwalbacherstraße 27 , Seitenbau Parterre .
Eine elegante Stall - Eiurichtuug für 4 Pferde sofort

zu verkaufen . Anzusehen Sonnenbergerstraße 43 ._________
4226

Ein schöner Eichhörnchen - Triller mit Eichhörnchen zu
verkaufen Schulgasse 13 , 2 St . 4241

Abbruchholz , schweres und leichtes , ist billig zu verkaufen
Kapcllenstraße 4 . 4248

Erne Parthie leerer Weinflaschen billig abzugeben . Näh .
in der Tagbl . - Exp .

______________________ _______________
4263 .

Wtheilung halber steht ein starkes Zugpferd zu verkaufen !
in Dotzheim bei F . W . Winternteyer II . _____

Für Bogel - Liebhaber .

Dompfaff , Männchen , zwei Lieder correct sirrgeud , billig zu
verkaufen Elisabethenstraße 21 , Parterre . 4255
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24

Vermouth

Cognac vecchio

HEINRICH SPERLING
,r no . 9 Castelli Romani rosso , roth

nicht theure Weine für
( eisenhaltig , angenehm herbe )

™ rneure vvemerur

raQ +oiliRnmonlhianrn Blutarme u . Schwäch -
18 Castelli Romani bianco , weiss

liehe par excellence .

Verantwortlich für die Redaction : 23 . Schult - vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerci m Wiesbaden .

32
33

do . vecchio
do . extra

Amarena , roth

No . 22
23

Taunusstrasse

43 .

Malvasia , weiss ( hochf ., mittelsüss , Ersatz f . Tokajer ) .
Moscato , weiss ( fein , süss , etwas Moscateller -Ge -

Taunusstrasse

43 .

♦ Möbelfabrik & Lager . |
*

Niederlage
*

} der Möbelfabrik von Eugen Buschle t
♦ in Stuttgart . ♦

♦ Grösste Auswahl ♦

♦ von Möbeln , Spiegeln , Botten , Polsterwaaren ♦

t aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .
♦

£ Uebernahme *

♦ sümmtlicher Wohnungs - Einrichtungen und ♦

♦ Decorationen . 2971 ♦

„
Mexico “

,

vorzügliche milde Cigarre ä Mk . 6 . — pro 100 St . ,
empfiehlt 1670

Langg . 45 . Ae F . Knefell , Langg . 45 .

August Engel , Hoflieferant , Taunusstrasse 4 und 6 ,
Wiesbaden . ( M .- No . 5387 ) 111

16 untere Friedrichstraße 16 .

Ausverkauf
söumtWr Manren M MM - Preisen !

Vorräthige Maaren :

6000 Mtr . hochfeine Tuche ( Cheviot und

Kammgarn ) in Resten von 1,20 — 9 Mtr . ,
5000 Mtr . reinwollene Kleiderstoffe , nur

ganz hochfeine Waare ( 600 Mtr . Resten ) ,
Satinett , Möbelcrepe und Kattune ,
3500 Mtr . weiße und creme Gardinen ,
ea . 6000 Mtr . Seidenstoffe und Atlasse ,

, , 5000 Mtr . Sammet und Pelüche ,
„ 15,000 Mtr . seidene Bänder , Spitzen

und Spitzen - Tülle ,
„ 1800 Stück Muster - Korsetts , darunter über

die Hälfte ächt Fischbein und in den besten Stoffen ,
tt . f . w .

We wikdnkMmM AnW Gelkgenhelt,

UßeiWöhM billig zi kaufen !

Frankfurt a . M. , Berlin , München , Hamburg .

Centbal - Verwaltung : Frankfurt a . M .

Die unter Königl . Ital . Staatseontrole stehenden

N Dessert - und Krankenweine 33
finden durch die dem verordnenden Arzte gebotenen Garan¬
tien immer grössere Beachtung und können u . A . von der
unten verzeichneten Firma bezogen werden , woselbst aus¬
führliche Preislisten zu haben sind .

*
Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau |

! Wiesbaden ,
*

schmack , Ersatz für Tokajer ) .
Moscato extra , weiss ( sehr fein , voll und süss , etwas

Moscateller - Geschmack , Ersatz für Tokajer ) .
Marsala , weiss "

(flüchtig , sehr angenehm , rein¬
schmeckend , Ersatz für Madeira

oder Sherrj ) .
(hochfein , mittelsüss und voll , Er¬

satz für feinen Portwein ) .
Vino Chinato , roth ( mittelsüss , etwas chininhaltig ) .

Vermouth ( sehr angenehmes Getränk vor den

do . extra
Mahlzeiten , da es den Appetit beför¬
dert und erwärmt ohne zu erhitzen ) ,

dieselben sind ausschliesslich
nur aus Wein gebrannt , ohne

do . extra vecchio jeden Zusatz von Essenz ,
Alkohol oder Zucker .

Ferner ganz besonders empfohlen für

BF Blutarme und Schwächliche UJ

K Inder - W sagten .

Grösstes Lager am Platz .

Wagen von Mk . 9 . 50 bis Mk . 150 . — ,
dabei die hochfeinsten Kastenwagen .

Niemand so billig . - WZ ) 3654

Caspar Führer ’
s Bazar \ Kirchgasse 2 .

( Inh . : J . F . Führer ) , | Langgasse 4 .

( eisenhaltig , ziemlich kräftig ) ,
17 Corona Efbana , roth ( eisenhaltig , sehr alt ) .

25
26
27

28

29

30
31

Wvische Schellfische
heute eintreffend bei 12932

F . Strasburger ,

_______ Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenftratze .
Ein Conftrmanden - Rock für einen Knaben zu verkaufen

Dotzheimerstraße 14 , im Seitenbau .
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„ Mainzer Gold, “

hochfeinster Sect .
Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1805

selbstverfertigte , in jeder Größe ,
Ävllüfi - empfiehlt

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .
Reparaturen schnell und billig . 388 $

Fortsetzung des Ausverkaufs
von Winter - und Sommer -

Socken
, Strümpfen ,

Hemden
,

Hosen
,

Jacken
,

Prof - Or - Jaeger ’
s ächten Normal - Unterkleidern

»

Tricoi - Taillen
,

Tricoi- Kleito
,

Tricol- Anziigen .

W . Thoüaas
,

23 Webergasse 23 .

« k * | / |
■ I ■ ■ liefere ich gleich nach Ankunft der Züge . Bestellungen für

Die Kölnische Zeituno W ? «

V Agentur der Kölnischen Zeitung , Langgasse 25 .

| Jeder
,

der Bedarf an Möbeln , Betten , Spiegeln , Teppichen rc . hat ,

versäume
wein immenses Lager aller Arten Möbel , welches in den vier Etagen des Hauses p ^ F * Mauergasse 15 j
ausgestellt ist und eine wirklich großartige Auswahl bei solider Arbeit und billigen Preisen enthält , zu besuchen , indem ich vom April
dieses Jahres ab mein Lager speziell auf Ausstattungen und Zimmer - Einrichtungen ausstatte , und , um das Neueste bringen zu können ,

dahin das ganze Lager zu Ausverkaufspreisen verkaufe , als : 2 elegante moderne Salon - Garnituren , Sopha , 6 Sessel
fiocjug olive Plüsch ) , gepreßt , mit uni , 2 dito in kupfer , 2 dito in braun , 1 dito in grün , 2 dito in weiß , Bezug wählbar , 1 Sopha ,6 Stühle ( Barock ) , Kameltaschen - Divan ' s und - Sopha

' s , Ottomanen mit Moquet , Plüsch - Bezug und mit Decken drapirt , Kamel - Sopha ' S

w
^ u66aum und Eichen , mit Plüsch - und Kameltaschen - Bezug , Chaise - longues in verschiedenen Fayons , Sessel , ca . 30 feine stanz .

Setten in Nußbaum und Nußbaum matt und blank mit hohen Häupten und dazu passenden Waschkommoden und Nachtschränkchen
« it roch , grün , schwarz und weiß gemustertem Marmor , große Auswahl in lackirten vollständigen Betten , einzelne Roßhaar - und
veegras -Matratzen , Deckbetten , Plumeaux und Kissen , 8 elegante Büffets in Eichen und Nußbaum , 10 Auszugfische , dito bequem
M handhaben , ca . 50 ein - und zweithür . Kleider - , Bücher - , Spiegel - und Küchenschränke , 25 Kommoden , 6 elegante
Herren - Büreaux in Eichen und Nußbaum , dazu sind passende Tische , Divans und Stühle vorräthig , eingelegte hochfeine © tertiäre ,
*0 Berticows und Gallerie - Schränke , Console , ca . 8 Stück 3 Meter hohe Tmmeau - Spiegel in Eichen , schwarz und Nußbaum , ca .
° 0 Spiegel in den verschiedensten Größen und Zeichnungen , 3 eichene Vorplatz - Toiletten , Kleiderstöcke mit und ohne Schirmständer ,
Handtuchhalter , Etagere , Toiletten - Spiegel und Waschtisch - Toiletten zum Anschrauben , mehrere Dutzend ächte Speisestühle in Eichen
und Nußbaum , Salonstühle in schwarz mit Gold , viereckige , ovale und Auszugtische , Gallerien in allen Größen und Holzarten ,
^ dreitheil . eichene Brandschränke , spanische Wände mit Stoffbezug , mehrere Hundert Stühle , Treppenstühle und Leitern , Teppiche in
« elour , Brüssel , Axminster , abgepaßt und am Stück , Bett - Vorlagen rc . , und auf meine noch vorräthigen 5 hochfeinen Salon - Ein -
Nchtungen , 8 prachtvollen Schlafzimmer - und 6 Eßzimmer - Einrichtungen mache noch speziell aufmerksam .

Sämmtliche Möbel sind solid gearbeitet und leiste ich für jedes einzelne Stück mehrjährige Garantie .
Die Sachen können bei event . Kauf noch bis April stehen und geschieht der Transport frei . 4096

Ausstellung und Verkauf Maucrgasse 15 in meinen GcWftsrSnuien .

_
H . Markloff .

nicht
,
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8475Arbeiten .

Atelier der VIETOR ’
scheu Schule , Verkaufslocal Lauggasse 25 .

Eil

ganze

180 i

alt, tsind billig zu verkaufen Kirchhofsgasse 4 . 4023

gute

«n q

Gebende Kambergvr Karpfen
Freitags ans dem Markt . 1762

frische , zum Sieden 2 Sick . 11 Pf . , 25 Stck . 1 Mk .
35 Pf . , 100 Stck . 5Mk . 20Pf . Schwalbacherstr . 71 . i

Ci
CO

to

Bc
Der

auf
Stod

NI
iindu

inbj
Fe

Ein fast neues Break ( ein » und zweispännig!

preiswerth zu verkaufen . MH . bei A . Fischet
Faulbrunnenstraße 5 . 270 »

Ein Confirmauden - Lluzug , für eineu starken Zungen passend ,
billig zu verk . Launusstraße 26 , im Kurzwaaren - Eeschäft . <1112

Ein noch sehr gut erhaltener Confirmanden - Anzng ist

billig zu verkaufen Bleichstraße 28 . 4192

8 <
Fuhr
über

brpagegen ave Arten

Gicht irnb Rheumatismen .
In Paketen il ti . und halben 4 60 Pf . bei

Marktstraße 12,1 St .

( am Rathhaus ) .

Große Auswahl in completen
neu angefertigten Betten jeder Art ,

p ^ tt i scrris

1i ichtvvatt o

Zweischläfige Bettstelle mit Sprungrahme billig zu verkauft «

Walramstraße 5 , 2 Tr . rechts . 3888

Ein Spiegelschrank ( Nutzbaum ) zu 85

ein Herren - Schreibtisch ( Nutzbaum) mit

Actenzügen 140 Mk . ,

ein Sopha mit Kameltaschen 110 Mk .

zu haben Tannnsstraße 16 . 4171

Ein großer Nußb . - Kleiberschrank zu vert . Bleichstr . 4,U

Gebe . Canape für 10 Alki zu verk . Webergasse 43,111 . 4212

Ern neues Hunnp « bill . abzug . Ptichelsberg 9,2 St . l . 3 %jj
Ein großer eleganter Mahaaoni - AuSziehtifch und

^
eft

grüner Papagei zu verkaufen Moritzstraße 42 , Parterre . 2531

Oval . Spiegel mit Goldrahmen zu verk . Marktstraße 34 , lU

Ein Lkadeufchrank und Theke zu verkauft «
'

Wellritzstraße 4 .
______________

1368

Zwei Erkerfcheiben a 1,56 ilht . breit u . 2,31 Mr . iÄ
nebst Rollläden und 2 Thüren von dem Hause Kirchgasse "

werden billig abgegeben . Näh . Faulbrunnenstraße 2 , im Näh «

maschinen - Laden . 4N

Handarbeiten ,
Stickereien

jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen

Ferd . Kobbe . Webergaffe 19 , und Willi . Heinr . Birch ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße in Wiesbaden .

In den nächsten Tagen wird Schulgasse 5 , im Hause des

Herrn Schuhmachenncister Kappus , die Verkaufsstelle für

die Theebutter der Molkerei Höringhausen eröffnet . Auf

diese Theebutter beziehen sich die Empfehlungen , welche die

den Vertrieb derselben besorgende Firma Berlit & Chartier

in Kassel in diesem Blatte veröffentlichte . 4176

Kleider - und Spicgelschränken ,
Vertrcow ' s , Kommoden , Tischen ,
Stühlen , Sopha ' s re . , einz . Matratzen ,
Deckbetten , Kissen , Strohsäcke , Alles

sehr billig im Betten - und Möbelgeschäft von

Piail . Lanth , Tapezirer .

(Eigene Werkstätte ) . 1933

Transport nach hier und auswärts frei .

Sämnttliche Pariser

Gummi » Artikel .

J . Kantorowicz , Berlin N . , 28 Arkonaplatz .

__________________
Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 1

lieber L *
. KneifeFs

Haar - Tinktur .

Seit 3/t Jahren litt ich an ausfallendem Haare , so daß ich be¬

reits 3 große kahle Stellen hatte , wo keine Spur von

Haar mehr z » sehen war , jetzt nach Verbrauch von 4 Fl .

linviföl '
scher Tinktur habe ich mein volles Haar wieder be¬

kommen , was ich dcrWahrheit gemäß hiermit bescheinige .
— Wilh . von Schinkel in Gelsenkirchen , 13 . Juli 1889 .

Obiges vorzügl . Kosmetik ist in Wiesbaden nur ächt bei

A . C ’ratz , Langgasse 29 . In Flac . zu 1 , 2 u . 3 Mk . 84 b

Wegzugs halber ein franz . Mahagoni - Bett m8
Sprungrahme , 3 - theil . Rohaarmatratze und Zubehör und noch

diverse Möbel sofort billig zu verk . Neugasse 12 , II . 4210

2 gebr . tann . vollst . Betten , Kommode , kl . Wasch -

tisch , Nachttisch , Spiegel und Stühle wegen Abreise
billig abzugeben . Adresse in der Tagbl . - Exp . 3982

Zwei nußb .- pot . Bettstellen mit hohen Hüupten , Muschel -

aufsatz und Sprungfederrahmen , sowie zwei große Herren - Sessel
billigst zu verkaufen bei 1 " . Weis , Moritzstraße 6 .________

3063

Lackirte französische Bettstelle mit Rahme , Seegrasmatratze
und Keil billig zu verkaufen Kleine Schwalbacherstr . 4 , I . 987

Zwei neue gut gearbeitete Nußbaum - Bettstelle , matt und
blank , billig zu verkaufen Walramstraße 18 . 3896

mehrere alte Meister
'
.

M lOlinell . Instrumente , sowie
, einige geringe, ! ' /e - Lio -

line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
Parterre links . 8875

PV Einige Salou - , Speise - und Schlafzrmmer -
Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 3942

wenig gespieltes Pianino für 300 Mk . und
ein ganz neues Damast - Taseltuch mit

12 Servietten für 30 Mk . zu verkaufen . Näh . Tagbl .- Exp . 3923
Ein gebrauchtes Piano zu verkaufen Bleichstraße 4 , 2 Tr .
Ein kreuzsaüiges Pianino , fast neu , ist zu verkaufen . NE

in der Tagbl .- Exp . 3859

Bei Frau Martini
, Wwe . ,

Mömergasse 17 ,

sind billig zu verkaufen : Neue und gebrauchte Möbel , zwei
Garnituren in Plüsch und Damast , nußb . französische vollständige
Betteu , auch tannene , sowie einzelne Theile , Sopha

' s , Sessel ,
alle Arten Stühle , Kommoden , ovale und viereckige Tische , Spiegel ,
Bilder , Uhren , ein - und zweithürige Kleider - und Küchenschränke -
Tische , Anrichten , Deckbetten und Kissen , Waschkommoden , Nacht¬
tische mit und ohne Marmorplatte . Auch Ausverkauf von
allen Sorten Porzellan , Glaswaaren , Flaschen re .______

2777

Ein vollständiges Bett 83 Mk . ^ 2 gut . erhaltene , 1 /̂s - schtäfige
Bettrahmen mit Kopfpolster ä 20 Mk . zu verkaufen Wellritz¬
straße 2 , Hinterhaus .

_______________________ ________________
3946

Diverse Ober - und Unterbette » , Roßhaar¬
matratzen , Bettstelle » , Kommoden rc .

sSslBettsn -Möher
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liiüfen Nerostraße 32 , Part . 3915

Ein Reservoir 4189

130 Ctm . lang , 60 Ctm . breit , 90 Ctm . hoch , 700 L ., zu ver¬
laufen. Restanrant Engel .

Eine Spindeltreppe mit 3,20 Mir . Stockhöhe und 1,80 Mtr

auf 1,80 Mr . Grund , sowie eine ^ - Treppe mit 3,15 Mtr

Nockhöhe und 1,80 Mtr . auf 2,20 Mtr . Grund billig zu verkaufen

Friedr . < woebel , Zimmermeister ,
Stiftstrafte 24 .

NB . Die Treppen sind gut erhalten und eignen sich zur Vcr -

biudung übereinander gelegener Geschäftsräume . 1656

Arbeitslohn zum Aufarbeiten von Betten und Polstermöbel :
1 Sprungrahme 3,50 Mk ., Matratze 2 Mk . und Canape 8 Mk .
bei Carl Kamienberg , Tapezirer , Röderstraße 17 . 4001

Den geehrten Herren Hotel - und Badhans - Besitzern empfiehlt fich
ein tüchtiger Tapezirer znm Aufarbeiten von Bett »,« ,
Polftermöbcln , Tapeziren u . Teppichnähen bei billigstem

Taglohn oder Accord . Näh . Adlerstraße 13 , 1 St . l . 4097
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Zimmerspane
find karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 4145

Feine Harzer Hähne
'
zu verk ^ Mauergasfe 8 , 2 Tr . h . 743

güt starker Doppelspänner - Firhrwagen zu verkaufen

llur gegen einen Einspänner zu vertauschen Langgasse 5 . 3734
"

Hederkarren zu verkaufen ^ eUmundstrafie 37,
' " ..... ' J

3485
"

Hin neuer leichter Metzgcrwagen ( Break ) billig zu verkaufen

Hs v . Xapp , Helenenstraße 5 . 3480
'
Hine schöne Bogelhecke mit Harzer Hähne » und ÄBeib -

j,cn zu verkaufen Walramstraße 32 , III rechts .

Min Transportir - Herd , mittelgroß
"

zu verkaufen . Näh .

Marktplatz 3 , Parterre .
'
Hin transportabler Herd und eine Äettstclle billig zu ver -

Ktiiklo jed . Art werd , anaef . , alte Stroh - n . Rohrst , gefl . u . repar .
glliUJll Adam Brecht , Stuhlm . , 83alramstraße 17 . 1231

(SKJ . llf . fA jeder Art sind billigst zu haben , sowie alte
v werden billigst geflochten , polirt und reparirt .

K . Kappes , Stuhlmacher , Schwalbacherstr . 25 . 2120

SS werden unter Garantie elegant

angeferttgt , ebenso ausgebessert ,

gereinigt und geändert . Billige Berechnung . 3757

______________
M . Kielm , Kirchgasse 37 , Vorderh . 2 St .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 3656

Geschwister Merkel
,

CM « - M WM - CMectio » ,

W Wiesbaden
,

Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt .

______ 8^ - Reelle Preise . — Schnelle Bedienung . **^ B |
'

Alle in das Mäntelfäch emschlagenden Arbeiten werden gut
und billig angefertigt . Auch stehen Stoffmuster , von den billigsten

mit
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( Hündin ) , rein , weiß , fein dressirt ,
mit 2 ächten Jungen , 4 Wochen

glt, billig zu verkaufen Rörnerberg 7 , Hinterhaus .________________
Ein rassereiner Wolfspiy billig zu ver -

kaufen oder gegen Kanarienvögel , jedoch nur

jjute Schläger , zu vertauschen Helenenstraße 5 . 4215

Pfauen ,
ein Paar , Prachtexemplare , billig zu verkaufen . 4020

Malz - Fabrik , Eltville a . Rh .

Al Garten - Dünger .

Latrinen - Torfdünger empfehle bei geneigter Abnahme in
Fuhren , nicht unter 15 Ctr . , per Ctr . 60 Pf . franco Haus
über die Stadtwaage ; desgleichen einzelne Centner in Säcken
beipackt per Ctr . 1 Mk .

Die Latrinen - Abfuhr Wiesbaden :
Er . Knettenbrech .

Bestellungen werden aus dem Bnrean des Hausbesitzer -
Vereins , Schulgasse 10 , entgegengenommen . 11621

______ _

BHeflich
ttnantraillff , radikal , cnlivdcchend schnell, fdjmerilodteilt alle geheimen Krankheiten lind Folgen , Iliebes.
Herren - und allgemeine Schwache des Mannes ,Rüdemnarts -, Haut -, Nieren -, Blasen - und Frauen¬
leiden , glour ohne Jnlection (bei Herren und Damen )
nach gan , neuer , an mehr als ro .ooo Patienten mit
Erfolg erprobter Methode und Special - Medleamenten

I > r . Hartmann
dSe!.«rjl M »011»te hebene. t. n.-8. ehrtthnttewi eene. Wiener- 0» *r«ntenwreinee, , ew. Mitglied der Wienermed. Sacultütand
MitglieddesWienermed.Dr.-llstleg., beftrenenunirterSreeialarzt.
güt gewissenhafte und rationelle Bebandluna gaeantlrt» Ser SBeltraf der feit 20 Jahren bekannten Anstalt , i
Honorar mistig . — Correspondeni dlseretest .

WZ

Wien I , Lobkowitzplatz No . Id .

883

bis zu den feinsten , zur Verfügung Mauergasse 19 , 2 St . 3144

Bringe meine Gardinen - Wäscherei und Spaunerei , in

Weiß und Creme , zu den billigsten Preisen in empfehlende Er¬

innerung ________
Frau Noll , Walramstrafte 20 . 3966

StiXiVUrt zum Waschen und Älanzbugeln wird angenommen ,
gyUpUjv schnell und pünktlich besorgt Bleichstraße 21 , P .

Auf meiner

g : Teppich - Klopfanstalt , 78
obere Dotzheimerftrafte rechts ,

können jederzeit Teppiche ( auch bei jeder Witterung ) ge¬
klopft werden , auch werden solche auf Wunsch zum Klopfer »
übernommen , abgeholt und adgeliefert .

Achtungsvoll

Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 .
NB . Später mit Dampfbetrieb . 3493

I Wiesbadener Dünger - Ansfiihr - GesenschafL I
B Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe |
| man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu 1

g wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224 ■

II ' .l 1—IIITiaOT

Asphalt - n . Cementarbeiten
werden unter Garantie zu billigem Preise zur Ausführung über¬
nommen . Jsolirplatten für jede gewünschte Mauerstärke vor -

räthig . 2268

_________________
Ph . Maas » , Lönifenstrafte 21

Ein Kind wird von anständigen kinderlosen Leuten in gute
Pflege genommen . Näh , in der Tagbl . - Exv . 4068

Heirath !
Ein junger Kaufmann , evangel . , solid und von angen . Aeußern ,

sucht die Bekanntschaft eines Fräuleins von gut . Charakter , schön ,
und tüchtig im Haushalt , behufs späterer Verehel . zu machen

( feineres Dienstmädchen nicht ausgeschlossen ) . Vermögen erwünscht ,
jedoch nicht Beding . Briefe mit Photogr . unter H . W . 8920

• an die Tagbl . - Exp . erbeten .
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Wegen Umzug
am 1 . April nach Webergasse 3 verkaufe von heute an

elegante Hüte und Modelle
von IO Mk . bis 20 Mk .

D . Stein
, LanggasseJ 2540

Mut , Band , Spitzen und Modewaaren ,

WM -

Wegen Umzug
nach Webergasse , Zum l ^ itter , verkaufe alle Neuheiten in

Passementerie
,

Gold - und gest Borden
,

sowie

3686

fc ' oiieubin - fjnlle
“

, Krchgnlsr 20
,11

HT Englische Kartoffeln s

ver Kumpf 18 Pf . , per Malter 4 Mk . , zu haben bei 3486

Landwirtb W . Kraft , Dotzheimerstratze 18 .

_
JF

.
Schlossfreiheit - Loose 31J

Orrginallose , ganze , halbe , viertel und achtel zum Original
preis , sowie Antheillose schon von Mk . 1 . 50 an . Marienburger -

Gelbloose 3 Mk . , viertel L 1 Mk ., Frankfurter Pferde
loofcä 3 Mk . . .

384 '

Haupt - Collecte de Fallois , Langgasie 20 ^ ,

Ausgesetzt .

Eine Parthie Perlbesatz und Perlwesten , eine

Parthie weisses franz . Taffetband für Communion -

Kleider , 8 — 12 Ctm . breit , von 50 Pf . an empfiehlt 3649

< Jg . Wallenfels , Langgasse 33 .

fAI * * ft * - * •* ■-* ■ vollständig , für 90 Mk ., 1 Bett 60 2J& |
XS ' II » 1 runder Tisch 14 Mk . , Deckbett nt

2 Kissen 20 Mk . , 1 Seegrasmatratze mit Keil 15 Mk ., Strohs
6 Mk ., zu verk . Rödersttaße 17 , 1 St . r . bei Kannenberp

Oeschasts - Groffnung .

Einem sehr geehrten Publikum , weither Nachbarschaft , sowie Freunden und Bekannten zeige hiermit ergebenst an , daß ich die

übernommen habe . Es soll mein eifrigstes Bestreben sein , die mich beehrenden Gäste in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen .

Empfehle ein vorzügliches Glas Kroncubier , reine Weine , ansgezeichnete Küche , warmes und kaltes

Frühstück in großer Auswahl , guten Mittagstisch zu verschiedenen Preisen . .
Außerdem empfehle ich ein grosses angenehmes Bereinslocal , zur Abhaltung von Hochzeiten und Gesellschaften

bestens geeignet . Um einen gütigen Besuch bittet Hochachtungsvoll 4008

Hermann Wolter , Restwratcur .

Sammete
,

Pelikhe
,

Tölle
, Spitzen,

Bänder
, Echarpen

zu enorm billigen Preisen .

D . Stein
, Langgasse 32 .
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Nachlaß - Versteigerung .

Heute Donnerstag , den 6 . d . Mts . , Bormittags
91/ * Uhr anfangend , lassen die Erben eines Nachlasses im Hause

15 Albrechtstrake 15 , Part . ,

folgende Gegenstände öffentlich meistbietend versteigern , als :

4 eompl . Betten mit Nahmen , Rosthaar - und

Seegrasmatratzen , Unterbetten , Sophas , versch .

Kleiderschränke,Kommoden , 1 Secrctär , Schreib¬
tisch,Trumeau,Uhren,Spiegel,Waschkommoden ,
Nachttische , Küchenschrank , Glas , Porzellan ,
Bilder , Dienstboten - Betten , Waschbütten und

sonstige Hausgeräthe re . 381

Reinemer & Berg ,

_______
Auetionatoren und Taxatoren .

Bekanntmachung .

Freitag , den 7 . März , Vormittags SV - Uhr an -

fangend , versteigere ich zufolge Auftrags im

„ Bheimscher Hof “
,

Ecke der Mauer - und Neugasse :

200 Herren - und Knaben - Anzüge in allen Größen , sowie
einen Pelzrock zu jedem annehmbaren Letztgebot .

ST . Marx , Auctionator .

♦ meife - nureau , u . ♦

♦ Taunusstraste 7 , am Kochbrunnen . ♦

♦ Beförderung von Reisegepäck , Gütern und Post - ♦

X sendungen nach allen Orten des In - und Auslandes . *
♦ Die Sendungen werden im Hause abgeholt . ♦

♦ Rundreise - , Schlafwagen - und Dampfschiff - £
♦ Billcts aller Linien . 3733 X

Bekanntmachung .

Sonntag , den 16 . März d . I . , Bormittags 9 Uhr
anfaugeud , sollen in unserem Gemeindehause die Synagogen -

Plätze in der üblichen Weise verpachtet werden . 223

Wiesbaden , den 26 . Februar 1890 .

Der Vorstand der Israel . Cultusgemeinde .

Simon Hess .

ooooooooooooöoooocxsoooö ^ ooeoc ©

| re ** Portraits s
h fertige ich in künstlerischer Ausführung nach der Natur 1$
8 und nach Photographie in Oel , Pastell und Kreide an . Ö

ö Auch wird das Reinigen und Firnisse » alter 8
8 Gemälde bestens von mir besorgt . 8
8 Hochachtend , §
n Carl Watzelhan , 15
O akademisch ausgebildeter Maler , 15
Q Gustav -Adolfstraße 5 . O

Möbel - Ausverkauf
mit noch bis 1 . April

________
25 Friedrichstraße 25 . 38i

Wegen Ausgabe der Vogelzucht verkaufe ich sämunliche

( 40 — 50 Stück ) Kanarienhähne und gute Auchtweibchen ,
sowie eine fliegende Hecke , verschiedene Kästge u . s . w . sehr

billig . Näh . Mauergasse 8 , 2 Tr . 3598

Lokal - Sterbe - VersicJieriings - Kasse
.

Aufnahme gesunder Personen bis zum Alter von 50 Jahren
zu jeder Zeit . Anmeldungen nimmt entgegen und ertheilt jede
gewünschte Auskunft Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

Des Meßlilh m Mesdakv ,

Mrltz - Mblily , MM , Mel » md Kmmvrrs

Pro 1890/91 2292

4113Schnittmuster gratis .

Vor Kurzem wurde mit den Vorarbeiten für den neuen Jahr¬

gang meines Adreßbuches begonnen und bitte ich um gefl . Mit¬

theilung von Wohnungs - und Geschäfts - Veränderungen u . s . w .
Auch sonstige Wünsche werden stets gerne entgegengenommen .

Gleichzeitig lade ich ergebenst zur Subscription auf das Buch
ein . Dasselbe wird zahlreiche Neuerungen und Verbesserungen
enthalten und kostet elegant in Leinen gebunden Mk . 4 . 50 , welcher

Preis sich mit dem Erscheinen des Buches auf Mk . 5 . 50 erhöht .

Carl Schnegelberger ,

Verlagshandlung und Buchdruckerei ,

20 Kirchgasse 20 .

8 Für ä

| tinirmanden - Mder |
empfehle in großer Auswahl £

D schwarze
,

weisse und creme §

« Cachemire
, |

doppelbreit , garantirt rein Wolle , per Mtr . Mk . 1 .50 .

g 50 Stück H
5 schwarz gemusterte Kleiderstoffe U

in prachtvoll verschiedenen Dessins ,

das vollständige Kleid Mk . 10 . — « nd 12 . — . %
100 Stück »

S neue Frühjahrs - Kleiderstoffe S

A in allen modernen Farben , doppelbreit , per Meter 80 Pf . , U

1 Mk . und Mk . 1 .20 . 3277 U

I HL Schmitz
,

8 Michelsberg 4 .

Tricot - Stoffc
für Kinderkleidchen , Anzuge , Blousen etc . in

grosser Auswahl bei
Frau Grünewald , Taunusstrasse 26 ,

im Kurzwaaren - Geschäft .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , mattunb

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864
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Wirthfchafts - Uebernahine .

Meiner werthen Nachbarschaft , Freunden und Bekannten die

ergebene Anzeige , daß ich die Wirthschaft

„ Zum kühle « Grunde, "

W * Metzgergasse , - WS
mit dem heutigen Tage eröffnet habe .

Gute Bedienung zusichernd , zeichnet Hochachtungsvoll

______________________________
Carl Kilb .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Fra « « « ,
Rceonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per Vi Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per */* Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nnr allein in Dr . Laße ’ s Hofapotheke . 227

Köstritzer Kchwarchier .

Blume des Elsterthales .

Aerztlich empfohlen für Wöchnerinnen , Blutarme , Re -

eouvaleseenten u . f . w . 2903

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Sanitas - Bittern
,

bestes Mittel gegen Magenbeschwerden , vorzüglich für Magen¬
leidende , die Verdauung befördernd ; die Wirkung ist überraschend .

Angenehmes Getränk , auch für Damen . 3970

per
"ft -Liter - Flasche 8 Mk . ,

>/» Flasche Mk . 1 . 50 .

• Seaia Merz , Geisbergstraße 2 .

Aus meiner M - WrrllW
empfehle in anerkannt vorzüglichster Qualität : 2901

Feinstes Conseet - Mehl
( Kaiser - Auszug )

m P - ck- Im » ° o

bestes Kaiser - Kehl
( für Küchen - u . Backzwecke)

in hnn
5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

m Palleten von
i ._ Mk . 2 — Mk . 3 . 90 .

A . H . IjinnenkoM
,

15 EHesibogen ^ asse 15 .
!'
w

Maccaroni per Pfd . 82 , 40 , 50 , 60 Pfg . ,
Gemüse - Nudeln per Pfd . 32 , 40 , 50 , 60 Pfg . ,
süsse Pflaumen per Pfd . 20 , 25 , 80 , 35 , 40 Pfg . ,
Catharina - Pflaumen per Pfd . 50 , 60 , 70 , 80 Pfg . ,
getrockn . Birnen , Brunellen , Apfelschnitzen ,

Bingapfel , Kirschen , Aprikosen u . s . w .

empfiehlt 8724

F . Strasburger ,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Offerire , so lange der Vorrath reicht , sehr gute Kartoffeln
( IHagnum bonnm ) per Kumpf 20 Pfg .

Chr . W . Bender , Ecke der Stift - u . Kellerstraße .

;* Ä * A * ÄÄÄ * * ^ * Ä * ji ; * i

Hierdurch die ergebene Mittheilung , dass ich
die seit 21 Jahren betriebene

Schweinemetzgerei
Langgasse 5

heute an Herrn Peter Flory abgetreten habe .

Indem ich für das mir in reichem Maasse
erzeigte Wohlwollen bestens danke , bitte ich ,
dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen
zu wollen .

Hochachtungsvoll
Uouis Behrens .

Auf Obiges Bezug nehmend erlaube mir hier -
mit ergebenst anzuzeigen , dass ich die von Herrn

» S IjOuIs Behrens bisher betriebene

| Schweinemetzgerei |
mit dem heutigen Tage übernommen habe . S

Durch meine langjährige Thätigkeit in grösseren
Wurst -Fabriken und durch die damit gesammelten S *

» S Kenntnisse der Branche bin ich in der Lage , die
mich beehrenden Kunden und Abnehmer mit nur $ $

A > bester Waare zu bedienen und bitte ich , das < <L
meinem V orgän ger entgegengebrachte W ohlwollen ST
und Vertrauen auch auf mich übertragen zu v

iS wollen . 3908 A
« Hochachtungsvoll
« Peter Flory . %

Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehrlichem Publikum , sowie einer

geehrten Nachbarschaft zeige hiermit ergebenst
an , daß ich am hiesigen Platze , Nicolas -

stratze 16 , ein

Uetzgrrei - Geschiist
errichtet habe und empfehle alle gangbaren

Fleisch- und Wursisorten .

Indem ich aufmerksamste Bedienung , sowie
nur beste Dualität der Waaren zusichere ,

zeichne , geneigtem Zuspruch entgegensetzend ,

Hochachtungsvoll

Heinrich Fran ; ,

Metzgermeifter ,

Nieolasstratze 16 . 387o
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Eine

PLüsch - Gaenitur ,

eine Rain - en - Garuitur ,

2 complete Betten ( Nußb . ) , 1 Herren -

Schreibtisch , 1 Spiegelschrank ,

edlk hchrleMk SGuWimr - Mliltztms ,

Waschkommoden mit Toiletten , Sopha ,

Spiegel
zu äußerst billigen Preisen zu haben 3840

Friedr . Rohr , Taunusstraße 16 .

Die Magerr - FadriK
« g | lsgT?!| Sfe » von

“

Baptist Röder , Mainz ,
empfiehlt Luxuswagen jeder Art und leichte billig e Halbverdecke

____ zum Seibstfahren . ( N . 21421 ) 147

________
ffT * Reparaturen prompt .

Umzugs halber ist eine Salon - Einrichtung mit
Clavier und eine Speisezimmer - Einrichtung , beide

fast ne « , zu verkaufen . Näh . Biebricherstratze 4a .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bede -Blatt vom 8 . März .)

Adler :
Georgi m . Fr . Bonn .
Rittershaus m . Fr . Barmen .
Müller , Decan . Grenzhausen .
Beck , Pfarrer . Hommersheim .
Knickenberg , Kfm . Frankfurt .
Herzfeld , Kfm . Mannheim .
Rodi , Kfm . Gmünd .

Seligmann , Kfm . Hannover .
Schulz , Kfm . Berlin .
Kunzmann , Kfm . Würzburg .

Cölnischer Hof
Holzhauer .
Kürschner .
Kiesel , Officier .

San Francisco .
Kulmbach .

Köln .

Hotel Deutsches Reich :
Spallthof , Maler . Oldenburg .
Eckstein , Kfm . Leipzig .
Wendt , Ingenieur . Karlsruhe .

Einhorn :
Marcus , Kfm . Coblenz .
Kies , Kfm . Frankfurt .
Hildebrand , Kfm . Kreuznach .
Sauerbrunn , Kfm . Ob .- Ingelheim .
Caub , Kfm . München .
Hufmann , Kfm . Frankfurt .
Berg , Kfm . Wien .
Beckmann , Kfm . Frankfurt .

Eisenbahn - Hotel :
Bernhardt , Kfm . Hamburg .
Müller , Kunsthändler . Düsseldorf .

Engel :
Winckler , Rent . m . Fr . Hamburg .

Englischer Hot :
Evans m . Farn . Sioux .

Zum Erbprinz :
Ziegler , Kfm . Bissingen .

Grüner Wald :
Schuppert . Laasphe .
Pohl , Kfm . Berlin .
Klemmrath , Kfm . Giessen .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Antenrieth , Kfm . Coblenz .

Vier Jahreszeiten :
v . Resin , Majoratsherr . Waedtke .
Donath , Kfm . Mannheim .

Nonnenhof :
Höhn , Kfm . Coburg .
Friedrich , Kfm . Leipzig .
Lohmann , Kfm . Barmen .
Rünk , Hotelbes . Cassel .
Reifenratb , Rent . Berlin .
Spahn Rent . m . Fr . Crefeld .
Schmollian , Rent . Oxford .
Dahlheim , Kfm . Berlin .
Stroh , Kfm . Wesel .

Rhein - Hotel L Dependance ;
v . Priem , Rittmstr . Bonn .
Schacht , Kfm . Hamburg .
Frhr . v . Fürth m . Fr . Bivlere ,

Ritter ’
s Hotel garni :

Peterssen . Hamburg .
Hirsch . Alsheim .
Strub . Alsheim ,
Becker . Alsheim .

Weisses Ross :
Polack , Oberingenieur . Böhm .

Schützenhof :
Weyland , Kfm , Bielefeld, ,

Spiegel :
Bolte , Officier . Metz .
Günther , Pr .-Lfeut . Germersheim .

Taunus - Hotel :
Stolpen , Rent . m . Farn . Heilbronn .
Winzeln , Kfm . m . Fr . Hamm .
Wildenberg , Kfm . Hamburg .
Eiser , Kfm . Berlin .
Wendler , Kfm . Darmstadt .
Suxwind , Fbkb . Düren ,
Storch , Kfm . Köln .

Hotel Victoria :
Gräfin v .Westerholt,Fr . Westerholt
Comt . v . Westerholt . Westerholt ,
v . Bilow . Dresden .

Hotel Vogel :
Ulrich , Kfm . Brüggen .
Rubens , Kfm . Bonn .
Michel . Crefeld .

Hotel Weins ;
Peter , kgl . Reg .-Baumstr . Neuwied .
Körner , Bürgermeister . Wehen .
Flügel , Kfm . Montabaur .
Seyberth , Kfm . Limburg .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Vischer , Frl . Stuttgart .
Armen - Augenheilanstalt :

Fleck , Marie . Bad Emsl
Gehring , Paul . Bockenheim .
Greuling , Hermann . Idstein .
Jung , Elisabeth . Eschenau .
Karl , Peter . Oberselters .
Köhler , Katharine . Wallau .
May , Wilhelmine . Leibersbach .
Mayer , Christine . Bierstadt .
Stockmann , A . Lindenholzhausen .
Vogt , Peter . Castellaun .
Wiegender , Eduard . Mainz .

( 1 . Forts .)

Dathschläge .

Eine tragische Geschichte . Von Aohann » Aeikmann .

Stolz auf seinen leicht erkämpften Sieg , geleitete er Anna
an den Wagen , doch im Augenblick der Abfahrt wurde der ge¬
meinschaftliche Besuch bei Madame Barry durch die Ankunft eines
Bekannten Albrechts , der den Namen des jungen Paares in der
Fremdenliste gelesen hatte , vereitelt .

Anna ' s Freude war groß , denn die Herren begleiteten sie nur
bis an die Thüre der Wohnung ihrer Freundin . Ach , nun konnte
sie nach Herzenslust zwanglos plaudern , alle ihre Erlebnisse sich
von der Seele wälzen , sich Rathschläge ertheilen lassen von ihrer
geliebten Louison , die nun schon ein Jahr , ein ganzes Jahr lang
als Madame Jules Barry Erfahrungen gesammelt hatte .

Bei regnerischem Wetter fuhren Doetor Albrecht Förster und
Anna in Begleitung des Rechtsanwalts Hugo Arnheim am folgenden
Morgen nach Köln .

Anna fühlt « sich etwas angegriffen und lehnte sich in die
Wagenecke . Sie hatte eine sehr unruhige Nacht verbracht , war
erst spät eingeschlafen und dann von furchtbaren Träumen gequält
worden . Ach , warum nur hatte sie sich von Louison verleiten
lassen , noch spät am Abend im Park die Chocolade mit der schweren

Schlagsahne zu nehmen ! Sie ward blaß und blässer und starrte
durch das Fenster , an dem draußen die Tropfen wie Thränen
niederrieselten , in die regenverschleierte Landschaft , als ob die
lieblichsten Bilder an ihrem Auge vorüberzögen .

Die Herren unterhielten sich über allerlei Rechtsfälle , besonders
über interessante Ehescheidungen . Hugo Arnheim war ja für
Albrecht Förster ein unerschöpflicher „ Stoffborn "

; die verwendbaren
Motive sprudelten ihm nur so über die Lippen .

„ Ja das wäre ein Vorwurf für Deine nächste Arbeit ; laß
mich Dir erzählen , warum es zur Scheidung zwischen den beiden
Anfangs so sterblich in einander Verliebten kommen mußte , mußte ,
sage ich Dir ; eine Ehe , die auf der Lüge gegründet ist , — "

Er konnte den Satz nicht vollenden ; Albrecht Förster unter¬
brach ihn , denn Anna wendete daS Köpfchen ; ihre Wangen zeigten
rothe Flecken , und die Augen glänzten fieberhaft . „ Wenn Du nur
nicht ernstlich krank wirst , Liebling, "

sagte er zärtlich besorgt und
breitete ihr die Reisedecke über die Kniee .

Aber wunderbar ! Immer wieder rutschte die Decke herunter .
Anna , die sonst so still zu sitzen verstand , war heute von einer
entsetzlichen Unruhe .

Das zappelt ja Alles an ihr , dachte der Rechtsanwalt , ftoh
daß diese schöne junge Frau mit den offenen braunen Nlgen « ich
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seine Nerven , sondern nur die seines lieben Freundes mit der Zeit
durch ihre Nervosität ruiniren würde . Anna suchte bald das Riech¬
fläschchen , bald den Schildplattfächer , setzte sich das Hütchen auf
und ab , zog das Taschentuch hervor und streute dabei allerlei
Concertprogramme , Theaterzettel und andere kleine Erinnerungen
an London und Brüssel umher , die natürlich wieder eingesammelt
werden mußten . Nein , nicht zum zweiten Mal ließ er , Hugo
Arnheim , sich zur Fahrt im Nichtrauchercoupo überreden ; man
konnte ja kein vernünftiges Wort mehr sprechen ; wie oft schon
war ihm der Faden in der Mittheilung der höchst interessanten
Scheidungsgeschichte abgeschnitten worden durch Frage und Antwort ,
die zwischen den Neuvermählten hin und wieder flogen ! Immer
schwächer erklang es von Anna ' s blassen Lippen : „ Lieber Albrecht ,
ach , sind wir bald in Köln ? "

„ Warte , ich will Deine Lebensgeister auffrischen, " sagte der
zärtliche Gatte plötzlich , „ nein , daß ich nicht früher daran gedacht !
wir haben ja noch eine unentkorkte Flasche Champagner in der

Reisetasche , Anna ! "

Der Onkel in London hatte sie ihm mitgegeben als unfehlbares
Mittel gegen die Seekrankheit ; die Ueberfahrt von Dover nach
Calais aber war sehr ruhig gewesen .

Welchen Zauber der vortreffliche Champagner übte , den Albrecht
ihr im silbernen Becher credenzte ! Anna war schnell wie gewandelt ;
die blühende Gesichtsfarbe kehrte zurück , ihr Mündchen glich jetzt
wirklich der gespaltenen dunkelrothen Kirsche , und die Wange der
Apfelblüthe , wie Albrecht sie geschildert .

Strahlenden Auges erzählte sie in launiger Weise allerlei
drollige , ja tolle Streiche , die von Louison und ihr im Pensionat
zu Brüssel verübt worden waren .

Der Rechtsanwalt fand Anna jetzt hinreißend liebenswürdig .
„ Du solltest bald meinem Beispiel folgen , Hugo ! Ein

unverheiratheter Mann , ist doch nur ein halber Mensch, " sagte
Albrecht , — „ das Wohl Deiner Zukünftigen ! "

„ Darauf stoße ich nicht an — ich bleibe ledig, " rief der
Rechtsanwalt und zog seinen Becher mit komisch wirkendem Aus¬
druck des Entsetzens zurück .

„ Ja , ja . Sie müssen heirathen, "
fiel Anna ein — „ ich weiß

Jemand für Sie — ach , sie ist so hübsch und gut und klug . "

„ Und heißt ? — und wohnt ? "

„ Das verrathe ich nicht — da würden Sie sich gewiß nicht
in meine Freundin verlieben — Sie werden ihr schon gelegentlich
begegnen — natürlich ganz durch Zufall — aus einem Kranz
von schönen Mädchen sollen Sie zu Pfingsten auf unserem Gute
die Rose wählen .

"

„ Und mich von ihren Dornen stechen lassen .
"

„ Nein — nein — für sie hat meine Rose keine Dornen —

ich weiß es . "

„ Also kennt sie mich ? — "

Anna nickte , dann sagte sie lachend : „ O , diese Studenten ,
welch schlechtes Gedächtniß ! "

Plötzlich tauchte ein schlankes , sechzehnjähriges Mädchen aus
dem Schachte seiner Erinnerung auf , ein Tausendschönchen mit

Augen wie Kornblumen , so blau , und nachtschwarzem Haar , das ,
zu einem dicken Zopf geflochten , über die linke Schulter der fein
gerundeten Büste fiel . Die flüchtige Erscheinung aber wich einer

ganzen Reihe von anderen hübschen Mädchengestalteu .

„ Sie dürfen den Namen nicht nennen , Herr Doctor , wenn
Sie ihn errathen — "

„ Ich erinnere mich aber wirklich nicht — "

„ Und doch haben Sie einen sehr tiefen Eindruck hinterlassen ,
ja , ich hätte Sie nach der glühenden Schilderung meiner Freundin
steckbrieflich verfolgen lassen können — Augen stahlgrau , Haupt¬
haar blond , Bärtchen sichtbar , Züge unregelmäßig , Gesichtsausdruck
wechselnd , Gestalt schlank , flotter Tänzer — "

„ Anna,
"

unterbrach Albrecht sie ernst und runzelte mißbilligend
die Stirn .

Sie achtete nicht daranf ; munter fuhr sie fort : „ Kurz vor
der Begegnung mit ihr hatten Sie im Duell mit einem Studenten
den Beweis ihres Rechtsgefühls gegeben ; derselbe hatte ein armes
fleißiges Mädchen , das ein krankes Brüderchen durch ihrer Hände
Arbeit ernährte , beleidigt und verleumdet — "

„ Das war in Bonn,
" rief er lebhaft , „ ich stand gerade vor

dem Doctor - Examen .
"

„ Richtig ! Sie trugen noch quer über die linke Wange eine
kaum vernarbte rothe Schramme . Ja , Ihre That hat Ihnen so -
fort das Herzchen meiner Freundin gewonnen — ob sie in Ihnen
den Helden ihrer Backfischträume wiedererkennen wird ? "

Er schlug sich die Hand vor die Stirn und sann nach . Wer
konnte ihn so treu im Gedächtniß bewahrt haben ? —

Seine Eitelkeit fühlte sich geschmeichelt , denn er war ein
schwacher Sterblicher .

„ Vielleicht helfe ich Ihnen durch ein Berschen auf die Spur ,
das Sie ihr nach einem Ball in ' s Album geschrieben ; ach , es
paßte ja so gut auf meine Freundin , daß ich es behielt ; jetzt
paßt es aber noch weit , weit mehr auf sie — "

„ Sie reizen meine Neugier , gnädige Frau .
"

„ Läßt sich der Sterne Glanz , der Blumen Duft wohl schildern ?
So wenig malet sich in Bildern ,
Wie sinnig man das Wort auch wähle ,
Des Geistes Reichchum und die Anmuth einer Seele "—

declamirte sie mit komischem Pathos .

„ Nun — errathen ? " —

Er schüttelte lachend den Kopf : „ Nein , wer könnte sich aller
hübschen jungen Damen entsinnen , denen man als Student lyrische
Ergüsse zum Andenken hinterläßt ! — Doch ich bin geschworener
Hagestolz — nicht Jeder hat das Glück , in der Ehestands - Lotterie
das große Loos zu ziehen , wie mein verehrter Freund , Doctor
Albrecht Förster .

"

Ja , Junggeselle zu bleiben , war bei ihm beschlossene Sache ;
er hatte während der kurzen Ausübung seines Berufes schon zu
viele Blicke hinter die Coulissen der Lebensbühne Verheiratheter
gethan , um sich in ' s Netz fangen zu lassen , wie er allen Bekannten
versicherte . Seiner Ansicht nach dachten und handelten die meisten
Frauen unlogisch ; er war jedoch zu sehr Weltmann , um in Gegen -
wart Anna ' s seine pessimistische Anschauung zu offenbaren .

Mit welcher Begeisterung Albrecht Förster gestern von Anna ' s
Liebenswürdigkeit und fügsamem Charakter gesprochen hatte , als
sie unter den duftenden Linden im Park bei einem Glase Wein
einander die kürzlich erlebten Ereignisse mitgetheilt : — Ja ,
liebenswürdig schien sie zu sein — aber wie launenhaft — wie
wcchselvoll — er , Hugo Arnheim , erschauerte förmlich bei dem
Gedanken , an ein solches Wesen gefesselt zu sein !

Durch Jdeenverkettung brachte er das Gespräch auf Ibsen ;
er war ein großer Bewunderer von „ Nora " und der „ Wildente "

und zergliederte dieselben in fein kritischer Weise . Anna lauscht «
gespannt , die Farbe wich aus ihren Wangen und sie lehnte das
Köpfchen wieder in die Wagenecke . Albrecht Förster stimmte ein
in das Lob , nannte Ibsen ein gewaltiges , bahnbrechendes Genie ,
fand aber auch

. Manches zu rügen . „ Ja , Wahrheit — Wahrheit
über Alles,

"
rief er , „ besonders zwischen sich liebenden Gatten

darf niemals ein Schatten — "

Die letzten Worte wurden übertönt . Ein schriller Pfiff , und
der Zug lenkte in den Kölner Bahnhof .

„ Köln ! — Alles aussteigen ! "
rief der Schaffner .

„ Sehen Sie , es ist die Dame dort vor dem messingbeschlagene »
Koffer ! "

sagte Albrecht Förster zu einem Steuerbeamten und zeigte
auf Anna , die darauf bestanden hatte , den Koffer selbst revüüren
zu lassen , und wartend im Gedränge der Reisenden stand .

Der Beamte machte ein ganz verblüfftes Gesicht und wendete
sich Anna zu .

„ Aufschließen — Steuerbares ? "

„ Nei — nei — nein,
"

stotterte Anna erbleichend , indem sie
mit zitternden Fingern versuchte , den Schlüssel in ' s Schloß zu
stecken .

Wie grimmig er sie anschaute , der Cerberus l „ Mal nachsehen, "

sagte er barsch .

„ Bitte — bitte — nur Reiseeffecten . " Ihre Stimme bebte .
„ Albrecht — Albrecht ! " wollte sie rufen , doch die Zunge

klebte ihr am Gaumen und keine Silbe kam über die erblaßten
Lippen .

„ Nur keine Angst , ich werde die schönen Kleider nicht be¬
schädigen, "

sagte der Grausame mit einem boshaften Lächeln .
( Schluß folgt .)
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Ecke der Weber - und Saalgasse . 15229

SRTrtfrtfi » * „ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

4/iUlluL . vonäthig im Verlag , Langgasse 27 . •

'*AV

Ein eautiousfähiger Wirth sucht per 1 . April eine gang¬
bare Wirthschaft zu übernehmen . Off . unter J . H . L 14
an die Tagbl .- Exp . abzugeben . 4240

Es werden jeden Tag Damen angenommen zum Unterricht
im Bügeln feiner Wäsche .

Frau Mal , Frankenstraße 5 , 2 St .

MW - null KWeimbWe
für Frauen « ud Töchter ,

Canalisation .

Sämmtliche eiserne Canalisations - Artikel empfiehlt

Hch . Adolf Weygandt

Bekanntmachung .

Freitag , den 7 . d . M . , Morgens 11 Uhr , wird in dem Büreau
des städtischen Krankenhauses die Entleerung der zur genannten
Anstalt gehörigen Dunggruben (Closets ) öffentlich an den Wenigst -
sordernden versteigert . Die Bedingungen werden vor dem Termine
bekannt gemacht .

Wiesbaden , den 3 . März 1890 . #
Stadt . Krankenhaus - Direction .

Löwenapotheke von vr . Kurz , Langgasse 31 ,
gegenüber Hotel Adler , empfiehlt

Lanolin - Cream ,

festes Mittel für aufgesprungene , rauhe Haut . 4021

Die Gebrüder Julius und Adolf Hartmann hier beabsichtigen
auf ihrem Grundstück Platterstraße 54/60 die Errichtung einer
Fimißfiederei und Lackkocherei . Dies wird gemäß § 17 der Reichs -
Gewerbe - Ordnung mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , etwaige Einwendungen binnen zwei Wochen , vom Tage
des Erscheinens des diese Bekanntmachung enthaltenden Regierungs -
Amtsblatts an gerechnet , schriftlich in zwei Exemplaren oder zu
Protokoll bei mir vorzubringen . Nach Ablauf dieser Frist können
Einwendungen in diesem Verfahren nicht mehr angebracht werden .
Anwendungen , welche auf privatrechtlichen Titeln beruhen , finden
in dem gegenwärtigen Verfahren überhaupt keine Berücksichtigung ,
sondern sind event . im Rechtsweg auszutragen . Die Beschreibung ,
die Zeichnungen und der Situationsplan liegen im Rathhause ,
Zimmer No . 23 , während der üblichen Büreauzeit zur Ansicht
aus . Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Ein¬
wendungen wird Termin auf Mittwoch , den 26 . März d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , im Rathhause , Zimmer No . 20 , vor dem zum
Kommissar ernannten Gerichtsassessor Herrn Gruber anberaumt
und gleichzeitig darauf aufmerksam gemacht , daß im Falle des
Ausbleibens der Unternehmer oder der Widersprechenden gleichwohl
mit der Erörterung der Einwendungen nach Lage der Akten vor¬
gegangen werden wird .

Wiesbaden , den 28 . Februar 1890 . *
Der Vorsitzende des Stadtausschusses , v . Jboll .

Dieser Tage beginnt ein

- E : Kursus im Pntzmachen, ”

zu dem noch Anmeldungen gemacht werden können . 421A

Vietor ’sche Schule , Emserstrasse 34 .

Kurhaus zu Wiesbaden .
Samstag , 8 . März , Abends 8 Uhr :

Humoristische Unterhaltung ,
toter Mitwirkung des Ventriloquisten Herrn Paul Sandor mit
•einen künstlichen und elektrischen Menschen , des Prestidigitateurs
Herrn Erhard SchrSder und des städtischen Kur -Orchesters .

Eintrittspreise : Nummerirter Platz : 1 Mk . 50 Pfg . ; nicht nummerirter
Platz : 1 Mk . Die Gallerien werden nur erforderlichen Falles geöffnet .
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Kurhauses . *

Der Kur -Director . E . Hey ’I .

Unterricht in allen practischen Fächern : Handarbeit , Ma «
schinennähen , Wäschezuschnciden , Putz , Schneider «
nach vorzügl . Methode ; der practische Unterricht wird von einer
routinirten Schneiderin ertheilt . ( Auf Wunsch auch nur Schnitte
zeichnen , Maatznehmen in entsprechend kürzerer Zeit .)

Vorbereitung für das staatl . Handarbeit - Examen .
Unterricht im Weitzsticken und jeder Technik der Kunst¬
stickerei ( Seide , Gold re .) . Unterricht in den kunstgewerblichen
Fächern : Zeichnen , Malen ( auch Stillleben re .) , Leder¬
schnitt , Aetzen , Brandmalerei : c. re . ( Staatlich ge¬
prüfte Lehrerinnen . )

Eintritt jederzeit . Näh . durch - Prospecte und durch die Vorsteherin

Frl . II . Ridder .

Unterricht im Porzeilanmalen in u . außer dem Hause
von F . W . Ao ! le , Maler , Karlftratze . 44 , eine Stiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest .

________
3523

Gründlichen Gesang - Unterricht zu mäßigem Preise
ertheilt in und außer dem Hause 735
Frau 8 . Becker , Concertsängerin u . akad . gebild . Gesanglehrerin ,

Schwalbacherstratze II , I .

Gründlicher Clavier - Unterricht und vierhändiges
Spiel . Näh , in der Tagbl .- Exp . 3726

Ensemblespiel ( vierhändig ) ,Clavierstunden rc . empfiehlt sich
^

Ewald Deutsch , Wilhclmsplatz 13 , IU . ( Beste Refererenzen .)

Rohetz - Bücklinge ,
5 Stück 20 Pfg . , cingetroffen . 4267

Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Wer giebt gründlichen Unterricht im Spanischen ? Offerten
mit Preisangabe unter E . All . 6 an die Tagbl . - Exp , 3771

ijy * Geprüfte Lehrerin ertheilt Stunden gegen
matziges Honorar . Näh , in der Tagbl . -Exp . 3337

de franpais d ’nne Institutrice
francaise . S ’adresser chez Feller & Gecks . 3721
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Krau Margarethe Kautz ,

so herzliche Theilnahme bewiesen , sagen innigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Eine gelbe lederne Brieftasche vom Samstag auf Sonntag
durch die Bleich - nach der Hellmundstraße verloren . Gegen
Belohnung abzugeben Hellmundstraße 18 , 2 St . links . 4131

Dienstag Abend wurde auf dem Wege vom Theater durch
die Wilhelmstraße , Rheinsiraße , Nicolasstraße nach Adolphs -
allee eine goldene Bruche mit Katzenauge und Perlen verloren .
Gegen Belohnung abzugeben Adolphsallee 24 , I .

Danksagung .

Allen Denen , welche uns bei dem schmerzlichen Ver¬

luste unserer lieben Mutter ,

Wegen anderweitiger Unternetang
ist im Laufe dieser Woche

ein dreistöckiges Wohnhaus mit schönen
Hintergarten , belegen in der Eheinstrasse ,
für 58,00 © Mk . zu verkaufen . Rentabilität
5 °/o , Fapitalverzinsung 4 °

. o , Bedingungen
sehr günstig . 4197

Nie beauftragte Immobilien - Agentur
J . Meier , Taunusstrasse 29 .

mit großen - Garten , Nerothal , dir
A

"
sich auch für ein feines Pensionat

trefflich eignen würde , zu verkaufen . Offerten sub J . J . so
an die Tagbl .- Exp . 4271

Adolphshöhe ein elegantes Landhaus mit 1 Morgen Garten ,
Philippsberg hochrentables Etagenhaus ,
Emserstratze sehr schönes rentables Landhaus mit Vor - und

Hinterzarten ,
Hofgut Westerhaus bei Ingelheim ,
Villen in Kreuznach , Andernach , Remagen , Godesberg , Bonn rc.

Preiswerth und unter coulanten Bedingungen zu verkaufen .
A . JL . Fink , Friedrichstraße 9 .

Sprechstunden von 11 bis 2 Uhr .
Ein Haus mit nebenanliegendem , schönem

Gau - Terrain

M Uerlorrn . Gefunden SJ

Zwei Paar Mauschelten , 1 Kragen und 2 Taschentücher , gez .
J . M . , verloren . Gefl . abzugeben in der Tagbl . - Exp . 4250

f
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! ' Immobilien
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

55 Michels . M Michels - g
£ berg 28 . Ä24 * berg 28 .

Immobilien - Agentoi *.
*

Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

S nnfall -Bersichernng . 8720

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Immobilien ? u verkaufen .

Ein Gut , 70 Morgen , wovon 50 Morgen guter Waizenboden
und 20 Morgen vorzügliche Wiesen , mit Mühle , 10 Minuten
von Kreis - und Garnisonstadt ( Provinz Hessen ) , rentabel
als Landwirthschaft , Holzschneiderei , weil sehr holz¬
reiche Gegend und Mangel an solcher , ist auch als angenehmer
Ruhesitz sehr geeignet , soll wegen Krankheit des Besitzers für
45,000 Mk . verkauft , eüent . auch vertauscht werden . 366

Jos . iniand , Taunusstraße 10 .
Uoiiq mit Garten , Adelhaidstratze , zu verkaufen durch
liCtuio E . Weitz , Michelsberg 28 . 4205
Eine schöne Villa in prächtiger Lage besonderer Umstände halber

sofort billig zu verkaufen . Offerten unter K . N . 12 an die

Tagbl . - Exp . erbeten .

Uniie Adolphsallee , Preiswerth zu verkaufen durch
VlÄUS , E . Weitz , Michelsberg 28 . 4206

WWW tzllidn 81 iU
3722

Geschäftshaus mit Läden , inmitten der Stadt , zu verkaufen
durch JS . Weitz , Michelsberg 28 . 4207

Das Haus Römerbcrg 28 , im Mchengehalt von 42 Rth .
18 Sch . , sowie ein schönes Baumstück von 44 Rth . und
ein Acker von 22 MH . , beide auf die Platter - Chaussee
stoßend , sind Abtheiluug Halber zu verkaufen . Näheres bei
Fr . Brandau , Röderstraße 30 . 2948 .*
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preiswerth zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp .' 98Q
Haus Mitte der Stadt , worin seit Jahren zwei Geschäft

mit bestem Erfolg betrieben werden , Todesfalls halber sofort
zu verkaufe » . Näh . bei W . May , Jahnstraße 17 . 3818

Zu verkaufen ein Landhaus mit Stallung und
Garten und ein größeres Haus für Pension

oder f . Restauration . Nah . für Selbstkäufer Hüfner¬
gasse 5 , 1 St .

Eins Villa in Eppstein ,
welche sich gut für ein Pensionat eignet , mit 25 Nüumen M ' >

einem 85 Ar großen , gut angelegten Garten , comf . cingcr . , is
für den billigen Preis von 25,000 Mar ! sofort zu verkaufte
oder zu vertauschen durch die Jmmobilien - AgeiUur von 427 »

E . A . Metz , Emserstraba , 10 .

Zu verkaufen
durch die Jmmob . - Agentur von WT . Merten , Kirchgasse 17 :

Rentables Geschäftshaus in der Friedrichstraße .
Rentables Geschäftshaus in der Ktrchgasse mit mehreren

Läden .
Rentables Wohnhaus in der Adolphsallee preiswürdig

zu verkaufen .
Rentables Wohnhaus in der Schlichterstraße .
Zwei Bauplätze im Nerothal mit kleiner Anzahlung ,

eventuell ohne Anzahlung .
Mehrere Bauplätze in der Sonneubergerstraße preis¬

würdig unter günstigen Bedingungen .
Mehrere rentable Wohn - und Geschäftshäuser in

allen Lagen und zu allen Preisen werden stets nach¬
gewiesen . 3999

Ein in Biebrich belegenes Haus mit Feinbäckerei und gut gehende
Wirthschaft ist mit 8 — 10,000 Mk . Anzahlung preisw . zu vel '

kaufen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Ein massives Haus in frequenter Straße , mit großem Hop 5o,o
Hinter - und Seitengebäuden und 18 Rth . Garten , zu jede «

großen Geschäft geeignet , ist Verhältnisse halber sofort zu veo
kaufen . Offerten unter II . M . 50 an die Tagbl .- Exp . 424s

Zwei ganz neue Häuser mit Hintergebäuden , in bester LaR
gute Eapital -Anlage , sofort zu verkaufen . Offerten unte
A . B . 10 an die Tagbl .- Exp . 424
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Schöne Bauplätze , Rerothal
vi verkaufen . W . May , Jahnstraße 17 . 3920
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Louisenstraße 14 , 1 St . 3948
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Eine freundliche hoch gelegene Wohnung , fünf
Zimmer mit Zubehör und Gartenbenutzung , in der Nähe des

!ndet

IW
9 .

pypothekeneapital zu 4 °/o auszul . d . 31 . Linz , Mauergasse 12 .
Ca. 30,000 Mk . auf gute erste Hypothek zu verleihen . Näh .
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Waldes , gesucht zum Anfang April c . — Emserstraße und
Umgebung ausgeschlossen . Gest . Offerten mit Preisangabe
« eisbergstraße 26 beim Wirth abzugeben .
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Möbiirte Zimmer .

Delaspeestrastc 4 , 1 Treppe , möbl . Zimmer zu verm . 2951

Jahnstr . 20 , P . , ein g . möbl . Zimmer an e . sol . Herrn zuvm . 2485

Capttalie « ? u leihe « gesrrcht .
00 Mk . gegen gute Zinsen und Sicherheit zu leihen gesucht .
Näh . in der Tagbl .- Exp . 3609

10,000 Mk . auf 1 . Hypothek zu 4 ' /s °/o , vorzügl . Sicher¬
heit , für hier gesucht . Directe Offerten unter T . 101 an
die Tagbl . - Exp . erbeten . 3995

12,000 Mark werden aus 2 Jahre zu 5 % Zinsen
liegen gute Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten unter
M . F . 7 an die Tagbl . - Exp . erbeten .
« djc aus meinen Neubeu 55 — 60,000 Mk . zu 4 ° /o .
Vermittler verbeten . Offerten unter H . 205
befördert die Tagbl .- Exp . 3350

» OO Mark von einem fest angestellten Staatsbeamten mit
nachweisbarem Vermögen gegen vollständige Sicherstellung zu
leihen gesucht . Off . unter F . E . 170 an die Tagbl .- Exp . erb .

00,000 Mark werden auf 1 . Hypothek zu 4 ' /« °/e auf ein
drima Object gesucht durch 4274

E . A . Metz , Emserstraße 10 , I .

Capitalirn xrr verleihe « .

100 — 120,000 Mark auf gute 1 . Hypothek , auch getheilt ,
20,000 Mark auf gute 2 . Hypothek zum 1 . April , sowie

15,000 Mark aus gute Hypothek zum 1 . Juli auszuleihen
durch Nechtsconsulent C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 3411

. , 9

1273

0 . |

Geschaftsloltalr ete .

Laikggaffe 31 ist ein Laden auf 1 . April zu vermiethen .

Näh . daselbst im 1 . Stock . 3018

Rersstratze W LM -MGM mtrß MohMg
zu verm . Näh . bei Franz Schade , daselbst . 891

Kohlen - Geschiift
mit Wohnung sofort abzugeben . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4030

Per 1 . April 1890
kne Wohnung von 5 — 6 Zimmern und Parterre ein Zimmer ,

für Büreau geeignet , wenn möglich mit Garkenbenutzung , zu

P vtiethen gesucht . Offerten unter H . J . 11 an die Tagbl . - Exp .

Eine geräumige Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör wird

in der Langgasse per 1 . April gesucht . Offerten unter M . J .

nimmt die Tagbl .- Exp . entgegen . 4257

Zwei gut möMrte Zimmer
von einer ruhigen Dame auf 1 . April für längere Zeit zu miethen

gesucht . Gest . Anerbieten mit Preisangabe unter O . Z . 4

an die Tagbl . - Exp . erbeten . 4055

Ei « möbl . Schlafzimmer ( ohne Frühstück ) wird in

der Nähe der Herrngartenstraße auf 1 . April ge¬

sucht . Gefl . Off . mit Preisang . unter C . D . E . 27

an die Tagbl . - Exp .
Ein Zimmer mit guter vollständiger Pension von einem jungen

Kaufmann für dauernd gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter M . D . 90 an die Tagbl . - Exp .

Junger anständiger Mann sucht einfach möblirtes Zimmer
mit Pension in der Nähe der Albrechtstraße . Offerten mit

Preisangabe sub W . F . an die Tagbl . - Exp .

I. . .Ul........ — ...... ■. 1
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200,000 Mk . , 60 — 70 °/o der Taxe , zu 41/ » °/o , auch ge¬
theilt , auLzuleihen . Off . sub A . Z . 10 postlagernd erbeten .

20 - 25,000 Mk . , 30 - 36,000 Mk . und 40 - 48,000 Mk .
auf 1 . Hypothek , sowie 10 — 12,000 Mk . , 14 — 16,000 Mk . und
20 — 25,000 Mk . a . Nachhhp . auszul . N . Linz , Mauergasse 12 .

IQ ____ OHü Wb auf sichere erste Hypothek per April
lO i0v ) vUv Wti » zu verleihen . Offerten unterF . 100

an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Erststellige Hypotheken - Capitalien vermittelt zu niedrigstem
Zinsfuß und höchster Beleihung auch in Theilzählungen
während des Baues in Vertretung renommirter Bankinstitute die

Hypotheken - Agentur von

Hermann > rledrieh9
Taimusstrasse 55 .

Thongrube «
tot Rheingmr , sehr günstig an der Bahn gelegen , bedeutende

Mächtigkeit , zur Fabrikation feuerfester Gegenstände , Orna¬

mente rc . vorzüglich geeignet , zu verkaufen . Näh . durch
W . Merten , Kirchgasse 17 , Wiesbaden . 3998 k

3

Mohuunge « .

Adlerstraste 10 sind zwei Zimmer und Küche (Hinterhaus )

aus 1 . April zu vermiethen . 3967

Adlerstratze 13 ein Zimmer und Küche mit Glasabschluß auf

gleich oder 1 . April zu vermiethen . 4245

Gr . Burgstraße 4 ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 42 a , III . 4231

Große Burgstratze 13
ist der 2 . Stock , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer und sonst . Zu¬

behör , per 1 . April zu vermiethen . 3977

Karlstraste 13 , Hinterhaus , sind 3 Zimmer nebst Alkoven

und Küche zusammen oder auch getheilt zu vermiethen . 4239

Platterstrahe 4 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller , Speisezimmer und Mansarde zu vermiethen .

Einzus . von Morgens 9 — 11 und Nachmittags 3 — 5 Uhr . 2916

Rheinstrasse 84 Zimmer , 1 Badezimmer , 1 Küche ,
2 — 4 Mansarden , großer überd . Balkon , freie schöne Aussicht
allenthalben , zum 1 . April zu verm . Näh . Adelhaidstr . 52,1 . 1209

Röderallce 28 a , Ecke der Stiftstraße , ist die 3 . Etage , 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu verm . Näh . im Laden . 8474

Nömerberg 14 ist ein kleines Logis , ein Zimmer , Küche
und Keller , an zwei Leute auf 1 . April zu vermiethen .

Schulberg 21 wird im neuen Seitenbau eine schöne freie
abgeschlossene Wohnung von 2 Zimmern , Alkoven , Küche und

Zubehör auf April frei . Näh . bei Adolf Maurer .

Filanda am Kochbrunnen , 2 . Etage , 4 Zimmer , Balkon , Küche rc . ,
sowie ein Laden per 1 . April zu vermiethen .

MSblirte Wohnungen .

Eine elegant möblirte Bel - Etage ,
dicht an der Wilhelmstraste und dem Kurpark ge¬

legen , 7 Zimmer , Badezimmer , Balkon re . , auf
längere Zeit zu verm . Näh . Tagbl . - Grp « 922
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apellenstrasse 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne Ein leeres Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 50 , Stb . 2 Tr .
Dame zu vermiethen . 3075

Karlstratze 3 , 2 . Etage ,
2 schön möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu verm . 3881

Karlstraße 14,8 . Stock , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 3467

Kirchgasse 8 ist ein schön möbl . Zimmer sogleich zu verm . 2011

Kirchgasse 23 , 2 St . h . , sind mehrere gut möblirte Zimmer ,
einzeln oder zusammen , mit oder ohne Pension zu verm . 4126

Moritzstraße 9 , im Hinterhaus , ist ein möblirtes Zimmer
aus 1 . März zu vermiethen . 3343

JÄerothal IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215

Rengafse 16 möbl . Zimm , an einen jg . Herrn zu verm . 2877

Saalgasse 5 , 2 St . , 2 möblirte Zimmer zusammen oder ge -

theilt zu vermiethen . 4027

Ecke der Taunus - und Röderstraße 41 ist ein schönes
möblirtes Zimmer im 2 . Stock auf gleich zu vermiethen .

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Zu erfragen im 3 . Stock . 2655

Wellritzstraße 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer billig zu vm . 3245

Wellritzstraße 12 , Bel - Et . , möbl . Zimmer b . zu verm . 2278

Möbl . Zimmer von 10 — 20 Mk . monatl . ( mit 2 Betten
25 Mk .) , auf Wunsch mit Pension , z . verm . Emserstr . 19 .

Fein möblirter Salon mit Schlafzimmer , auch getrennt ,
auf sofort oder 1 April preiswerth zu vermiethen Albrecht¬
straße 29 , 2 St . 4163

Ein einfaches und ein gut möblirtes Zimmer zu ver¬

miethen Schwalbacherstraße 53 , Bel - Etage . 3926

Salon mit Schlafzimmer
ZU vermiethen Taunusstraße 38 . 3419

Möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 1 , II .
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Dambachthal 6 a , I .
Ein kl . freundl . möbl . Zimmer billig zu verm . Feldstr . 3 . 4115

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 21 , II .
Ein schön möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension zu Derrn ,

Geisbergstraße 24 . 1620

Möbl . Zimmer z . vm . Näh . bei J . Klein , Grabenstr . 24 . 3624

Möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Häfnergasse 5 , 2 St .
Ein gut möblirtes großes Zimmer mit zwei Betten an zwei Herren

auf gleich oder 1 . April zu vermiethen Monatlicher Preis mit

Frühstück 35 Mk . Näh . Hellmundstraße 37 , 2 . St . 4214

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Hochstätte 30 , 1 St . ,
nahe am Michelsberg . 3885

;. Näheres
2848

lön , groß , per sofort oder später
Kirchgasse 40 , im Tapeten - Gesch

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu ver¬

miethen Langgasse 19 , 2 . Etage .
Kl . möbl . Zimmer zu verm . Marktstr . 12 , Hth . III b . Kleber . 4075

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 3 , 1 . St . 4014

Ein schön möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Schwalbacher¬
straße 39 , 1 . Etage links . _

3422

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 , III . 4268

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , .2 St . 2346

Schön möbl . Zimmer auf 1 . März b . z . vm . Webergasse 45 , II . 3298

Walramstraße 30 ist eine große heizb . Mansarde möblirt

ober unmöblirt zu vermiethen . 3738

Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . I .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis Hochstätte 30,1 . St . ,

nahe am Michelsberg . 4182

Ein anständiger junger Mann erhält Kost nebst Logis . Näheres

Wellritzstraße 36 , 2 St . Daselbst erhalten 6 — 8 Leute gute Kost .

Keere Zimmer , Mansarde « .

Ein Parterre - Zimmer im Hinterhaus , leer oder einfach möblirt ,

auf gleich oder 1 . April zu Derrn . Näh . Schwalbacherstr . 3 ,
im Laden . 4013

Zwei Frontfpitz - Zimmer auf 1 . März zu Derrn . Marktstr . 15 . 2911
Heizbare Mansarde zu vermiethen Helenensttaße 4 , Stb . 4129

Kl Fremden - Pensum | ii |
Itheinstrasse 7 , Fremden - Pension , wird zum

15 . März ein Zimmer ftei .___________________________________ _
Zu Ostern findet ein 12 — 13 - jähriger Schüler bei einer hiesigen

evangelischen Familie , unter vollständigem Anschluß an dieselbe ,
gute Pension und Beaufsichtigung bei den häuslichen Schul¬
arbeiten . Pensionspreis , einschließlich Wäsche , jährlich 1000 Mk .
Gefl . Anfragen sud A . 6 nimmt die Tagbl . - Exp . entgegen .

Ein ob . zwei Schüler f . in einer Lehrer - Fam . gute Pension .
Pr . 720 Mk . Anfr . w . erb , u . W . A . 45 an die Tagbl - Exp .

Familien - Peiasionat
für Knaben jeden Alters . Höhere Schulen am Ort . Ausländer
erhalten besonderen Unterricht im Hause . Beste Pflege , strenge
Aussicht . Eigenes , frei gelegenes Haus mit Garten . 3728

Eltville a . Rh . Mewis , Reallehrer a . D .

WMW Arbeitsmarkt W ?3 !1 |
*

(Eine Sonder -Ausnabe des ,,ArbeitSmarkr des Wiesbadener Tagblatt " ersckeint täglich
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienftgemche
und' Dienftanaebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagbla »'

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Psg .)

Weibliche Personen , die Stellung finde « .

Gesucht eine Kindergärtnerin , ein Herrschaftszimmermädchm I
u . eine fein bürgert . Köchin durch Biireau Germania .

Eine Jungfer , katholisch , welche gut nähen und bügeln kann ,
auch leichte Hausarbeit übernimmt , wird Don einer Herrschaft
auf dem Lande auf 15 . März oder 1 . April gesucht . Adresse »
unter v . J . 21432 an I > . Frenz , Annoneen - Expedilion ,
Mainz , zu senden . 14 ?

Ein junges Mädchen , welches sich als Verkäuferin ausbilde »
will , findet sofort Stellung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4106

Suche für mein Kurz - und Wollewaareti - Geschüft ein anständiges
Mädchen in die Lehre .

dir . Tietke , Querstraße 1 , Ecke der Nerostraße .

Ein junges Mädchen ,

welches sich als Verkäuferin ausbilden will , findet Stellung bei

Li . Holfeld , Glas - und Porzellan - Handlung , Kirchgasse 42 .

Tüchtige Taillen - Ärbeiterin
und eilte jüngere Rockarbeiterin für Jahresstelle gesucht

Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 4236

Geübte Taillen - und Rock - Arbeiterinnen für dauernd gk
sucht Louifenstraße 15 .

Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesuck
Webergasse 48 . 4141

Tüchtige Costümarbeiterin , sowie ein Lehrmädchen
sofort gesucht Marktstraße 27 .

Lehrmädchen gesucht bei Krauter , Faulbrunnenstraße 10 , 2 &

Zwei bis drei junge Mädchen können das Kleidermache '

erlernen Mauergasse 8 , I . 36 $

Anständige Mädchen können das Kleidermachen gründlm
erlernen Nerostraße 9 , 1 . Stock .

’
3476

Monatsmädchen gesucht Moritzstraße 5 , 1 St . l .
Ein reinl . nettes Monatsmädchen sofort gesucht Helenenstr . 2 , 2 6 *

Ein reinliches Monatsmädchen sofort gesucht Wall
mühlstraße 19 , Parterre links .

Ein junges Lanfmädchen wird gesucht $

Blumenladen Kirchgasse 15 .
Ein ordentliches Mädchen des Tages über gesucht . 422 »

3 . M . Roth , Gr . Burgstraße 1 .
Es wird Jemand zum Wecktragen gesucht Kl . Burgstraße 4 .
Jemand zum Brödchentragen gesucht Albrechtstraße 29 .
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Moritzsttaße 31 , 1 St .
Ein braves Mädchen zu zwei Kindern von 2 — 4 Jahren gesucht

Adolphstraße 12 , Parterre . 4260

Ein reinliches fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann , für gleich gesucht bei 4029

Claes , Loursenstraße 24 .

Hellmundstratze 20 , Parterre .

Ein reinliches solides Büffetmädcheu und em tüchtiger Haus¬

bursche gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4191

Ein Dienstmädchen mit g . Zeugn . ges . Faulbrunnenstraße 6 . 4227

Ein Mädchen sogleich gesucht Hellmundstraße 47 , Parterre .

Ein tüchtiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , wird auf

gleich oder später gesucht Kellerstraße 17 .

Ein sauberes Mädchen , das selbstständig kochen
kann , wird für sofort gesucht . Näh . Sonnen¬

bergerstrahe 37 , Gartenhaus .

Ein starkes Mädchen vom Lande gesucht Rheinstraße 40 .

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit

versteht , wird zum 15 . März gesucht Adelhaid -

ftraße 38 , 2 St .
-- Ein zuverlässiges älteres Mädchen mit sehr guten

* Zeugnissen für fein bürgerliche Küche und Haus¬

arbeit von kleiner Familie auf Ende März gesucht . Näh .

E - Eine geübte Krankenwärterin wird für die Augen -
^

Heilanstalt gesucht . Gute Zeugnisse sind vorzulegen bei dem

Verwalter der Anstalt , Elisabethenstraße 9 . 442

W . Bausch .

gewandtes Mädchen für Küchen -

und Hausarbeit zum 15 . März gesucht

Sonneubergerstrahe 33 .

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St .

Gesucht solide tüchtige Mädchen für sehr gute Stellen durch
1

Feilbach , Schulgasse 17 .

Ein einfaches Mädchen für jede Hausarbeit sofort

gesucht Dotzheimerstrahe 14 .

Ein j . Mädchen sofort gesucht Albrechtstraße 37 a .
-ar » -e 6 » eine durchaus gut empfohlene , findet

! / dauernde Stellung bei guter Behand -

üllällvl 11 dlle lung und hohem Lohn . Näh . durch
UlliuVl * * 9 Ritter ' s Bür . , Taunusstr . 45 , Laden .

Kinderfräulein , gut empf . , sucht Ritter ’ s Biireau , Taunusstr .

Ein braves Kindermädchen wird gesucht . Nah . Marktstraße 14 ,

Gesucht ein Mädchen zum Alleindienen , welches
KHv gut bürgerlich kochen kann . Antritt 15 . März .

Biebricherstraße 13 , Bel - Etage .

Ein anständiges Mädchen wird gesucht Grabenstraße 8 .

Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht Oranienstraße 10 , Part .

Ordentliches Mädchen gesucht Sedanstraße 4 , Part . 3401

Ein braves jüngeres Dienstmädchen auf 10 . März gesucht

Ein gut empfohlenes Mädchen , welches selbstständig gut bür¬

gerlich kochen kann und jede Hausarbeit versteht , zum 15 . Marz

gesucht Rheinstraße 83 , III .

Ein Mädchen gesucht Dotzhermerstraße 14 , 1 St .

Ein solides tüchtiges Mädchen , im Kochen und allen Hausarbeiten

gewandt , wird zum 15 . Mürz in eine kleine ^ amflie bei guter

Behandlung gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Nah . m

der Tagbl . - Exp . r r o . _ .
4258

Ein Mädchen gesucht Oranienstraße 8 , tnt Laden .

Gesucht zum 15 . März ein Mädchen zum Allemdienen . Gute

Zeugnisse Bedingung . Dambachthal 10 , 1 Tr . ,
Solides gewandtes Hausmädchen , welches gut bügeln

und servilen kann , sowie gute Zeugnisse besitzt , sofort gesucht

Gesucht
- um 1 . April gegen hoben Lohn eine reinliche tüchtige und
8

selbstständige Restaurationsköchin , dre auch die Führung

des Haushalts versteht . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen

sich melden . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4999

Kaffeeköchin , Allein - , Haus - und Küchenmädchen sucht
J ,

Weppel s Biireau , Webergasse 35 .

Gesucht sofort eine Restauraüonsköchin , vier tüchtige Landmadchen

durch A . Eichhorn , Herrnmühlgafle 3 .

Gesucht eine fein bürgerl . Köchin , - ine Rest .- Köchin ein Haus¬

mädchen , welches nähen , bügeln und frifiren kann , Mädchen für

allein . Näh . durch Müller ’s Bureau , Schwalbacherstr . 55 .

Gesucht Köchinnen , Hausmädchen , Alleinmädchen , Kammerjuugser

nach auswärts , Kinderfräulein . Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Fein bürgerliche Köchinnen mit guten Zeugnissen sucht

Bitter ’ s Biireau , Taunusstraße 45 , Laden .

Zum 15 . März suche eine durchaus tüchtige Köchin , welche auch

Hausarbeit übernimmt . 4276

Frau H . Bickmeyer , Wilhelmstraße .

Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . .
4181

Gesucht sofort ein Hausmädchen , welches etwas serviren rann ,

eine fein bürgerliche Köchin , sowie eine Beiköchin durch

Fr . Wintermeyer , VVwe . , Häfnergaste 15 .

Eiu reinliches ehrliches Mädchen ( am liebsten vom Lande ) für

Hausarbeit gesucht . Näh . Hellmundstraße 54 , Part , links . 4183

Ein gewandtes Zimmermädchen , welches jebe Hausarbeit

versteht , nähen und bügeln kann , sowie gute Zeugnisse besitzt ,

wird gesucht Adolphsallee 33 , I .

Ein reinliches Mädchen , welches fern bürgerlich kochen kann , ge¬

sucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . , „
2186

Ein Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit gründlich

versteht , gesucht Mainzerstraße 42 . 3743

Ein Mädchen gesucht Michclsberg 21 . 3718

Br ^ cs Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 14 , 2 St . links .

Ein solides Alleiumädchen , welches gut bürgerlm , kochen kann ,

findet dauernde Stelle in kleiner Familie durch

Ritter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

Gesucht nach Frankfurt a . M . in kleinen seinen Haushalt ein

zuverlässiges Mädchen als Mädchen allein . Eintritt sogleich .

Gute Zeugnisse erforderlich und Lohnansprüche zu richten an

Frl . Hartmann , Altkönigstraße 14 421b

Eine erst - oder zweitstillende Amme anf gleich

gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4223

Herrschaftspersonal jeber Branche placirt stets”
Büreau Germania , Hüfnergasse 5 .

Gesuchs sofort tüchtiges Hotel - und Herrschafts -Personal durch

I > 6rner ’ s Büreau , Herrnmuhlgasse 7 .

Gesucht sofort tüchtiges Personal durch
Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Mriblichr Versonsn , die Atellung fache « .

für ein junges gebildetes Mädchen Stelle

als Ladnerin . Offerten unter IV . 2 an

die Tagbl .- Exp . erbeten .

Angehende Verkänferin , w . perfect englisch spricht ,

sowie die Buchführung versteht , sucht Stellung .

Gef . Offerten unter G . A . 109 an die Tagbl . - Exp .

Eine junge Dame , Anfang der 20 er Jahre , aus guter Familie ,

z . Z . als Erzieherin in England , sucht Stelle als

Gesellschafterin oder Reisebegleiterin
in feiner Familie . Dieselbe ist der englischen Sprache voll¬

ständig mächtig , spricht französisch , holländisch , ist sehr musikalisch

( Clavier und Gesang ) und in feiner Handarbeit erfahren . Seite

Ref . Gefl . Anerb . unter E . J . 5634 an die Tagbl . - Exp . 4133

Eine Dame mittleren Alters ,

im Haushalt sehr erfahren , musikalisch und der italienischen Sprache

mächtig , sucht zum 1 . April Stellung als Repräsentantin
oder Gesellschafterin . Gefällige Offerten beliebe man unter

p . v . H . Halle a . d . Saale , Mühlweg 41 , einzuschicken ;

auch wird mündliche Auskunft ertheilt Nicolasftraße 22 , III hier .

Eine Frau sucht für einige Stunden des Tages Beschäftigung .

Näh . Faulbrunnenstraße 7 , Vorderh . 3 Tr .

Eine Frau sucht Monats - oder Wasch - und Putzstelle . Dieselbe

geht auch ganz in eine Stelle . Näh . Grabenstraße 14 , 2 St .
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| jcr sofort gesucht . Offerten erbeten unter C . O . 55 auote Tagbl .- Exp .

Photographie !
© in tüchtiger Copirer findet dauernde Stellung .

A . Bark , Hof - Photograph .

ffinTT 1 stelle . Näh . Mauergasse 9 , 1 St .

rtoCld,Ck 2-
Dcf) Kici )t gedient hat , hier frcmb ,

in uni stopfen tüchtig , sucht sofort Stelle

G .
’

Ewer W - ißzeugitube .
^

Zu erfragen Nerostraße 85 , 3 St .$
fn ^ SK r/inr ’^ eS ^ ^ En , das bürgerlich kochen kann

sÄ ® £ "Ä 23 - 2 * ■

Tücht -g - s Hotel - Zimmermädchen für sofort oder1 Aprilempfiehli

S &Mädchen , Beide hier fremd , suchen auf oleich oder

jj .' Marz Stellen . Näh . bei Frau KSgler , Friedrichstr . 36 .Hotelpersonal empfiehlt das Bureau Germania .

7 ^ ® '
t - .

" ^beit übernimmt , wird von seiner Herrschaft
empfohlen . Dienstantritt am t ob «ko . Avri !. Näh . Kirchgasse 2 , 3 Tr . rechts .

SB86 **’ St ^ bfpen' Elches nicht auf guten Lohn fieht ,
zu Kindern oder in einem kleinen Haus -

mr Werte Mto S Sen ? T ^ en fud )t «um

sfifit -infLZ vT 15 - März oder später Stelle . Näh .
myemfiraße 47 , Seitenbau .

Köchin
,

mit langjährigen

l ,
Bureau Victoria , Nerostraße 5

^ « bürgerliche Kochm , welche etwas Hausarbeit über -
mmmt , sowie em besseres Hausmädchen , welches serviren

Qu ^ VinS " S ”
/

^ Eide mit langjährigen Zeugnissenaus herrschaftlichen Häusern , suchen per 15 . oder 18 März

Sä & MyK6fc ' " “ ® enfw - * ■

" ■

ÄsusW1 “ * ” W “ M .

® tn anständiges Mädchen , welches im Weißzeugnähen . Bügeln
" sahren ist , wünscht Stelle als besseres

Hausmädchen in einem feinen Herrschaftshause Nüb zu
erfragen Adelhaidstraße 52 , Hinterh Part

3

lein bürgerliche Köchin mit 3 . und 6 - jähr . Zeugn . sucht® 8rner s Büreau , Herrnmühlgasse 7 .
Berkvchm neben den Chef in ein Hotel zum 15 . April empfiehlt
ä . i . i, . ,

St ?Jns Bäreau . Nerostraße 10 .
MlsldüstöKück H

^ Elche IN fürstlichen Häusern gedient hat9 <
lVUjlwUnb g

.
U
-
tC Zeugnisse besitzt , sucht Stelle

W ® ppel s Büreau , Webergasse 35 . j
Herrschaftsköchinnen , verschiedene Kammerjungfern ,
Zimmermädchen , Erzieherinnen , Bonnen , Haus¬

hälterinnen , einfache Hausmädchen und Diener empfiehlt

fa .
B « reau Germania , Häfnergasse 5 .

EK ' ge Restaurationsköchj » sucht
er .

- Ter . . Stelle . Nay . m der Taabl . - Nrv 4275
gebildetes Fräulein , perfect in jeder feinen Hand - und |

^ /d ^ E" ' ^ unscht für sofort oder zum 15 . März Stelle in
l E Pmilie oder in einem Hotel . Englische Sprachkenntnisse .
Näh . Sedanstraße 4 , Parterre . I

® in Mädchen , welches perfect Kleider machen und Weißzeug nähen
kann , m allen Handarbeiten und im Bügeln , sowie in allen
Zweigen der Hausarbeit bewandert ist , wünscht zum 1 April

Ä ? 6efferrf^ “ bd )en . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4209
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit I

Stt/milT . » . . .
in einer kleinen I

K ° ^ »u « ner einzelnen Dame . Näh . Bahnhofstraße 20 ,Tr
^

Zu sprechen von 8 - 10 Uhr Morgens .Ein junges Mädchen aus anständiger Familie beutfrh „ nh I , . . . . —

französisch sprechend , im Bügeln und Nähen erfahren , sucht I ^
^ orzüalüb

^
6nb - ? d

^ " b in beiben Retouchen
© teJIem beft . Hause zu Kindern . Näh . Ellenbogeng . 13 , II 4093

^ ZVglich, findet dauernde Stellung . Sprachkenntnisse erwünscht .
Em Mädchen , das kochen kann und jede Haus . I _

A . Bark , Hof - Photograph .

ÄÄTg1 “ 11 * Tüchtiae Steinbaiter
J ® “ « « SrfSSe «

"
se

*
” “ f dauernd - « rb - I» (» fort gefu # .

“

8M° s Zimmermädchen oder Bonne sucht ein Mädchen C . Jung , Wwe . , Grabstein - Geschäft
!Ä » Ä * 1,5 C " ~ durch » ,Uä , KS

.

? n6 gebildete Frau , welche franzöfisch spricht und I Schreiuergeseüe sofort gesucht MbreFust >-<,L - q ?
&705

S ÄK “ rf . wKiS * etA ■ *
"SÄ ’ iS* ” s “ 4t " * Ä ‘Wöi ' ä ' Äls, ? ’ '

^ >n Madch - N , welches kochen kann und jede Haus - I ,
^ h . Taunusstreße 2 .

c

ax >Ä ‘ L ^ .er,nC ^ t ' Ezelle , am liebsten als I Tapezirergehnlfe gesucht Ellenbogenaasse 13 4094

• gsft N SXtt & V • * * » — « « ' S ?
® n " i” 1* ® * « such « Sullm, . MH . Frkbstr . 20 , 3 0t . t .

® « 2a '
flhn älteres Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede I ® ntn guten Wochenschneider sucht Jälter tzirschorab - n 9

- Lehrling für das Uomvtoir
Bud . Bechtold * Comp .



S - ttr » 3
Gvpedttksrr : Zarrggulss 27 .

Apotheker - Lehrling

3976
Günstige Bedingungen .

«Jaeob Zingel

offen .

3V

W . Eichhorn . |
W!̂ mSBSBaB ^ Sag » a «M*

Für mein Droguengeschäft , verbunden mit chemischen , physikalischen ,

elektrischen und photographischen Apparaten und Utensilien , suche

per Ostern einen
*

3907

Ein in der Gas - und Wasserleitung und Pumpenbranche
10 Jahre praktisch gründ ! , gebildeter , anständiger junger

Mann , 30 Jahre alt , in größeren Geschäften thätig ge¬

wesen , wünscht dauernde Stellung , event . als

selbstständiger Leiter oder Bethelligung mit

größerer Einlage .

Gefl . Offerte unter O . 4709 an Rudolf Mosse ,

München . ( Mcpt . 502 ) 3

Ein starker Junge vom Lande will die Schlosserei erlernen . Ein¬

tritt sofort oder später . Näh . Dotzheimerstraße 30 , Bäckerladen .

Herrschaftsktttscher mit guten Zeugnissen sucht Stellung , am

liebsten bei einem Arzte . Näh . Taunuöstraße 55 , I .

Ein junger kräftiger Mann , in der Krankenpflege durchaus er¬

fahren , sucht passende Stelle . Derselbe ginge auch mit ms

Ausland . Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 41 ° 6

Ein junger Kellner sucht Stelle auf gleich oder

MÄ » später . MH . Röderstraße 27 .

Ein gut empf . Nachtwächter sucht die Aufsicht einer Billa zu

übernehmen . Offerten unter J . H . 18 postlagernd Wiesbaden .

Ein gedienter j . Mann mit guten Militürpapieren sucht Stelle .

Näh . in der . Tagbl . - Exp . .
« 61

Ein tüchtiger gewandter Mann , der schon ttt Hotels

RÄW * als Hausbursche thätig war , sucht sofort oder später

dauernde Stelle . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4140

W . Hammer , 2 a Kirchgasse 2 a .

Schreiner - Lehrling gesucht Wellritzstraße 5 . 4230

Einen Lehrling sucht e .
3990

P . J , Fliegen , Kupferschmied .

Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nöderstraße 16 .

qesucht . Näh . Castellstraßs 11 . . . . .

Für mein Glas - und Porzellanwaaren - Geschaft suche

ich einen braven jungen Mann als ____

ggp Lehrling .

(Nachdruck verboten .)

Dir Atzeln vor » Camberg .

(Original - Feuilleton des „ Wiesbadener Tagblatt «
.)

Von E . Spielman « .

„ Ich will jetzt ein Lied euch singen ,
Das dem Ruhm der Atzeln gilt .
Scheint er seltsam auch zu klingen .
Hoff ' ich , daß e8 keiner schilt .

"

Von dem Römercastell , der „ Altenburg « bei Heftrich schauen

wir hinab in eine wohl drei Stunden lange flache Thalmuldr ,

die vom Emsbache durchflossen wird . Fruchtbares Land ist
' S ,

allenthalben Getreidefelder , Gärten , Wirsen . Wenn die Helle

Frühlings - und Sommersonne vom tiefblauen Himmel herab¬

lächelt auf die gesegneten Gefilde , wenn ein sanfter Wind die

schwergefüllten Häupter der Fruchthalme in wellenförmige Be¬

wegung setzt, wenn das Grün der Obstbäume die hellen freund¬

lichen Hätzcr der Ortschaften verdeckt , so daß nur die Kirchthürme

und die rothen Ziegeldächer oder ein einzelnes hochgelegenes

weißes Gebäude , eine geschwärzte Burgruine hie und da hervor¬

lugen — dann mag man wohl inne werden , daß der Name

jener Gegend , der Jahrhunderte alte , nicht mit Unrecht gewählt

ist : „ der güldene Grund . "
, , r _

Mitten im „ güldenen Grunde « erhebt sich freundlich dos

Städtchen Camberg . ES ist von hohem Alter und hat heute

eine gewisse Bedeutung erlangt . Wenn man seinen Namen

nennen hört , so denkt man unwillkürlich an die armen Taub¬

stummen , die dort Unterricht und Erziehung finden . Dann aber

weiß man auch , daß Camberg eine Station der Hessischen LudwigL -

bahn ist , und zwar mit Idstein die bedeutendste auf der Streue

Limburg - Wiesbaden . Von der Bahn aus kannst Du , lieber Leser ,

das Städtchen in seiner reizenden Lage beobachten , zumal der

Zug , wenn er von Limburg kommt , der starken Steigung des

Bodens wegen nur sehr langsam fährt . Das Städtchen bat

sonderbare Wandlungen durchmachen müssen . Anfangs den Grafen

von Nassau - Diez gehörig , kam cs dann an Nassau - Dillenburg .

Darauf waren drei Viertel cppsteinisch , von denen dann ein Viertel

an Katzenelnbogen , dann an Hessen , hernach mit dem vierten .

In meinem Tapeten - und Teppich - Geschäft ist eine 4168

für ein Troguen - , Colonial - und Farbwaaren - Geschäft unter

günstigen Bedingungen gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 4247

Ein braver Junge kann das Tapezircr - Geschäft erlernen Taunus -

straße 32 bei Besier .

Ein wohlerzogener Junge in die Lehre gesucht . 3445

W . Bullmann , Tapezwer , Frankenstrabe 13 .

Ei » Tapezirerlehrliug ohne Kost und Logis gegen Vergütung

gesucht Wcbergasse 42 . , _
4124

Ein Junge kann unter günstigen Bedingungen bte Buchbinderei
erlernen bei 3880

Louis Gangloff , Kirchgasse 14 ,
Buchbinderei und Cartonnagen .

Ein Eonditor - Lehrling gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 2909

Ein Lehrling in die Gärtnerei Walkmühlstraße 14 gesucht .

sä - Strebsame junge Leute

finden in mettiem Rahmengeschäft lohnende Beschäftigung . 4092

G . Colette , 14 Friedrichstraße 14 .

Ein sauberer braver Bursche zum Milchsahren wird

gesucht . Eintritt sofort . 4242

Niederhaeuser , Hof Adamsthal .

Ein braver Hartsbursche gesucht Kirchgasse 40 . 4154

Ein junger kräftiger Hausbursche mit guten Zeugnissen

gesucht von „
41 ^ 9

Hch . Adolf Weygandt , Eijenwaaren - Handlung ,
Ecke der Weber - und Saalgasse .

Junger Hausbursche vom Lande gesucht . 4033

Herrn . Hertz , Metzgergasse 1 .

Junger Hausbursche
per sofort oder später gesucht Taunusstraße 25 . 4246

Ein braver Junge als Ausläufer
gesucht .

4233

Caspar Führer ’ * Bazar , Kirchgasie 2 .

« um Colportire » von Zeitschriften tvird ein tüchtiger Junge

von 16 — 18 Jahren , der mit besseren Leuten zu verkehren ver¬

steht , gegen hohen Lohn sofort gesucht . Näh . bei J . Nagln ,

Schwalbacherstrahe 27 , Wiesbaden .

Ein Schweizer gesucht Wellritzstraße 20 . 4026

Männliche Vrrsorrrrr , die Stellung suche » .

Ein militärfreier Gärtner ( ledig ) , in allen Zweigen der Gärtnerei

bewandert und mit guten Zeugnissen versehen , sucht -stelle .

Nah . in der Tagbl . - Exp .

Ein geprüfter Heizer mrt guten Zeugnissen sucht

Stelle . Wer ? sagt die Tagbl . - Exp . 422s
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viertel an Nasiau - Dillenburg zurück kam ; die andere Hälfte war'
urtrierisch . Also waren einmal nicht mehr als vier Herrschaften

aebeneinander im Besitz des Ortes . Da konnte es wohl vor -
lommen , daß so ein ehrsamer Camberger eine kurtrierische Straße
fegte , in einem hessischen Backofen sein Brod backte , dasselbe ,
sammt dem auf einem Dillenburgischen Acker gezogenen Kohl in
seiner Katzenelnbogcner Stube verzehrte . Nett , nicht wahr ?
Endlich anno 1806 hörte die Geschichte auf . An Stelle von
Kurtrier und Dillenburg trat damals das Gesammthaus Nassau .

Vor fünfhundert Jahren aber war diese Lapperei und Lumperei
noch in voller Blüthe . Der ganze schöne „ güldene Grund " war
verzettelt unter Dynasten und Dynästchen , so daß eine politische
Karte von der Gegend zu entwerfen kaum möglich wäre , man
müßte selbige denn in natürlicher Größe anlegen . Nahe bei Cam -
berg liegt der Flecken Walsdorf . Das war der feindliche Bruder
des ersteren Ortes und zwar jedenfalls deswegen , weil er kleiner ,
aber älter war . Walsdorf ist eine uralte fränkische Gründung ;
es hat seinen Namen jedenfalls von einem Adaling Walaho er¬
halten , der sich zuerst mit seiner Sippe an dem Fuße des von der
Ems ( Emisaha ) umspülten Hügels niederließ . Walahesdorph ,
Walhesdorph , Walchesdorph hieß es später . * ) Zu den Franken
kam zur Zeit des Chlodowech vielleicht , möglicher Weise auch erst
nachher — denn um 500 stießen sich ja noch Allemannen
und Franken auf unserem Taunus herum — ein Mönchlein ,
Godefridus genannt , von der Lahn her . Auf dem Hügel , da
wo heute die Walsdorfer Schule steht , legte er seine Hütte an
und verkündigte das Evangelium . Mit oder bald nach ihm
nisteten sich die Benediktiner ein , die guten Leutchen , welche über
dem Beten das Arbeiten nicht vergaßen ; so entstand das Kloster
Walhesdorph . Still wirkten sie für die Cultur Jahrhunderte
hindurch , auch als das Frankenreich zum Theil in das deutsche
aufgegangen war . Aber mit einem Male , um 1350 , verschwanden
sie , und an ihre Stelle traten Nonnen . Wie das kam , weiß man
nicht . Die Zahl der Kloster - Vasallen und Hörigen hatte sich
unterdes bedeutend vermehrt , so daß anno 1355 der Graf Adolf
von Nassau - Idstein den Ort und das Kloster mit einer dicken
Ringmauer , welche Thürme — einer steht noch — und Thore
hatte , umgab und ihm Stadtrechte verlieh . Alle Einwohner wurden
für frei erklärt , und vor den Thoren durften sich auch unfreie
Leute ansiedeln . Da bildete sich denn ein gewisser Gegensatz von

„ Drinnen " und „ Draußen
"

. Die draußen nannten sich in be¬

scheidener Weise „ Walsdörfer " und die drinnen „ Walstädter "
.

Darüber mochte sich niemand mehr lustig machen als die Camberger ,
und das ärgerte wiederum die Walsdorfer . Es hatte sich in

letzter Zeit ein streitlustiger Adel um die Klostergebäude ange¬
siedelt ; der dicke Thurm , der in die Neuzeit hineingedauert hat ,
soll der Sitz der „ Edlen von Walsdorf

"
gewesen sein . Mess

'

Geschlechtes die letzteren ursprünglich waren , kann man nirgendwo
erfahren . Die erste Abbatissin hieß Elsbeth von Reiffenberg ;
möglich , daß einer aus diesem stets zu Händeln geneigten Hause

— „ Raufenberg "
hätten seine Glieder heißen sollen — die neue

Stadt mit seiner dauernden Anwesenheit beglückte untoen anderen

Adeligen einen kriegerischen Impuls verlieh . •

Also zu den „ Atzeln
"

. So nennt bekanntlich der Landmann
die schwarzweißen Elstern , die Basen von Vetter Rabe und Star .
Die Walsdorfer wollten den Cambergern einen Denkzettel geben ,
den sie nicht so leicht vergessen sollten . In aller Stille war in
Walsdorf gerüstet worden ; mehrere hundert Geharnischte hatten
sich im Schutze seiner Mauern versammelt . Es war zu Beginn
des Jahres 1357 . Man hatte erkundet , daß die Camberger den

Gründungstag ihrer Veste in diesem Jahre am Dreikönigstage
außergewöhnlich feierlich begehen wollten . Das Dorf Würges ,
das zwischen den beiden „ feindlichen Brüdern "

lag und stets die
Rolle des Kornes zwischen den Mühlsteinen spielen mußte , scheint
durch Drohen zum Schweigen gebracht worden zu sein . Wenigstens
gelangte der reisige Haufe der Walsdorfer in der kalten Winter¬
nacht bis unter die Mauern von Camberg . Der Schnee wird
dem Unternehmen förderlich gewesen sein , indem er das Geräusch
der Tritte dämpfte . In der bedrohten Stadt schlief Alles ; kein

Licht erleuchtete die Nacht . Hören wir , wie Aloys Henninger ,
von dem auch die Eingangs erwähnten Verse herrühren , erzählt :

* ) Muß deshalb auch mit einem I geschrieben werden . Wallsdorf
- Lisch .

Es beging die stolze Veste
Freudig ihren Gründungstag ;
Alle schliefen auf das beste
Nach dem feftlichen Gelag .
Jeder hatte heimgegeben
Gottes Schutze Hof und Haus ,
Und dann schwieg das frohe Leben
Und die Lichter loschen aus .

Da erschienen vor den Thoren
Walsdorfs Ritter wohlbewehrt .
Und es schien der List erkoren ,
Was das Schwert umsonst begehrt .
Mancher stand schon auf der Mauer
Und das Städtchen war umringt
Keine Wache auf der Lauer :
„ Stille nur , und es gelingt !"

Doch , wo fromme Seelen schlafen .
Wacht ein Auge ungefehu .
Böse treffen ihre Strafen ,
Ob auch Wächter sie umstehn .
Aus des Walles stillen Gründen
Schwirrt ein Atzelnheer empor ,
Cambergs Bürgern zn verkünden
Daß die Feinde vor dem Thor .

Gellend schallte in den Lüften
Kaum ihr Feldgeschrei zum Streit ,
Stand , die Schwerter um die Hüsten ,
Alles wach und kampfbereit .
Bald verjagte man die Würger
Und gerettet war der Ort — —

— hier halten wir einen Augenblick inne . Also die von Wals -
darf wurden von den Cambergern schmählich „ darniedergelegt "

,
wie es in alten Chroniken ständig heißt , und ihre Lederwümser
wurden gegerbt , als ob sie des Gerbens erst bedurft hätten . Es
ist nicht zu erfahren , wie groß der Schade der Walsdorfer war ;
aber das wissen wir , daß die Herren Schnapphähne niemals mehr
die Nachtruhe ehrlicher Leute gestört haben . So hatten die Atzeln
in Camberg dieselbe Rolle gespielt , wie einst die Gänse in der
ewigen Roma . Die letzteren wurden deshalb , wie man weiß ,
seitdem von Rechts - und von Staatswegen auf dem Capitol
zeitlebens gefüttert . Henninger schließt sein Gedicht mit den
Berscu . Aber ehrten Camberg ? Bürger

Auch die Atzeln fort und fort ?

Das klingt wie eine leise Anfrage . Ich vermag sie Dir nicht
zu beantworten , lieber Leser .

Die Walsdorfer Nönnlein wußten dafür später auf ftied -
lichere Weise ihr Besitzthum nach allen vier Windrichtungen ge -
mächlich auszudehnen . Sie besaßen Wälder an der „ Altenburg "

und Wiesen bei Esch ; eine von diesen hieß die „ Zankwiese "
,

heißt noch heute so . Nun , Zank giebt
' s immer , wenn Mein und

Dein abgegrenzt wird . Bei Würges lagen verschiedene Kloster¬
höfe . Accker und Wiesen dehnten sich sowohl an der Mörsdorfer
wie an der Usinger Straße bis zum „ Dombacher Loch " aus .
Allmählich war der ganze obere „ güldene Grund "

eingeheimst .
Mit ihren Nachbarn standen die Nonnen auf freundschaftlichem
Fuße ; vor den Raubrtttern war das Kloster sicher . So kam das
Zeitalter der Reformation . Anno 1562 , als Margaretha von
Nassau - Idstein Abbatissin war , führte deren Bruder , Graf Philipp
der Jungherr , des Klosters Schirmherr , den neuen Glauben ein .
Schon vorher hatte ein etwas freieres Leben der Damen be¬
gonnen ; es scheint allmählich etwas zu frei in dem adeligen
Fräuleinstift , in welches das Kloster umgewandelt wurde , her¬
gegangen zu sein . Eine Reform wurde nölhig , deren Früchte nicht
zeitigten ; denn der große Krieg , verbunden mit Krankheiten , brach
herein . Als Fürst Georg August 1691 das Stift aufhob , bestand
es in Wirklichkeit schon lange nicht mehr .

Einen Gegensatz zu den Stiftsdamen bildeten die Walsdorfer
— der Name blieb also herrschend — Bürger und Bürgerinnen .
Wenn man die Heirathsgesetze des Ortes aus den vorigen Jahr¬
hunderten liest , dann ersieht man daraus , daß die Bedingungen
zur Eheschließung für beide Theile sehr streng waren , Nament

'
lich

wurde das „ Einheirathen "
Fremder erschwert ; nur Reiche von

Außen wurden als Bürger ausgenommen . Von „ Hargeloffenen "
,

wie der Bauer fremde Habenichtse nennt , blieb also der Flecken
i :ei . Heute noch , so erzählte mir einst einer aus dem „ güldenen
Zrunde "

, heiße es , daß die Walsdorferinnen weit und breit als
die fleißigsten Hausftauen und die sorgsamsten Hausmütter bekannt
seien .
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Das Feuilleton
des „ Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Beilage : Rathschläge . Eine tragische Geschichte . Von

Johanna Feilmann . ( 1 . Fortsetzung .)
in der S . Beilage : Die Atzel « von Cambceg . Von E . Spiel -

manu .
inderTrvtbeilage : Uechtsbnch des „ Wiesbadener Tag¬

blatt " . ( II . Die Grundzüge des deutschen
und preußischenVerfassungsrechtes ) . ( Schluß .^

— Wiesbaden , 5 . März . Das „ Militär -Wochenblatt " meldet :
Behr , Sec .-Lieut . von der Inf . L Aufgebots des Landwehr -Bezirks
Wiesbaden , der Abschied bewilligt .

Karates und Vrovinzielles .

- o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionsleistungen . 2 ) Begut¬
achtung eines Schankconcessions - Gesuches . 3) Bericht der Accisc - : c. Com¬
mission , betr . ein Gesuch um Abänderung der Polizei -Verordnung über
den Verkehr mit Milch . 4 ) Vorlage des abgeändcrten Vertragsentwurfs ,
betr . die Uebernahme von Bezirks -Straßenstrecken in das Eigenthum und
die Unterhaltung der Stadt . 5 ) Begutachtung von Baugesuchen . 6 ) Ver -

Ö von Arbeiten und Lieferungen . 7 ) Mehrere Bürgeraufnahine -
t. 8 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

- o - Schwurgericht . Zur Verhandlung sind ferner verwiesen :
Auf den 15 . März als zweiter Fall an diesem Tage die Anklage gegen
den Knecht Heinrich Wagner von der Brückenmühle bei Wehrheim wegen
Meineids ( Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Großmann ) ; auf den
22 . März die Anklage gegen a . den Taglöhner Bernhardt Braun und
b . den Küfer Balthasar Berlenbach , Beide zu RüdcSheim , wegen Meineids
und Verleitung dazu . ( Vertheidiger : die Herren Rechtsanwälte Bojanowsky
und Guttmann .)

= Noch Einiges aus dem städtischen Rechnungs - Novan -

schlag für 1890/91 . Die Lustbarkeitssteuer hat der Stadtkasse
tm Jahre 1888/89 eine wirkliche Einnahme von 2688 Mk . erbracht . Die
Etatssumme von 1889/90 betrug 2000 Mk ., diejenige von 1890/91 ist auf
2200 Mk . erhöht worden . — Als Ertrag aus dem neuen Volks¬
brausebad sind 5000 Mk . vorgesehen . — Der Reinertrag der Accise -
Abgabe ist gegen das Vorjahr um 22,500 Mk . höher in Ansatz gekommen .
— Der Ertrag aus Getreide - und Viehzöllen ist mit40,000 Mk .
eingestellt . — Nachdem auf die Anlage eines Rundfahrtweges durch
den Rabengrund bisher 39,631 Mk . aufgewendet worden sind , er¬
fordert die Fertigstellung , namentlich die Befestigung des Weges , noch rund
20,000 Mk . Die Hälfte hiervon ist für 1890/91 vorgesehen . — Für die
Instandhaltung der Straßen und öffentlichen Plätze : c. betragen die Mehr¬
aufwendungen 12,400 Mk . — Die Kosten für die ständige Feuerwache
im alten Rathhause erhöhen sich um 2600 Mk ., von 5400 Mk . auf 8000 Alk . —
Für die elektrische Verbindung der Uhren auf den Kirchen
und Schulhäusern , für eine neue Uhr auf dem Marktplatz
und eine solche für die katholische Pfarrkirche sind 8780Mk . vorge¬
sehen . — Die Kosten für die öffentliche Straßenbeleuchtung erhöhen
sich infolge erheblicher Vermehrung der Straßenlaternen — namentlich in
der Wilhclmstraße — um 6450 Mk ., für Straßenreinigung um
12,300 Mk . — Infolge Abänderung der Gehaltsordnung für die st ä d t i s ch e n
Lehrer und dem scalamäßigen Aufrücken derselben gemäß erhöhen sich
di « Besoldungen um 37,680 Mk . Die sächlichen Schulkosten erhöhen
sich wesentlich infolge Anordnung einer verbesserten Reinigung der Schul¬
zimmer und Steigerung der Kosten für Heizung um 11,139 Mk . Die ge¬
lammte Erhöhung der Schulausgaben berechnet sich gegen das Vor¬
jahr zu 63,000 Mk . In den letzten 16 Jahren sind die Aufwen¬
dungen für die Schulen von 266,895 Mk . auf 583,987 Mk . an¬
gewachsen . Der Bcdürfniß -Zuschuß stellt sich bei der Realschule
auf 40,860 Mk . , bei der höheren Töchterschule in der Luisensiraße
auf 31,872 Mk ., bei der Schule in der Stiftstraße auf 12,892 Mk ., bei den
drei Mittelschulen auf 121,032 Mk ., bei den drei Elementarschulen 161,837
Mark , bei der Elementarschule zu Clarenthal auf 2468 Mk ., bei den all¬
gemeinen Schulkosten auf 52,925 Mk ., insgcsammt auf 423,887 Mk . oder
72,58 pCt . der gejammten Schulausgaben . Die Einnahmen an Schulgeld
und Staatszuschuß belaufen sich auf 117,900 Mk . + 42,200 Mk . = 160,100
Mark . — Für den Bau eines Armenhauses sind verfügbar 121,250 Mk . —
Die laufenden Ausgaben für die Armenpflege haben in den letzten
15 Jahren thatsächli » betragen : 1375 52,002 Mk ., 1876 81,526 Mk .,
1877 89,672 Mk ., 1878/79 118,495 Mk ., 1879/80 139,384 Mk ., 1880/81
151,440 Mk ., 1881/82 147,772 Mk .. 1882/83 145,139 Mk ., 1883 84
139,144 Mk ., 1884/85 158,040 Mk ., 1885/86 159,712 Mk ., 1886/87
163,057 Mk ., 1887/88 157,754 Mk ., 1888/89 173,664 Mk . 1889/90
ea . 168,850 Mk . Diesen Aufwendungen tritt noch hinzil der Zuschuß
$ dem Verwaltungsaufwand des Krankenhauses mit rund 50,000 Mk .

«jährlich .

— Kurhaus . Der Redner der siebenten öffentlichen Vor¬

lesung . welche am nächsten Montag , den 10 . März , sissttfindct , ist der !

berühmte Historiker Herr Professor Dr . W . Oncken aus Gießen . Themap

„ Graf Mirabeau ."

- -- Einjährig - Freiwilligen - Prüfung . Zu der diesmaMen , gestern
beendeten Prüfung der Aspiranten für den einjährig -freiwilligen Militärdienst

hatten sich acht Aspiranten gemeldet . Hiervon wurden zwei nach dem un¬

genügenden Ausfall der schriftlichen Prüfung zum mündlichen Examen Nicht
weiter zugelassen . Bonden übrigen sechs haben vier die Prüfung bestanden .
Drei hiervon sind geborene Wiesbadener . Als Themata zum deutschen Auf¬

satz waren gegeben : 1) Roth entwickelt Kraft (nachzuweisen aus derGeschichte ) .
2 ) Welchen Einfluß üben die Eisenbahnen auf die Gestaltung der mensch¬
lichen Lebensverhältuisses 3 ) Geld regiert die Welt .

— Zu der Mordorrfuchs - Astaire gegen den Rentner Marx
können wir noch Folgendes melden : Carl Bitterich aus Mannheim ,
56 Jahre alt , Ehegatte der Schwcsterstochter von Marx und selbst bereits

Großvater , war vor etlichen dreißig Jahren in der Marx ' schen Fabrik in

Mainz als Commis beschäftigt . Nach seiner Derheirathung wurde ihm ein

Geschäft in Mannheim errichtet , das aber nicht prospcrirte . ES kam sogar
soweit , daß Bitterich auf Antrag von Marx mehrere Wochen Schuldhaft
verbüßen mußte . Neuerdings ist B . in seinen Verhältnissen gänzlich her¬
untergekommen . Es hat sich bei der Sache einzig um den Racheact eines

gänzlich verkommenen Subjects gehandelt .
- o - Dio Medirin und die Kochkunst lautete das Thema , welcher

sich Herr Resraurateur A . I au mann zu einem Vortrage , den er am
Dienstag Nachmittag in dem „ Verein der Köche " in der „ Stadt Frank¬
furt " hielt , gewählt hatte , um der Kochkunst , die im gewöhnlichen Leben meist
nur einen untergeordneten Rang einnehme , zu dem Ansehen Zu verhelfen ,
die ihr bei richtiger und sorgfältiger Ausübung gebühre . Zum Schluffe
seiner vielseitigen und interessanten Ausführungen schloß sich Herr Jau -
mann dem großen Meister Rottenhöfer an , der in seinem Werke sagt , daß
der satte Mensch nicht derselbe wie der hungrige sei und in demselben Ver -
hältniß stehe der Kranke dem Gesunden gegenüber . Sehr oft sei cs der
Fall , daß bei einem Kranken eine gute Ernährung mehr bezwecke , als die
sammtlichen Anordnungen des Arztes , der sich der Gastronomie nicht an¬
nehme , aber die Zeit werde nicht mehr fern sein , wo die Universitäten gc -
nöthigt sein werden , Vorlesungen über die Gastronomie zu halten . Dieser
Vortrag sowohl , wie eine weitere Schilderung des Herrn Jaumann „ Die
Reise eines Koches in den nördlichen Mittclmeerhäfen auf einem franzö¬
sischen Passagier -Schiffe im April 1874 "

fanden den lebhaftesten Beifall
der zahlreichen Zuhörer .

* Kostkwechftl . Die Villa der Frau LandgerichtSrath Dr . Lewino ,
Wittwe , Grunweg 4 , ging durch Kauf in den Besitz des Herrn Grafen
von Wachtmeister aus Stralsund über . Das Geschäft wurde ver¬
mittelt und abgeschlossen durch die Immobilien - Agentur von
I . Ehr . Glücklich dahier .

* Vereins - Nachrichten . Heute Abend 8V « Uhr wird der „ Verein
für volksverständliche Gcsundheitspstege " im „ Hotel Schützenhof "

seine Jahresversammlung abhaltcn . Nicht nur die Mitglieder , sondern
auch Gäste , die sich für eine naturgemäße Lebensweise und für Erhaltung
der Gesundheit besonders intcrcssiren , sind willkommen . — Das humo¬
ristische Familien -Fest des „ Bürgerschützcn -Corps " , welches am ver¬
flossenen Sonntag m der Schießhalle stattfand , verlief in der aemüthlichsten
Weise , so daß ein großer Theil der Festgäste sich erst in den Morgenstunden
von der Festhalle trennen konnte . Zu der gemüthlichen Stimmung trugen
hauptsächlich die von einem VorstandSmitgliedc verfaßten humoristischen
Lieder bei , ebenso die Vorträge , welche die LachmuSkeln in stete Bewegung
fetzten . Die eingcführten Gäste waren voll des Lobes gegenüber dem
Obmann der Gesangs -Riege sowohl , als auch dem Verfaffcr der Lieder ,
die mit stürmischem Beifall begleitet waren . Auch die Chorgesänge , sowie
die anerkannt gute Wirthschaft des Herrn RieS hatten ihren Antheil an
der herrschenden Gemüthlichkeit .

Stimmen ans dem Publikum .
* Einsender dieses hatte sich zu der aus Montag anberaumten Vor¬

stellung im Theater im Voraus em Billet bestellt und die üblichen 30 Pfg .
für die Vormerkung entrichtet . Da die Vorstellung abgesagt wurde , wollte
er sich die Auslage für Billet und Vormerkung zurüötzahlen lassen , doch
wurde ihm die Rückerstattung der 30 Pfg . mit dem Bemerken verweigert ,
daß die Gebühr für die Vorausbestellung des Platzes nicht zurückgegeben
würde . Ich habe die Gebühr einzig und allein in der Annahme
entrichtet , daß die Vorstellung , wie angekündigt , stattfinden und daß
mir dafür ein Platz reservirt würde , da die Vorstellung aber nicht etwa
abgeändert wurde , sondern direct aus fiel , muß mir doch logischer
Weise dieser Betrag zurückerstattet werden . Jedenfalls wird die Ver¬
weigerung der Rückerstattting in den Kreisen der Theaterbesucher wieder
aus 'S Neue böses Blut machen und dem Theater gewiß nicht förderlich
sein . Vielleicht findet sich Jemand , der aus pnncipiellen Gründen die ange¬
regte Frage gerichtlich zum Austrag bringen läßt . EinTheaterfreund .
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kennuug verdient Herr Rudolph als Lindcnwirrh , auch Frl . Risa , die
in Salonrollen ja in der Regel kein Glück hat , gab das Lorle , speziell in
den beiden ersten , auf dem Dorfe spielenden Acten , anmuthig und wahr .
Viele Heiterkeit erregte Herr Bethgc als Kammerjunker .
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Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Königliche Kchaufpieie . Dienstag . In der sehr dankbare »

Rolle der Bärbel in der Birch -Pfeiffer ' schen Comödie „Dorf und Stadt "

gastirte vorgestern eine zweite Caudidatin für das Fach der „komischen
Alten "

, nämlich Frau Rosa Koeth - Schäfer , ebenfalls , wie die erste
Debütantin , vom Stadttheater in Breslau kommend . Der Gast verstand
es sehr bald , sich die Gunst der Zuschauer zu erwerben ; namentlich in der
Straßensccne , als Bärbel ihren Landsmann Christoph Balder erwischt hatte ,
wirkte sie ungemein durch geschicktes Spiel und echten Humor ; ansprechende
äußere Mittel , so auch ein gutes Organ , unterstützten ihre Darstellung
wesentlich , so daß , falls die Debütantin sich im weiteren Verlauf ihres Gast¬
spiels in gleicher Weise bewährt , wenigstens eine der vielen brennenden
Engagcmentsfragen unserer Hofbühne sich zur Zufriedenheit lösen ließe .
Das Stück wurde im Allgemeinen recht flott gegeben ; besondere Sinei «
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* „ netter Makart " , lieber ein gegenwärtig im Wiener
Kunstverein ausgestelltes , der großen Oeffentlichkeit bisher unbekannte »
Bild Makart 's schreibt das „ N . 2V . T .

" : „ Es ist eine Uederraschnng nach
jeber Richtung . Stehen wir doch vor einem Bilde , das uns in seiner
wohl erhaltenen Farbenpracht anmuthet , als wäre es frisch aus dem
Atelier des Künstler » gekommen . Und doch sind es schon 18 Jahre , seit¬
dem cs der Künstler gemalt . „ Der Triumph der Ariadne " be¬
titelt sich das Gemälde , eine -Riesenleinwand , deren Größe sich Jeder gleich
vergegenwärtigen kann , wenn bemerkt wird , daß es ursprünglich als Vorhang
für bte damals bestandene „ Komische Oper "

gedacht war . Umstände , die
uns nicht bekannt sind , Waren Ursache , daß das Werk nicht den vorbe¬
stimmten Platz einnahm , es wäre , dort belassen , ein Opfer des Ringtheater -
Brandes geworden . Der Nachwelt wurde cs so gerettet . Ein reicher Schott «
Namens Duncan erwarb es um theneres Geld und entführte e» nach
seinem Schlosse , wo es bis zu seinem Tode verblieb . Die Erben sandten
es auf Reisen zum Verkauf , , o kam es wieder nach seiner Geburtsstätte .
Wtr sehen einen von den Meereswogeu angeflutbeten Küstenstrich der Insel
Naxos , auf welcher Artadne von Theseus verlassen worden . Bacchus hat
Ariadue gefunden : ihr Vermählungsfest wird eben gefeiert . Die herrliche
Landschaft , überspannt vom blauen Firmament , das Spiel der Wogen ,
der Jubel und Trubel des göttlichen und halbgöttlichen „Begleiter -
personalS

"
, Bacchantinnen . Nymphen , Tritonen , Satyren , Genien aller

Art , den braven Silen nicht zu vergessen . Auf goldenem Triumphwagen
steht hochausgerichtet Ariadne , einen rosengeschmuckteu Stab in die Höhe
streckend . Lust und Liebe strahlt aus ihrem Antlitz , neben ihr Bacchus
mit der Weinschale in der Rechten . Die obligaten Panther ziehen das
Gespann , unbekümmert um sie wimmelt in der Runde die fröhliche Ge¬
sellschaft . Jede einzelne Gestalt , und Alles miteinander athmet üppigste
Lebenskraft aus , wir werden mitgeriffen , indem wir das stürmische Treiben
betrachten . "

auch auswärttge Freunde der Sache anziehen dürfte , dem Vereine dstMittel , herbei,chaffen helfen , deren er so dringend bedarf . — Die aus dem
Vorstande ausscheidenden Herren Consistorialrath Br . Ehlers unh
Landesdirector Sartorius wurden wiedergewählt .

-x - Frankfurt , 5 . März . Das Gutachten , betr . elektrische
Beleuchtung der Stadt , welches , von den ersten Capacitäten ausdem Gebiete der Elektrotechnik erstattet , gegenwärtig in der „ elektrischen
Zeitschrift " erscheint , kommt keineswegs zu einer principiellen
Losung der rvrage , ob Gleichstrom oder Wechselstrom vor,u -
ziehen ser, , a bte Commis,ton hat sich nicht einmal darüber schlüssig machen
können welches System für Frankfurt das empfehlenswerthere sei ; die
bezüglichen Verhandlungen wurden ja nicht zu Ende geführt , da über die
Festigkeit der Jndor Aecumulatoren die Meinungen west auseinander
MUgew Mag sich daher die Stadt Frankfurt so oder so entscheiden ,ftvahrschcinltch werden beide Systeme in Anivendniig kommens so wird die
Entscheidung eine ausschlaggebende nicht genannt werden können . Von
größtem Interesse , aber ist die Erledigung einer ganzen Reihe streitiger
technischer H-ragen int Einzelnen durch zahlreiche , mit erstaunlicher Sorgfalt
und Ausführlichkeit veranstaltete Versuche der Commission . Insofern bat
das von der Stadtverwaltung unter Aufwendung großer Mühe und Geld -
ovter

^
erforderte Gutachten einen bleibenden , nicht hoch genug anzuschlagenden

- x - Frankfurt , 5 . März . . Gestern hat sich in Bornheim ein 11
Jahre alter , längere Zeit an Scrophulosis leidender Knabe an dem
Drucker einer Zlmmerthür erhängt , während sich feine Mutter
auf einige Minuten entfernt hatte . Es ist noch nicht festgestellt , ob hier
em Selbstmord vorliegt , oder ob der Knabe infolge einer Spielerei um '»
Leben kam .

«. u ? ' Main ?, 4 . März . Die hiesigen Kohlenhändler haben für
Ruhrkohlen ( Fettschrot ) einen P reis auf sch lag bis 1,20 Mk . vereinbart

. .. + . Si,bvtdh 5 März . Herr Lehrer Gabel an der Mittelschule
fjtt Itoditii dahier ist an die Stelle des verstorbenen Herrn HauptlehrersKrock zum Hauptlehrer an der Volksschule ernannt worden .

.^ „ Dotzheim , 5 . März . Der schon in voriger Woche vom „WieSb .
Tagbl . gebrachten Berichtigung , betreffend den angeblichen Diebstahl ,we cher bet einem hiesigen Wirth und Metzger ausgeführt worden sein
soll , können wir heute noch einige Mittheilnngen hinzufügen . Es hat sich
herausgestellt , daß der betreffende Arbeiter durchaus unschuldig ist . Da
an dem genannten Tage Niemand in dem WirthSlocale anwesend war
und der Arbeiter es eilig hatte , so klopfte er mit dem bereits in der
Hand gehaltenen Gelbe an einem nach ber Küche führenden Fenster , nm
die WirthSleute herbeiznlocken . Hierbei entfiel ihm ein Geldstück , welches
unglücklicher Weste hinter den Zahltisch rollte . Im Begriffe , das
Entfallene aufzuheben , überraschte ihn die Frau an diesem Ort
und glaubte darin Grund genug zu haben , einen Diebstahl anzu¬
nehmen . Nur durch einen unglücklichen Zufall ist also der bisher unbe -
scholtene Arbeiter , ber sich nach dem Zengniß seiner Vorgesetzten währenb
seiner Dienstzeit auf ber Eisenbahn auch nur lobenswert !, geführt hat , in
d -esen schlimmen Verdacht gekommen . — In ber letzten Sitzung des
Burger -AusschuffeS wurde die Gemeiiidesteuer für das Jahr 1890/91 auf
120 pCt . festgesetzt . Im Etatsjahr 1889/90 wurden 110 pCt . erhoben .
. . 1 + ] äansenJjaln , 4 . März . Auch bei uns hat man damit begonnen ,bte ßolperftetgerungen in ben Wirthshüusem . statt an Ort
und Stelle — tm Walde — abznhalten . Daß dieser Modus für die
Käufer keineswegs von Vortheil ist , dürfte begreiflich erscheinen . Denn
wenn bw Käufer auch vorher bas verkäufliche Holz tm Walde besehen
haben , kommt eS meist vor , daß auch Andere sich gerade dasselbe Holz
ausgewühlt haben , während sie alsdann bei allen übrigen Stößen ,

°
wie

man zu sagen pflegt , die Katze im Sacke kaufen . Nicht selten hat auch ber
Branntwein -, Bier - ober Weingenuß vor und während der Versteigernng
seinen Einfluß auf die Holzpreise . Dies wissen die Baiiersletite ebenso¬
wohl , als auch die Herren Forstbeamten , und deshalb hört man überall
bittere Klagen . „Wir müssen einig fein , nicht hingehen und nicht bieten ,dann sind die Herren wohl von selbst genöthigt , die Versteigerung im Walde
abzuhalten ! — so rathschlagt man hin und her . Also : sinken ! Wie es
aber solchen Strikes geht , hat sich bei einer gestern hier im Gasthause des
Herrn Carl,Roth stattgefundenen Holzversteigernng gezeigt . „ Keiner bietet !"
das war bte Parole . Der Herr Oberförster läßt ausbieten : kein Gebot .
Nochmals : „ Nr . 1 , wie viel dafür ? " wieder teilt Gebot . „ Lassen wir das
Aammholz — beginnen wir mit dem Klafterholz und den Wellen !" —
„Nr . 1 , wie viel dafür ? " Diese Nummer wird wiederholt ausgeboten ,
und fast scheint es , als würde die Versteigerung resultatlos verlaufen und
müsse infolge dessen im Walde abgehalten werden , zumal sich schon ver¬
schiedene Kaufliebhaber entfernt haben . Endlich beginnt einer — wohl
spasseshalber , zu bieten , ein zweiter bietet nach und der betr . Holzstoß ist
verkauft . Es folgt No . 2 ; es geht besser ; No . 8 — noch besser und je
weiter man schreitet , desto munterer erfolgen die Angebote . Während bte
ersten 2 Raummeter für 8 Mk . zugeschlagen werben , kommen die folgenden
schon an 10 , 12 , 14 , 16 und 18 Mk ., kurz und gut : die Versteigerung geht
flott von statten und es werden Preise erzielt , wie gewünscht — b . h . von
den Herren Beamten . — „ Mit » Strickemachen « geht 's nicht , die Menschen
sind nicht einig !" so hörten wir sagen und mußten zustimmen . Aber un¬
recht ist ' S und bleibt ' s , die Holzversteigerungen in ben Wirthshänsern ab¬
zuhalten , wenn die Witternng einen Gang durch den Wald gestattet .
Hoffentlich werben bic folgenbcn Versteigerungen wieber nach dem früheren
Mobus abgehalten .

* Ems , 4 . März . Auf Grube „Friebrichssegen
"

sinb jetzt alle
Schächte zugemauert und luftbicht abgeschlossen worden , um auf diese Weise
dem Brande im Innern Einhalt zu thun . Später soll die Grube wieder
geöffnet und durch Taucher untersucht werden .

- x - Uom Rhein , 4 . März . Die Rheinschifffahrt liegt bei
Bingen gegenwärtig sehr im Argen . Das Wasser ist über 8 Zentimeter
gefallen und zeigt am Fahrpegel kaum noch 1,26 Meter . Da überall
Sandbänke zu Tage treten , können größere Schiffe am Binger Ufer nicht
mehr anlegen . Die Schiffer erwarten zudem noch Eisgang . — Wegen des
bedetitend niedrigen Wasser st andes können tiefergehende Rad - und
Schranbendampser oberhalb St . Goar nicht mehr verkehren . Bei Caub
ist der eiserne Schleppkahn „Cito "

gesunken .
-x - Frankfurt , 4 . März . Der Verein zur Pflege idiotischer

Kinder hielt gestern seine erste General -Versammlung ab , nachdem der¬
selbe bereits über zwei Jahre ungemein segensreich thätig gewesen ist . Die
Anregung zu bemielbeit ging im September 1886 von einer hier tagenden
Confereuz für Jdiotenpflege aus , seine Entstehung aber verdankt derselbe
Herrn ßanbeebirector Sartorius ( Wiesbaden ), welcher tm Jahre 1887
einen jährlichen communalftänbifdjeit Zuschuß von 8000 Mk . zur Ver¬
fügung stellte und somit ermöglichte , bau der Verein , ber beinahe an beit
Kriegsbefürchtnnaen des letztgenannten Jahres gescheitert wäre , in 'S Leben
trat und am 1. Mörz 1888 ber Calmenhos bet Idstein angekauft und zur
Ausnahme von 25 Kindern eingerichtet wurde . Am 7 . October 1888 ward
die Anstalt mit 7 Kindern unter Leitung des Herrn Director Schwenk
eröffnet und zählte Ende 1889 bereits 23 Kinder , mit einer einzigen Aus¬
nahme , ans dem Regierungsbezirk Wiesbaden . Die gespendeten 38,163 Mk .
und bte 17,680 Mk . Geschenke sind für Umbauten und Wasserleitung auf¬
gebraucht ; für 14,000 Mk . Rechnungen sind noch unbezahlt . Dabei ist bte
Erweiterung der Anstalt bis zur Aufnahme von 60 Kindern ein unab «
weisliches Bedürfnis ; und nur dann zu befriedigen , wenn die Privat -
wohlthätigkeit sich ber guten Sache in energischer Weise zuwendet . Die
Mitgliederzahl beträgt 165 und ist die Erhöhung dieser verhältnißmäßig
noch kleinen Zahl in hohem Grade erwünscht . Im letzten Jahre nahm
ber Verein 15,376 Mk . ein und verausgabte 30,522 Mk . Möchte das für
Donnerstag geplante Wohlthätigkeitsfeff , dessen originelles Arrangement

* Zur Vogelkunde . Ucber das Vorkommen der ver¬
schiedenen Krähenarten in Deutschland giebt eine kartographische
Darstellung des Herrn Paul Match » in Pankow bei Berlin im „ Journal
für Ornithologie

" Ausschluß . Herr Matchie hat e« sich zur Aufgabe gestellt , .
die Verbreitung der drei Arten : Nebelkrähe ( corrus comix ) , Rabenkrähe
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Mahl - Ausschrertnngen .

lieber die von uns bereits erwähnten Excesse in Dortmund ent -

Mmen wir der „Rh . W . Zta ." noch einige folgende nähere Mit -
Munaen : Im Locale des Wirthes Siewers , wo sich dar Bureau des
Men . Arbeiter -Wahl -Comit «s befand , hatte sich eine große Menschenmenge
[V’Sefunben , darunter die meisten Anhänger der soeialiftischen Partei , um
Mr dar Resultat entgegenzunehmen . Je mehr er zur Gewißheit wurde ,
?QB Tölcke unterlegen sei , desto höher stieg hier die Erbitterung , die sich

,
*»rch allerhand Aeußerungen Luft machte . Vor dem Locale selbst wogte
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7 -nrvuj corone ) und Saatkrähe (corvus frugilegus ) zu erforschen und

tiirtoaraphisch darzustellen . Der sehr übersichtlichen Karte entnehmen wir

folaenbe Thatsachen : Die Nebelkrähe bewohnt vorzugsweise den Osten , die

den krähe den Westen Deutschlands . Das ausschließliche Gebiet der ersteren ,
2 . die Rabenkrähe nur in ganz vereinzelten Exemplaren anzutreffen ist ,

ganz Pommern , West - und Ostpreußen , die östliche Hälstevon Branden -

ksta sowie Schlesien bis auf den südwestlichen Theil des Regierungs -

dairkeS Liegnitz . Umgekehrt findet sich die Rabenkrähe , abgesehen von einigen
« t vereinzelt vorkommenden Nebelkräben , als Alleinherrscherin im südwest¬

lichenThene von Holstein , dem größten Theile von Hannover , Olden -

Braunschweig , im Regierungsbezirk Erfurt , in Reuß , Sachsen -Koburg ,
Sachsen-Meiningen , Sachsen -Weimar , Schwarzburg , Waldeck , Lippe , West -

talen, Hessen -Nassau , Rheinprovinz , Hessen , Bayern, , Baden , Württemberg
lind Elfaß -Lothringen . Das Elbgebiet ist die Scheidegrenze zwischen den

beiden Arten , und naturgemäß kommen sie hier ziemlich in gleicher Anzahl
ror. Auch hat man hier zahlreiche Bastardgattnugen beobachtet . Die
dritte Species , die Saatkrähe , ist ziemlich gleichmäßig über ganz Norddeutsch -

iand verbreitet . Nur die Lüneburger Haide scheint sie zu meiden . Gebirge
ficht sie ebenfalls nicht auf und ist daher im Harz , im Thüringer Wald und
imRieseugebirge nur in den Vorbergen zu finden . In Süddeutschland ist die
Saatkrähe selten ; im Regierungsbezirk Trier , in Elfaß -Lothringen und
in Bayern findet sie sich nur spärlich , in Baden an einigen Punkten des
Vodeusees als Brutvogel . Das mittlere Westfalen und ein Theil von

Hchen-Nassau fcheint diese Species ganz zu entbehren . In Württemberg
batten nur einmal , 1879 , einige Paare den Versuch gemacht , sich anzu -

jitbeln, doch vergebens . In ganz ähnlicher Weise wie hier die Nabenarten
teiü Herr Matchie in seiner nächsten Karte die Nachtigallenarten : Luscinia

philomela , Luscinia luscinia und Turdus pilaris behandeln . Er ersticht ,
ihm Beobachtungen über das Brutvorkommen dieser drei Arten zukommen
jit lassen , wobei ihm auch negative Mittheilungen von Werth sind , und
littet außerdem , ihm auch Adressen von guten Beobachtern mitzutheilen .
Mr wollen hiermit unserem Leserkreise diese Bitte gern übermitteln .

* Ueber dir PetroleumgueUe » der Kaspislündee veröffent¬
licht der bekannte russische Chemiker Mendelees im „Journal of the
Society of Chemical Industry “ einen hochinteressanten Brief . Danach
sind die dortigen Petroleumguellen keineswegs der Erschöpfung nahe ,
» ie dies vor einiger Zeit behauptet wurde . Mendelees ist sogar der
Ansicht, daß noch nicht einmal das Maximum der möglichen Production
meicht sei . Der ölführende District sei außerordentlich groß , und nur
ein kleiner Theil desselben werde zur Zeit durch Brunnen ausgebentet .
lind diese Brunnen stossen so reichlich , daß infolge Mangels an Ein¬
richtungen zur Aufbewahrung und Fortleitimg des Oels große Mengen
Moren gingen . Mendelees meint , daß der bedeutenden Vergeudung von
Erdöl in Baku nur durch den Bau der oft erwähnten transkaukasischen
Rohrleitung nach dem Schwarzen Meere Einhalt gethan werden könne .

» Oper und MustK . Wie au » New -Aork gemeldet wird , begann
der Richard Wagner - ChklnS im dortigen Metropolitan -Theater mit
dn Aufführung von „aiienjr . Den Schluß wird am 19 . ds . die „ Götter¬
dämmerung

" bilden . — Das Stadttheater zu Mainz hat soeben , wie uns

erieben wird , die Oper „ Frithjof
" von Jörgen Mailing , Text von

ia Klingenseld , zur ersten Aufführung angenommen . Malling , ein
Düne, lebt feit mehreren Jahren in München und hält seit Beginn dieses
EemesterS an der dortigen Universität Vorlesungen über Musikgeschichte . —
unser Tenorist Herr Krauß setzte fein Gastspiel im Opernhause zu Berlin
m der Titelrolle von Richard Wagner 'S „Lohengrin " fort und fand hier
bei Weitem günstigere Gelegenheit zur vollen Entwickelung seiner Vorzüge ,
ti» sie ihm jüngft der Florestan geboten hatte . Der junge Künstler erzielte
niit seiner Leistnng einen vollen und glänzenden Erfolg , der um‘o schwerer wiegt , als derselbe , sich von Act zu Act steigernd , feinen Höhe¬
punkt in der Grals -Erzählmig und dem Abschied des letzten ActeS fand .

Personalien . Don Jof6 Zorilla , der gefeierte National¬
ster der Spanier , ist infolge einer Operation , der er sich soeben unter «
Nhen mußte , schwer erkrankt . Zorilla , der gegenwärtig 72 Jahre alt ist ,
ist der Patriarch der epischen Poesie in Spanien , dramatischer Schriftsteller
1 la Victor Hugo und das Haupt einer Schule , deren letzter Zweig er
Weich ist . Er hat niemals Prosa geschrieben , selbst seine Rede bei feiner
Mnahme in die Akademie der Wiffenfchaften war in Versen gehalten . Er
R einmal behauptet , daß er Prosa höchstens — lesen könne . — Im
Mbergtheater in New -Iork tritt Possart am 5 . März in einer Benesiz -
« orfteUuitg von „ König Lear “

zum hundertsten Male aus .
. * Bildende Knust . In Mantinea hat man nach dem „Courier
de i 'Art " ein vorzügliches Relief entdeckt "

, den Wettstreit des
Zvollo mit Marsyas darstellend , welches man für ein Werk des
Praxiteles hält . Wahrscheinlich ist dieses Relief aber dasselbe , welches
’ W mehreren Jahren schon aufgefunden wurde und von dem man wohl
dnt Recht behauptete , daß es in Mantinea die Basis einer Apollo - Statue ,
VtS Werkes des Praxiteles , geschmückt habe . — Der Prinz -Regent von
« ogern hat das neueste Gemälde Fritz v . Nhde ' S : „ Der schwere
ti « ng

" erworben und für die königl . Neue Pinakothek bestimmt .
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eine große Menschenmenge , obwohl durch Anschlag an den Placatsäulen
wie durch Bekanntmachungen in den Zeitungen vor jeder Ansammlung ge¬
warnt und auf die damit verbundenen Gefahren hmgewiesen worden war .
Es war dort wie auch innerhalb der Stadt durch Aufgebot einer starken

Polizeimacht Alles aufgeboten worden , jede Unruhe im Keime zu ersticken .
Vor dem Wahl -Bureau der focialistischen Partei erwies sich indessen diese

Fürsorge als nicht durchführbar . Gegen 10 Uhr kam von draußen
ein Bergmann in das Siewers ' sche Local , der stark blutete unb angab ,
er sei geschlagen worden , wodurch einige im Locale anwesende Personen

Anlaß nahmen , mit Bierseideln durch die Fenster nach den auf
der Straße postirten Polizei - Mannschaften , von denen einige
beritten waren , zu werfen . Es entstand nun ein furchtbarer Tumult , und

die Aufforderung der Polizei znm Auseinandergehen war von keinem Eryolge

begleitet . Im Gegenlheile wurde die Polizei verhöhnt : es ertönten unter

furchtbarem Gebrülle wiederholte Rufe : „ Hurrah Tolcke ! Sie Stern «

würfe vermehrten sich, so daß sich die Polizei gezwungen sah ,
von der blanken Waffe Gebrauch zu machen . Es entstand setzt
ein Durcheinander , das aller Beschreibung spottet , die Polizei trieb alles

vor sich her , mit blanker Waffe in den Menschenknäuel wie auf die

Fliehenden einhauend , während sich ein Steinhagel entlud , als wenn

Liunderte von Personen wie auf Verabredung ein Bombardement eröffneten .
Dabei gab es Verwundete auf beiden Seiten ; die Zahl berjemgen ,
welche blutige Denkzettel davontrugen , blieb keine geringe . Wir wollen , so

schreibt das citirte Blatt , den überschwenglichen Gerüchten , welche darüber

in der Stadt wie im weiten Umkreise curfiren , keine neue Nahrung geben ,
indem Wahrheit und Dichtung vermischt wurden , immerhin istdas Gefechts¬
feld ein solches gewesen , einer kleinen Schlacht nicht unähnlich
erschien , wie das der Augenschein deutlich bewies . Abgesehen
von den Verwundeten , deren Zahl sich mit Sicherheit nicht feststellen lassen
wird , weil die verwundeten Eivilisten , die eben noch vermochten , sich fort -

fchleppten und ohne Inanspruchnahme ärztlicher Hilfe wieder genesen
werden , bewiesen die Sreinmassen und die Glasscherben der zertrümmerten
Gaslaternen allein am Steinplatze und dessen näherer Umgegend zur Ge¬

nüge , daß der Kampf ein ernster gewesen . Aber nicht hier allein hat die
rohe Gewalt sinnlos die Zügel schießen lassen . In allen benachbarten
Straßen waren die Gaslaternen zertrümmert , theilweise auch die ,yen | ter =

scheiben an vielen Gebäuden . Ein klägliches Bild roher Zerstörungswuth
bot die Münsterstraße bar , wo bis zum Fredenbaum hin auch nicht
eine einzige Laterne verschont worden war . Im Publikum wurde

gestern vielfach die Aeußerung laut , die Polizei sei zu strenge

vorgcgangen , eine Meinung , die wohl kaum stichhaltig sein durfte
und auch von keinem Freunde der Ordnung getheilt wird . Am

Nachmittagschon hatte im 15 . Bezirke eine blutige Schlägerei ftattgefunben ,
die indessen zu den bedauerlichen Ereignissen am Abende in keinem Ver¬
hältnisse stand . — Gerüchtweise verlautet , daß in einer Wirthschaft zu
Eving Bergleute sich gerühmt hätten , am Abend vorher auf der Münster¬
straße die Gaslaternen eingeworfen zu haben , welche Redensarten der

Behörde mitgetheilt wurden , infolge dessen die Verhaftung der Bergleute statt¬

gefunden hätte . — Zu einem außerordentlich schlimmen anti - socialistischeu
Wahl - Exceß ist es , einer Berliner Correspoudenzzufolge,am vergangenen
Samstag gegen 87a Uhr Abends in dem Berlin benachbarten Dorfe
Blumberg gekommeu , wobei nicht weniger als fünfundzwanzig
focialbemokratische Berliner Arbeiter mehr oder mtnber
verletzt und verwundet wurden . Gelegentlich der letzten Stichwahl
waren seitens der Socialdemokraten nach dem Kreise Niederbarnim aus
Berlin Hilssagitatoren und Stimmzettel -Vertheller geschickt und zur Be¬
förderung dieser Personen dienten Kremser , welche diese Öilssmann -
fchaften nach beendeter Wahl aus den verschiedenen Ortschaften
abzuholen hatten . So waren in Blumberg bei Friedrichsberg
vier Berliner Socialdemokraten stationirt , welche da elbft Stimm¬

zettel vertheilend , agitirten . Die Leute hatten während des Wahltages
selbst unter der feindseligen Haltung der Bewohner der Ort chaft zu leiden
und mehrfache Drohungen wie „ wir werden noch ein Paar von Euch tobt «

aen
“

, wurden gegen die Berliner ausgcstoßen . Schließlich mußten sich
edrohten unter den Schutz de » Ortsvorstehers und des Gemeinde¬

dieners stellen und gegen 7 ’ /s Uhr Abends heimlich durch GesinnmiaS -

genoffen aus Blumberg geschafft werden . Sie warteten auf das Eintreffen
des Kremsers , welcher eine halbe Stunde später erschien , die vier Arbeiter
aufnahm und bann in das Dorf einfuhr . Kaum hatte jedoch das Gefährt ,
in welchem sich 25 Personen befanden , in die Dorfstratze eingelenkt , al »
plötzlich ein Mann den Pferden in die Zügel fiel , gleichzeitig den Ruf aus -

stoßend : „ Raus , raus , die Spitzbuben , die Diebe sind dal "

Im nächsten Moment eilte auch schon ans zwei gegenüber gelegenen WirthS -
hänsern eine große Schaar von Männern herbei und nunmehr begann ein
förmlicher Kampf gegen die Ueberfallencn , welche sich in dem engen Raum
des Wagens kaum zu tvehren wußten . Feldsteine wurden von allen
Seiten in den durch einen Plan gedeckten Kremser hineingeschleudert ,
mit Messern stießen die Angreifer in den Wagen hinein , und
als die Angegriffenen ans dem Gefährt herausspringen wollten ,
fielen die fanatischen Dorfbewohner mit dicken Knütteln über die
Berliner Arbeiter her und hieben in geradezu barbarischer Weise
auf dieselben ein , so daß mehrere der Geschlagenen bewußtlos zu Boden
fanten . Schließlich ', wurde seitens der Angreisenden versucht , den Wagen
umzuwerfen , da aber mischte sich der hinzugerufene Ortsvorsteher in den
Kampf unb besten Zureden gelang es endlich , den Wagen den Socialisten -
feinben zu entreißen und ans Blumberg hinauszubringen . Jetzt erst be¬
merkten die Insassen de » Kremsers , daß zwei der Genossen fehlten , konnten
jedoch nicht umkehreu , weil sie fürchten mußten , todtgeschlagen zu werden .
Da » Schicksal der Vermißten hatte sich jedoch etwa » günstiger gestaltet ,
al » befürchtet werden mußte . Der eine derselben war , al » er den Wagen
verlassen , derartig geschlagen worden , daß er bewußtlos zu Boden sank ,
worauf die Menschenmenge über ihn hinwegstürmte . Als er zur Besinnung
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kam , schleppte er sich mühselig auf die Chaussee und traf hier den gleich¬
falls über und über blutenden Arbeiter Zepp , Beide schwankten nun ,
wobei Zepp mehrere Male ohnmächtig zusammenbrach , nach Weißensee
hinüber , erhielten hier die erste Hilfe und wurden dann nach Berlin trans -

portirt . Fünf Personen sind schwer verletzt , der Kremser ist
total demolirt und die ledernen Seitenwände durch Steinwürfe und
Messerstiche zerfetzt . Der Masten des Kremsers ist mittels einer Wagen¬
runge durchstochen . Den Schaden giebt der Besitzer auf 250 Mark an .
Die Untersuchung ist seitens des Landraths -Amtes bereits eingeleitct
worden .

Rrchtsbirch des „ Miesbadener Tagblatt « ,

ii .

Dir Gr « nd ?üge des deutschen und preußischen
Vrrfaffungvrechts .

(Schluß .)

Der Bundesrath

besteht aus den Vertretern der Mitglieder des Bundes mit folgendem
Stimmen -Verhältniß . Es führen Stimmen : Preußen 17 , Bayern 6 ,
Sachsen 4 , Württemberg 4 , Baden 3 , Hessen 3 , Mecklenburg - Schwerin 2 ,
Sachsen -Weimar 1 , Mecklenburg -Strclitz 1 , Oldenburg 1, Braunschweig 2 ,
Sachsen -Meiningen , Sachsen -Altenburg , Sachsen -Coburg - Gotha , Anhalt ,
Schwarzburg - Rudolstadt , Schwarzburg - Sondershausen , Waldeck , Neuß
ältere Linie , Reuß jüngere Linie , Schaumburg -Lippe , Lippe , Lübeck , Bremen ,
Hamburg — je 1 Stimme . Die gesummten den Bund bildenden Staaten

fuhren also im Bundesrathe 58 Stimmen . Jedes Mitglied des Bundes
kann soviel Bevollmächtigte zum Bundesrathe ernennen , wie es Stimmen

hat , doch kann die Gesammlheit der zuständigen Stimmen nur einheitlich
abgegeben werden . Wenn also bei einer Abstimnmng über ein zu erlassendes
Gesetz Preußen durch 17 Bevollmächtigte vertreten ist , so können dieselben
nur alle zusammen einheitlich entweder „ Ja " oder „Nein " stimmen .

Der Bundesrath beschließt : a . über die dem Reichstage zu machenden
Vorlagen und die von demselben gefaßten Beschlüsse , b . über die zur Aus¬

führung der Reichsgesetze erforderlichen allgemeinen Verwaltungs -Vor¬

schriften und Einrichtungen , sofern nicht durch ReichSgesctz etwas anderes

bestimmt ist , o . über Mängel , welche bei der Ausführung der Neichsgcsetze
oder der vorstehend erwähnten Vorschriften oder Einrichtungen hcr -

vortretcn .
Die Beschlußfassung erfolgt mit einfacher Stimmenmehrheit ( Preußen

kann also überstimmt werden ) mit der oben bereits erwähnten Ausnahnie
in Militär -, Marine - und Abgaben -Sachen und mit Ausnahme von Vcr -

fassungs -Acnderungcn , welche als abgclchnt gelten , wenn sie im Bundcs -

rathe 14 Stimmen gegen sich haben , so daß also Preußen , welches 17

Stimmen führt , jede Verfassungsänderung hindern kann . Bel Stnumeu -

gleichhcit giebt die Stimme Preußens den Ausschlag .
Jedes Mitglied des BundcSrathes hat das Recht , tm Reichstage zu er¬

scheinen und muß daselbst auf Verlangen jeder Zeft gehört werden , um
die Ansichten seiner Regierung zu vertreten , auch daun , wenn dieselben von
der Mehrheit des Bundesrathes nicht angenommen worden sind .

Der Reichstag

ist die zur Mitwirkung bei der Gesetzgebung im Deutschen Reiche berufene
Vertretung des Deutschen Volkes . DerReichstag geht aus allge¬
meinen und direkten Wal ;lcn mit geheimer Abstimmung hervor . ( lieber
die Wahlen und das Wahlrecht haben wir bereits im ersten Aufsatz uusercs

„Rechtsbuchs
" gesprochen , weshalb wir diese Bestimmungen hier über -

ücbcn . 2 ), Jt, )
Das Recht , zu wählen , nennt man das activc Wahlrecht , das Recht ,

zum Reichstags -Abgeordneten gewählt zu werden , das passive Wahlrecht .
Dieses , also die Wählbarkeit , steht Jedem , nicht vom activen

Wahlrecht ausgeschlossenen Deutschen zu , welcher das 25 . Lcbensiahr
zurückgelegt und einem zum Reiche gehörigen Staate seit mindestens einem

Jahre angehört hat . Die Zahl der Reichstags -Abgeordneten betragt zur
Zeit 397 , wovon auf Preußen allein 235 entfallen . Die Feststellung dieser
>tahl beruht auf dem Grundsätze , daß auf durchschnittlich 100,000 Seelen

ein Abgeordneter gewählt werden soll . Da die Bcvölkerunaszahl seit Mer
Festsetzung bedeutend gestiegen ist , so wäre eine Vermehrung der

Zahl der Abgeordneten dem Grundsätze entsprechend ; dieselbe kann nur

durch Gesetz , d . h . durch übereinstimmenden Beschluß des Bundesrathes
und Reichstages und nicht im Wege der Verwaltung erfolgen .

Der Reichstag muß , wie bereits früher nntgethcllt wurde , alliahrlich
berufen werden . Die Legislatur - (Gesctzgebungs ) Periode des Reichstages
dauert fünf Jahre , d . h . jeder Reichstag ist nur auf fünf Jahre gewählt ,
und nach Ablauf dieser Zeit müssen allgemeine Neuwahlen stattstndcn .

Durch einen Beschluß des Bundesrathes unter Zustimmung des Kaisers
kann jedoch auch vor Ablauf der fünfjährigen Legislatur -Periode der

Reichstag aufgelöst werden . Das Auflösungsrecht ist em den Regierungen
gewährtes Mittel , gegen Abstimmungen des Reichstages , mit welchen sie

sich nicht einverstanden erklären wollen , an das Volk zu appelliren
und durch Neuwahlen den Willen des Volkes festzustcllen . Im Falle der

Auflösung des Reichstages müssen innerhalb 60 Tagen nach derselben die

Wähler und innerhalb 90 Tagen nach der Auflösung der neue Reichs¬

tag versammelt werden . Diese Fristbestimmungen haben den Zweck , zu
verhindern , daß die Regierungen durch Auslösung des Reichstages die

Rechte desselben resp . des Volkes vereiteln .
« Die Verhandlungen des Reichstages sind öffentliche . Wahrheitsgetreue

Berichte über Verhandlungen in den öffentlichen Sitzungen des Reichstages
bleiben von jeder Verantwortlichkeit frei . , .

Der Reichstag beschließt bei seinen Abstimmungen nach absoluter

Stimmenmehrheit (vgl . oben ) . Zur Giltigkeit der Beschlußfassung ist dst
Anwesenheit der Mehrheit der gesetzlichen Mitgliederzahl , also zur Zeh
die Anwesenbeit von 199 Mitgliedern erforderlich ; es kann also voi >
kommen , daß ein Gesetz mit 100 Stimmen angenommen oder abae -
lehnt wird .

Die Mitglieder des Reichstages sind Vertreter des ganzen Volkes und
an Aufträge und Instructionen nicht gebunden . Durch diese Verfassungs -
Bestimmungen ist jedem Reichstagsabgeordneten zur Pflicht gemacht , nur
nach seinem Gewissen so zu stimmen , wie er es für das Wohl des Ge-
sammtvaterlandes für geboten hält : die einseitige Verfolgung
von Sonderinteressen gewisser Gegenden oder gewisser
Stände oder gewisser Berufskreise , welche mit dem Wohle
des Gesammtvaterlandes nicht vereinbar sind , enthalt
eine Verletzung der den Reichstagsabgeordneten durch die
Verfassung auferlegten Pflichten .

Um die Unabhängigkeit der Ab geordneten zu sichern , bestimmt
die Verfassung : Kein Mitglied des Reichstages darf zu irgend einer Zeit
wegen feiner Abstimmung ober wegen der in Ausübung seines Berufes
gethanen Aeußerungeu gerichtlich oder disciplinarijch verfolgt oder sonst
außerhalb der Versammlung zur Verantwortung gezogen werden . Ein
ferneres Privilegium des Reichstages zum Schutze gegen etwaige parteiliche
Verfolgung seiner Mitglieder und Fernhaltung derselben von den Be -
rathungcn und Abstimmungen besteht darin , daß ohne ausdrückliche
Genehmigung des Reichstages kein einzelnes Mitglied desselben während
der Sitzungsperiode , d . h . so lange der Reichstag versammelt ist , zur
Untersuchung gezogen oder verhaftet werden darf , außer wenn es bei
Ausübung einer strafbaren Handlung oder im Laufe des nächstfolgenden
Tages ergriffen wird . Ans Verlangen des Reichstages muß jeder bei
Beginn der Sitzungsperiode schwebende Strafverfahren gegen ein Mitglied
dcsfelben und jede Untersuchungs - oder Civilhaft für die Dauer der
Sitzungsperiode aufgehoben werden .

Die Mitglieder des Reichstages dürfen als solche keine Besoldung
oder Entschädigung beziehen . Nach der Absicht des Gesetzgebers
soll dies ein Gegengewicht gegen die Nachtheile des allge¬
meinen Wahlrechts bilden , um zu verhindern , daß die
wahlberechtigten , ganz besitzlosen Classen , welche wegen
ihrer Besitzlosigkeit an der Erhaltung dcsStaates weniger
interessirt sind , die Ucbermacht in der Vertretung des
deutschen Volkes gewinnen .

Die Rcichsfinanzen .
Die Einnahmen des deutschen Reiches sind namentlich :
a . Die Zölle . Deutschland bildet ein Zoll - und Handclsgebiet , um¬

geben von gemeinschaftlicher Zollgrenze . Das deutsche Reich erhebt nur
Einfuhrzölle (nicht Ausfuhrzölle , auch nicht Durchfuhr - ( Transit -) Zölle )
von solchen Waaren , welche aus dem Auslande über die Zollgrenze hm
Deutschland eingeführt werden . Die Einfuhrzölle sind ihrem Wesen nadi1
entweder Schutzzölle oder Finanzzölle . Die Schutzzölle haben den Haupt¬
zweck , die inländischen Erzeugnisse gegen die Concurrenz der ausländische «
Erzeugnisse zu schützen (z. B . die Gctreidezölle ) ; die dadurch erreichte «
Einnahmen sind nur Nebenzweck . Bei den Finanzzöllcn ist dagegen dir
Erreichung von Einnahmen der Hauptzweck . Finanzzölle sind z. B . de:

Kaffeezoll , Theezoll , Petroleumzoll , da es sich hier um Erzeugnisse handelt
welche nur das Ausland hervorbringt und bei denen von einem beabsich¬
tigten Schutz der gleichen inländischen Erzeugnisse nicht die Rede sein kann .

b . Gewisse Verbrauchssteuern , nämlich die Steuern von Salz , Tabak ,
Branntwein , Bier , Rübenzucker , soweit diese Gegenstände im deutschen Reiche

gewonnen werden .
c . Gewisse Stempel -Abgaben ( Wechselstempel , Börsensteuer ) .
Die Erhebung der unter a bis c genannten Einnahmen erfolgt nicht

durch Reichsbehörden , sondern durch die Steuerbehörden der einzelnen
Bundesstaaten , welche die Erträge dann an die Rcichskasse abliefern . Es

muß jedoch der Ertrag aus beit Zöllen und aus der Tabakssteuer , welcher
die Summe von 130 Millionen Mark in einem Jahre übersteigt , den ein¬

zelnen Bundesstaaten nach Maßgabe ihrer Bevölkerungszahl überwiese »

werden . Diese für die ganze Einrichtung des ReichsflnanzwesenS sehr
wichtige Bestimmung wird gewöhnlich die Frankenstcin 'sche Klausel gcnamN
von dem Namen des Abgeordneten , auf dessen Antrag sie angenommen
wurde .

Die vorbezeichneten und sonstigen hier nicht besonder ? zu erwähnen¬
den Einnahmen reichen jedoch zur Deckung der Reichsausgaben nicht

hin ; sie würden hinreichend wenn die erwähnte Frankenstcin ' sche Klaus «,
nicht wäre . Die Folge hiervon ist , daß der zur Deckung der Reichs -'

ausgaben erforderliche Fehlbetrag durch Beiträge der einzelnen Staate «

aufgebracht werden muß . Man nennt diese Beiträge „MatrikulaN
Beiträge

"
, in historischer Erinnerung an die Matrikel (Mutterrolle ) dck

alten deutschen Reiches , in welcher alle Rcichsstände und die von ihnen
das Reich zu zahlenden Beitrüge verzeichnet waren . Die Matrikularbei -

träge werden von den einzelnen Bundesstaaten nach Maßgabe ihrer Bf
völkernng gezahlt . Die Höhe der Matrikularbciträge wechselt jährlich , k

nachdem der nach Obigem zur Deckung der Reichsausgaben fehlende Bo

trag größer oder kleiner ist .
Alle Einnahmen und Ausgaben des Reiches müssen für jcbes Iah '

veranschlagt und auf den Reichshaushalts -Etat ( Voranschlag ) gebraw
werden . Letzterer wird vor Beginn des Etatsjahres (Rechnuugsiahres )

welches nicht mit dem Kalenderjahre übereinstimmt , sondern aus Zweck
mäßigkeitsgründcn vom 1 . April bis 31 . März läuft , durch ein Gesetz fest

gestellt , d . h . die jährlichen Einnahmen und Ausgaben des Reiches unter

liegen der jährlichen Bewilligung durch den Bundesrath und de«

Reichstag . ( Der Aufsatz über die „ preußische Verfassung
" folgt ®

ca . 14 Tagen . D . R .)
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Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 4 . März .

Justizetat . Nachdem die Abgg . Parisius und Zelle einige
kleinere Beschwerden vorgebracht , entwickelte sich über die Stellung
der aufsichtführenden Amtsrichter eine wichtige Debatte . Abgg .
Enneccerus , Olzem , Simon und Zastrow fordern für diese eine

Funktionszulage und höheren Rang . — Abg . Windthorst spricht dagegen .
Er sieht durch die Forderung die Unabhängigkeit der Einzelrichter bedroht .
Es liege die Gefahr nahe , daß eine Auswahl der aufsichtsführenden Richter
das Connexionswescn fördere . Die fociale Stellung der Amtsrichter müsse
erhöht werden . — Der Justizminister weist den Vorwurf zurück , als
berücksichtige er die Connexion bei der Ernennung der Amtsrichter . —

Abg . Windthorst erklärt , die Person des Ministers nicht gemeint ,
sondern nur die Möglichkeit gezeigt zu haben . Bei dem Capitel „Unter¬
haltung der Justizgebäude

" fragt Abg . Wißmann ( freif .) , wie es
mit dem Neubau des Gerichtsgebäudes in Wiesbaden stände .
— Geh . Rath Starke erwidert , daß das Project zu einem Neubau erst
im Sommer fertiggestellt worden sei . Es sei also nicht zu verlangen , daß
das Gebäude jetzt schon fertig sei . — Abg . Wirth ( freif .) spricht über die
Verzögerung des Neubaue, , seiu Pcsremden aus . Der jetzige Zustand sei
unhaltbar . Das Capital wird bewilligt , ebenso der Rest der laufenden
Ausgaben . Darauf vertagt sich das -Haus auf Mittwoch . Tagesordnung :
Antrag , betreffend Wildschaden und Städte -Ordnung , Wahlprüfungen und
Pcütiotren . -w '

Deutsches Reich .
* Hof - imd Personal - Nachrichten . Die Vermählung der

Prinzessin Margarethe von Preußen mit dem russischen
Thronfolger ist nach einer Meldung der „Köln . Ztg ." bestimmt be¬
schlossen , und ein russischer Geistlicher bereits nach Berlin abgereist , um
die nöthigen Vorbereitungen dortselbst zu treffen . — Professor v . Angely
weilt seit einigen Tagen in Berlin , nm die Kaiserin zu malen . —
Aus Cannes wird gemeldet , daß der Großherzog von Schwerin
hohes Fieber hat ; Darmkatarrh ist aufgetreten , das Allgemeinbefinden
ist schlecht . Seit Montag ist allerdings eine Besserung eingetreten . — Der
Erste Staatsanwalt in Darmstadt , I >r . Zimmermann , ist gestorben . —
Der evangelische Divifionspfarrer Witting in Coblenz ist vom
1 . April d . I . als erster Garnisonpfarrer nach Mainz verfetzt . — Der
Marinepfarrer Wangemann aus Cölln a . d . Elbe ist von dem Kaiser
zum ersten deutschen Pfarrer von Sansibar berufen worden . —
Der Generallieutcnant v . Bredow ist auf seinem Gute Briesen bei
Friesack im Alter von 7b Jahren vorgestern gestorben . Währenddes
Feldzugs 1866 hatte er als Commandeur des Dragoner -Regiments No . 4 ,
das letzt den Namen v. Bredow führt , sich im Gefecht von Trautenau und
in der Schlacht bei Königgrätz ausgezeichnet ; am 16 . August 1870 führte
er den unvergeßlichen Todesritt der Kürassiere und 16 . Ulanen als Com¬
mandeur der 7 . Cavallerie -Brigade . Bald nach dem Feldzug wurde er
Commandeur der 18 . Division und trat dann im Jahre 1873 in den
Ruhestand . — Das Befinden der in Nervi weilenden Kronprin¬
zessin von Schweden und Norwegen ist jetzt ein recht befriedigen¬
des . Die Kronprinzessin dürfte in dem südlichen Kurorte bis zum Mai
verbleiben und sich sodann von dort zunächst nach Meran begeben . Kron¬
prinz Gustav wird sich gegen Ende Mürz zum Besuche seiner Gemahlin
nach Nervi begeben .

* Wettstreit zur Verbesserung der Lage der Arbeiter .
Die vorvereitenden Arbeiten aus dem etwa 15 Morgen großen Ausstellungs¬
felde in Köln haben begonnen . Der Mittelraum , ein Grundstück von
12,000 H> Mtr . , wird das Hauptausstellungsgebäude aufnehmen , welches
im Stile der bereits bestehenden , genannten Platz cinschließenden Gebäude
und Hallen errichtet werden soll . Die Bestimmung dieses Gebäudes ist ,
alle btc Gegenstände , Einrichtungen und Arbeiten zu beherbergen , welche
auf das Arbeiterleben Bezug haben und die Wohlfahrt der Arbeiter im

Familienleben und während der Arbeit zu fördern bestimmt sind . In den
längs bet Villenstraße sich hinziehenden weiten geräumigen Hallen sollen
Arbeitsräume für die verschiedenen Hausindustrien eingerichtet werden , so
u . A . für Korb -, Flecht - und Mattenarbeiten , für Schnitzereien und Holz¬
arbeiten , für die Herstellung von künstlichen Blumen , für Stickereien , Strick -,
Klöppel - und Häkelarbeiten , für die Fertigstellung von Passemenkerien ,
Achat - , Bernstein -, Meerschaum - und Schmuckwaaren , Spielzeug , Stahl -
waaren , Handschuhen , Slipsen , Schnhwaaren , Töpfen , Brillen , Filigrane ,
Bürsten - , Druck - und Lithographischen Arbeiten , für Glasbläserei und
Schleiferei , Cartonnagearbeiten . An Erfrischungsräumen sind eine Volks¬
küche , eine Kölner und eine Münchener Bier -Restauration , eine Fischhalle
und eine Wein -Restauration vorgesehen . Auch für geeignete Volks -Be¬

lustigungen und Schaustellungen wird Sorge getragen werden . — Der
Eröffnungstag ist auf Pfingst -Sonntag , den 25 . Mai d . I ., festgesetzt . Die
Generalbedingungen und Preisaufgaben sind von der Geschäftsstelle ,
94 Hohenzollernnng , Köln , zu beziehen .

* Herlin , 5 . März . Das Reich hat das Telegraphenkabel
Hamburg - Cuxhaven - Helgoland zum Preise von 193,000 Mk .
angekauft , während die Privat -Äctien -Gesellschaft , der es bislang gehörte ,
198,000 Mk ., forderte . Das Kabel ist im Jahre 1873 gelegt worden ; eine
Hamburger Vereinigung hat damals 60,000 Mk . geschenkweise dazu her -

gegeben . Das Reich ließ im vorigen Jahre das Kabel von Helgoland
nach London legen . Vorläufig wird der Telegraphendienst in Helgoland
von englischen Beamten im Namen des Reiches versehen . — Die

„Kölnische Zeitung
" versichert auf das Bestimmteste , Fürst Bismarck

habe in allerjüngster Zeit den Herren seiner Umgebung gegenüber un¬
zweideutig erklärt : er denke nicht daran , abzngehen .

* Nundscha « im Reiche . Der diesjährige deutsche Pro¬
testantentag wird im Herbste in Gotha tagen . — Die Görlttzer
Tapezirergehilfen haben sämmtlich die Arbeit gekündigt , da
die Meister zehnstündige Arbeitszeit , 18 Mk . Minimallohn , ferner 35 pCt .
Zuschlag für Ueberftunben und 75 pCt . für Nachtarbeit verweigern . —

Aus München , 4 . März , wird geschrieben : Durch eine unter den
Bischöfen eingeleitete Fühlung soll eine Form gefunden werden , um aus¬
zusprechen , aus welchen Punkten neben der Unfehlbarkeit die Altkatho -
liken excommunieirt seien . Es ist zweifelhaft , daß eine gemeinsame Form
zu finden sei , da zwei Bischöfe einer solchen abgeneigt find ; vielleicht daß
dann der Zweck durch die Anrufung des Urtheils einiger Bischöfe zu er¬
reichen werde versucht werden . — Sämmtliche Quais arbeitet mel . die
Krahnmeister und Handwerker in den Maschinenwerkstätten , Ham¬
burg reichten durch eine Deputation ihr Gesuch um einstündige Ver¬
kürzung der Arbeitszeit und Lohnerhöhung ein . — Die Plätterinnen
von Hamburg und den Vororten stellten ihre Arbeit ein , weil die # or =

derung von zehnstündiger Arbeitszeit , 10 Mk . Minimal -Wochcnlohn und

freier Station abgelehnt worden . Die Plätterinnen Altonas , Ottensens
und Umgegend beschlossen , keine Arbeit für die Hamburger Bleicher zu
verrichten . _ _ _ _ _ _ _

Ausland .
* Frankreich . Der Correspondent des „Standard " in Cannes ist

von Seiten des Ex - Kaisers von Brasilien , Dom Pedro ,
autorifirt worden , zu erklären , daß Letzterer nicht beschlossen habe , auf die
Krone Brasiliens zu verzichten . Selbst wenn er solches vorhätte , wäre es

nutzlos , ein diesbezügliches Schreiben nach Rio zu senden , ehe die Nationak -

Versammlung im November zusammentritt . Dom Pedro wolle hie weitere
Entwickelung der Dinge abwarten und habe noch nicht alle Hoffnung auf¬
gegeben , eines Tages nach Brasilien zurückberufen zu werden . Bei Beginn
des Sommers wird er wahrscheinlich seinen Wohnsitz in Grasse oder einem
anderen Gebirgsorte der Umgebung aufschlagen . — Trotz der Vertrauens -

knndgebnng ist die Lage des Ministeriums dlirchaus nicht gesichert . Die
Kammer zeigte Tirard eine so ausgesprochene Abneigung und Mißachtung ,
daß das Schicksal des Ministeriums besiegelt schien , bis die Erklärungen
Bourgeois

' einen Umschwung herbeiführten . Wenn sie aber das Ministerium
retteten , so schadeten sie der persönlichen Stellung Tirards noch mehr ,
tveil sie ihn in einer demüthigenden Abhängigkeit von Bourgeois erscheinen
ließen .

* Italien . Die römische Freimaurerei hat Sonntag Abend
in einer Versammlung beschlossen , auf ihre eigenen Kosten ein M a zz i n i -
Denkmal als Seitenstück zum Giordano ' Briuio -Denkmal zu errichten ;
sofort wurden 20,000 Francs gezeichnet . Anwesend waren mehrere der
höchsten Würdenträger des Staats , sowie eine große Anzahl Deputirter
aller Parteien . — Mitte März werden verschiedene deutschcCentrums -

fühter in Rom erwartet .
* Niederlande . Mehrere Studenten der Leidener Uni¬

versität wurden wegen Mißhandlung von Eisenbahnbeamteii zu einer
siebentägigen Gefängnißstrafe verurtheilt .

* Großbritannien . Die in London wohnenden deutschen
Anarchisten und Mitglieder des extremen Flügels der Soeia -
l ist en hielten am Montag in Whitechapel eine Versammlung ab , um

gegen dje Beschlüsse , welche in den früher abgehaltenen zwei Soeialisteti -
Versaminluiigen betreffs der Erlasse Kaiser Wilhelms gefaßt wurden , zu
protestiren und diesen Erlassen gegenüber Stellung zu nehmen . Da die
gemäßigten Soeialisten klug genug waren , die Herren Anarchisten allein

tagen zu lassen , verlief die Versammlung ruhig und einträchtig . Eine
kleine Störung verursachte nur ein Herr Feigenbaum , als er seinen
Genossen empfahl , sie möchten annehmen , was der deutsche Kaiser bietet .
Feigenbaum wurde aber rasch niedergebrüllt . Alle übrigen blutrünstigen
Schimpfreden wurden sodann enthusiastisch bejubelt . Je ungeheuerlicher
die Vorschläge und je gemeiner die Ausfälle gegen den deutschen Kaiser
und gegen die „ verrottete Gesellschaft " waren , desto größer war auch der
Jubel . Die Anarchisten Würbeller und Kinkc leisteten abermals das
Aenßerste , während der Vorsitzende , Buchdrucker Detlof f , und nach ihm
Rosaug und Gilles ruhiger und etwas vernünftiger sorachen . An der

Versammlung nahmen etwa 200 Mitglieder der anarchistischen Partei
Thcil . Es tst selbstverständlich , daß die in Vorschlag gebrachte Reso¬
lution gegen die Kaiser - Erlasse einstimmig angenommen
und die Resolutionen der anderen Soeialisten -Versammlungen als Schwindel
erklärt wurden .

* Hpanten . In Sevilla wird , wie spanische Blätter melden , König
Milan für die Osterwoche erwartet . Der König beabsichtigt , die hervor¬
ragendsten Städte Spaniens zu besuchen und dann seine Steife auch auf
Nordamerika auszudehnen .

* N « mänien . Die Wiener „Presse
" bringt ein Stimmungsbild au8

Rumänien , worin die Verlobung und Vermählung des Thron¬
folgers als im Sommer bevorstehend angekündigt wird . Vermuthlich
werde der katholische Hohenzoller eine österreichische Prinzessin heimsühren ,
da die Stimmung in Rumänien sehr zu Gunsten Oesterreichs uMgeschlagen
sei . Die Verlobnngs - und Vermählungsfeste würden die Vorläufer einer
großen Feier des 25 -jährigen Regierungs - Jubiläums Königs Karl fein .

* Afrika . Die „Voffische Zeitung
" schreibt : An « zuverlässiger Quelle

erhalten wir folgende Nachricht : Für die deutsche Aetion in Ost -
afrika finden feit einiger Zeit erhebliche Neuanwerbungen in Egypten
statt . Seit Mitte Februar werden in Kairo etwa 1000 Mann einejercirt ,
hauptsächlich Sudanesen , darunter ein Theil der Leute Emin Pascha - /
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Miesbadetter Tagblatt .
Das gelammte angeworbene Kontingent beläuft sich auf 1500 Mann ,welche am 10 . Marz von Egypten nach Sansibar abgehen werden . —
Französische Truppen wurden nördlich von Ŝ otonu von 800
Eingeborenen Dahomeys angegriffen ; letztere wurden mit Verlust
bon hundert Tobten und Verwundeten zurückgeschlagen . Verlust der
französischen Truppen : Ein Todter und drei Verwundete . — Es heißt .Erntn Pascha werde nicht nach Kairo gehen , sondern Major Witz -
manu e Expedition in das Innere begleiten .
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Die „ GugrLruacherlu " von Warschau .
Wegen de ? Massenkindermordes ist außer der Sknblinski und

ihren vier Helfershelferinnen auch ein 18 - jähriger Bursche , Namens
Wjatka , verhaftet worden , der nach der deutschen „ Pet . Z ." mit eyntscher
Frechheit vor dem Untersuchungsrichter folgendes Bekemitniß ablegte . Er
stehe fett etwa drei Monaten in Diensten der Sknblinski , von der er , antzer
steter Kost , als Schlafstelle ein Strohlager unter ihrem Bett , neben welchem
meiftens mehrere Leichen lagen , erhalten und außerdem ein Trinkgeld für
leben Gang zum Kirchhof . Einmal wöchentlich packte die Sknblinski die
tn dem Zeitraum angesammelten Leichen in einen großen schwarzen Markt -
korb . Er selbst hatte sie an einer bestimmten Straßenecke zu erwarten ,um den Korb bis zitm Tischler Mielenski zu tragen . Im Hausflur wartete
bereits die Knbek , welche ihn bis zur Werkstätte begleitete . Der Meister
war stets allein dort anwesend . Ein ziemlich breiter Sarg war vor¬
dere » " , tu den vier , manchmal bis sieben Leichen gezwängt wurden .
Wiatka mußte denselben allein bis zu dem etwa 3 */2 Werst ent¬
fernten Friedhof auf Brudno hinanstragen . Die beiden Weiber
folgten tu einiger Entfernung . Dabei machte der junge Galgenvogel
eine solche Leichenbittermiene , daß viele der Vorübergehenden ihm aits
stetem Antriebe Almosen gaben . Au der Kirchhofspforte schloß sich'die Sknblinski an . Dem Todtengräber wies sie ein vorschriftsmäßig
ausgefülltes Todesattest vor , welches sie sich auf folgende Weise zu ver -
fchaffen wußte . Mit einem schwächlichen Kinde auf dem Arm begab sie
sich. in ' s Kinderhospital und erbat unentgeltliche ärztliche Hilfe . Nach
einigen Tagen kam sie wieder , mit der Bitte um Ausstellung eines Todten -
scheiues für das eben verstorbene Kind . Da sie sich zu oft zeigte , ver¬
weigerten ihr schließlich die Aerzte das erbetene Attest . Weshalb dieselben
nicht die sofortige Verhaftung des Weibes veranlaßten , ist nicht recht
begreiflich . Hinfort bediente sie sich gefälschter Doeumente . Doch als der
Falscher , ein früherer Hausverwalter , verhaftet wurde , ließ die Skubliitski
dte Leichen in die Weichsel werfen , theils von ihrem Schwiegersohn
Kubek in einer Rumpelkammer auf dem Hose dicht neben dem Abort
verstecken . Unter der Zahl der Neugierigen , welche die Brand -
tumen besuchten , befand sich auch ein Maurer . Demselben fiel es auf ,
daß gerade in einer Ecke jener Kammer eine Anzahl Ziegelsteine
lose übereinander lagen . Er nahm dieselben heraus . Ein schrecklicher
Anblick bot sich ihm bar . Dicht nebeneinander gepreßt , lagen wie
in einer Katakombe mumienhaft vertrocknete Kiuderleicheu . Beim
Nachgrabeu fand man deren sieben . Wjatka bekannte , daß et nahezu
50 Leichen zum Kirchhof IjinauSgetragen habe . Der Ruf der Sknblinski
als Hebamme und Pflegerin verbreitete sich immer mehr unter der ärmeren
Bevölkerung . Drei Frauenzimmer waren beständig auf der Gasse , um
auszukuudschaften , ob nicht irgendwo eine Nätherin ober ein Dienstmädchen
sich in jener verzweifelten Sage befinde , ihre Schande zu verbergen . Hatten
sie ein vermeintliches Opfer gefunden , so hefteten sie sich an seine Fersen
und unter den allersüßesten Vorspiegelungen verstaitdeu sie es , die Unglück¬
liche in einer Weise zu umgarnen , daß sie der „ liebevollen " Frau gern
gegen ein Entgelt von 15 Rubel bas neugeborene Kind zur Pflege über¬
ließen . In bet letzten Zeit kamen täglich mehrere Personen , um ber
Sknblinski Kinder zu übergeben , und auch als Hebamme wurde sie in
einer Weise in Anspruch genommen , daß sie keine Zeit fand , die
Leichen aus ber Wohnung fortzuschaffen . Merkwürdig bleibt
es , daß sie so lange ihr teuflisches - Gewerbe fortsetzeii
konnte , obgleich die Polizei bereits ein Ange auf ihr Thun
und Treiben gerichtet hatte . Bei einer plötzlichen Revision fand der
Revieraufseher in einer Wiege vier elende Säuglinge und eine Leiche . Ihr
wurde bei Strafe anbefoijlcn , die Kinder den Müttern zurückzugeben ober
in ' s Finbelhaus zu tragen . Als ber Beamte nach einer Woche micber
kam unb wie er meinte , biefelbeit vier Säuglinge borfanb , — in ber That
waren jene vier schon inzwischen zu Tode gemartert , — machte er Anzeige .
An demselben Tage , an welchem die Sknblinski in fast zehnstündigem
Verhör vor dem Untersuchungsrichter haarsträubende Einzelheiten über

'
die

von ihr verübten Morde au unschuldigen Kindern erzählte , wurde ihr
Proceß vor den Schranken des Friedensrichters im siebenten Revier ver¬
handelt und die Angeklagte in contumaciam wegen unrechtmäßiger Aus¬
führung des Berufs als Hebamme und unerlaubter Aufnahme von Pflege¬
kindern zu 50 Rubel Geldstrafe eventuell 2 Wochen Arrest verurtheilt .
Uebrigens verlautet , daß beabsichtigt wird , ba gegen die Sk . und Genossen
die Anklage auf „Massenmord

" lauten wird , dieses Mordgesindel vor
ein „ Außerordentliches Gericht "

zu stellen . Dann kann über sie die
Todesstrafe verhängt werden ; sonst aber könnte das Unheil nur auf lebens¬
längliche Zwangsarbeit in Sibirien lauten . Zufolge der Sk .' schen Kinder -
Morde soll jetzt auch ber Ustaw des Findelhauses einer Durchsicht unter¬
zogen werden . Seit 1878 wird in dieser Anstalt nur eine beschränkte
Anzahl von Kindern aufgenommen , auch ist die Aufnahme mit gewissen
Formalitäten verbunden . 1876 , d . h . vor der Reform des Findelhauses ,
Wurden 3607 Kinder , 1877 1939 Kinder , 1879 , d . h . nach der Reform ,
nur 1243 unb 1880 3182 Kinder aufgenommen . Mau fragt sich unwill¬
kürlich , wo die überschüssigen anderthalb Tausend Kinder geblieben seien ?

Handel , Industrie , Statistik .

- in - Coursbericht der Frankfurter Sürfe vom 5 . März .
Nachmittags 3 Uhr — Mm . Kredit 270 bis 263 ' / -, Disconto -Eommandit
283 bts 225 ' / - , Staatsbahn 191 , Galizier 165 , Lombarden 112 , Egypter
95 , Italiener 93 , Ungarn 88 ' / - , Gotthard 162 , Schweizer Nord ost 134
Schweizer Union 120 , Gelsenkirchen 167 ' / -, Santa 145 . Nachdem die
heutige Börse auf die überaus günstige Diseontobilanz in fester Stimmung
zu hohen Konrfen eröffnet hatte , schwächte sich die Tendenz alsbald ab
unb bie Kourfe schlugen fallende Richtung ein . An ber Nachbörse ent¬
wickelte sich bann auf Berliner Anregung plötzlich eine scharfe Baisse ,
welche bte Preise auf bas tiefste seitherige Niveau brachte . Schluß flau ,bei mangelnder Nachfrage großes Angebot auf allen Gebieten .

Aus dem Gerichtssaal .
* Metzlar , 8 . März . Die Königliche Strafkammer verhandelte heute

u . A . bte Anklage gegen den Kaufmann Gottfried G . aus Driedorf
wegen Beleidigung des Obersten v . Saß - Jaworski und seines
älbjutanten , Premier -Lieutenant v . Wright von Wiesbaden , sowie der
sämmtlichen Angehörigen des Füsilier - Regiments Nr . 80 . Während ber
Herbstmanöver im Sabre 1888 lagen nämlich der Oberst und sein Adjutant
mit verschiedenen Burschen bei dem Angeklagten im Quartier . Beim Aus¬
rücken entstanden zwischen dem Herrn Obersten unb dem Angeklagten
Streitigkeiten wegen des Kostgeldes der beiden Ofsieiere und de »
Pferdefuttergeldes . G . beschwerte sich infolge dessen bei dem Kriegs -
minifterium , wurde abgetoiefen , beschwerte sich wiederholt und beschuldigte
in letzterem Falle bie Ofsieiere , bie Unwahrheit berichtet zu haben , wobei
er zum Schluffe äußerte : Die Angelegenheit besiegele ganz genau den Ruf
des ganzen 80 . Regiments , welchen sich dasselbe im Herbste 1888 auf dem
Westerwalde und der Dill erworben habe , in welch letzterer Aeußerung
die Beleidigung des Regiments erblickt wird . Angeklagter wurde wegen
Beleidigung zu einer Geldstrafe von 300 Mk . und in bie im vorliegenden
Falle bedeutenden Kosten verurtheilt .

* Reichsgerichts - Gntscheidnng . In dem Strafverfahren gegen
den Bangnier Oppenheim zu Bremen wegen Wuchers hat das
Reichsgericht auf bie Revision des Staatsanwalts bas freisprechende Er -
kentitniß ber 4 . Strafkammer Berlin aufgehoben . Der Angeklagte hatte
mit Lebemännern Geldgeschäfte zu nicht übertriebenem Zinsfuß
gemacht , feinen Verdienst aber darin gesucht , daß er die Darlehns¬
nehmer zu bewegen wußte , ihm oft sehr erhebliche Posten von
Lottertelooseii abzuuehmen . Der Staatsanwalt hatte in dieser
Geschaftshandhabung verschleierten Wucher erblickt unb das Reichs¬
gericht ist dieser Anffaffung beigetreten unb hat bie Sache an bie Straf¬
kammer zurück verwiesen .

Vermischtes .

• y <im Tage . Drei in der Wohnung allein gelassene Kinder
tm Alter von 2 — 5 Jahren sind in Leipzig auf elende Weise ver¬
brannt . - Der erste Stadtrath von Zerbst , Gamper , hat sich
in Halle erschossen . - Die Kälte in Frankreich bauert fort .
Montag Nacht zeigte bas Thermometer 8 ' / - — 10 Grab , Dienstag Nachmittag
noch 2 ' / - Grad . Das Wetter ist schön . — Als Dienstag Morgen 3 Uhr
tn London der schottische,Schnellzug in die Station Carlisle einlief ,
versagten die Bremsen auf den durch den Schnee fchlüpferigen Schienen .
Der Zug raste mit unverminderter Schnelligkeit durch tiud stieß auf eine
entgegenkommende Loeomotive . Vier Personen wurden getöbtet , drei¬
zehn schwer verletzt . — Ein schreckliches Verbrechen wurde in
Brünn verübt . Der Kommunal -Sicherheitswachmami daselbst , Nieden -
thal , zerhackte förmlich seine Gattin , mit ber er in Un¬
frieden lebte unb burchstach sich bann mit bem Dienstsäbel
ben Unterleib . Seine Leiche , sowie bie Frau , bie wohl
noch lebt , aber nicht auftommen wirb , wurden in ' s Spital überführt . —

8u Vallie ( Kolorabo ) erschoß ber Wirth eines Tanzlocales einen seiner
aste . Die Fremtbc beS Ermordeten ergriffen den Mörder unb h äugten

ihn auf ber Stelle . — Der Petroleum -Dampfer „ Ville be Calais "
auf welchem vor einigen Monaten in Calais eine starke Explosion statt -
fanb , ist bei Margate gestrandet . Don ben sechzehn Personen an Bord
suchten sich zwölf in einem Boote zu retten , dasselbe schlug jedoch um unb
vier Personen , barunter einer ber Eigenthümer des Schiffes , er¬
tranken . Die Uebrigen wurden gerettet . Es herrschen fast in ganz
England Stürme , Kälte und Schneegestöber . — Fräulein Frieda Bebel
bie Tochter bes deutschen Soeialistenführers , hat sich tn Zürich als
Hörerin der philosophischen Facultät ( !) ber Universität Zürich
etnfdjreiben lagen . - Der Magi,trat zu Wiehe bei Naumburg scheint
mehr als zwaitzig Jahre geschlummert zu haben . Eine Sefanutgebung
von ihm labet zur Stichwahl bte Urwähler ber Stadt für den Reichs¬
tag des Norddeutschen Bundes ein . — Der älteste Veteran des
ganzen Regierungsbezirks Koblenz , ber Schuhmacher Anton Bauer , ist
tu Kirchberg ( Hunsrück ) zur letzten Ruhe bestattet worben . Bauer,ber
die Freiheitskriege mitmachte , hat ein Alter von 97 Jahren erreicht . —
Em trauriger (gefeit hat sich in Gent auf unheimliche Weise au ,
dem Leben geschafft . Er hatte sich für seine Bestattung selbst einen Sara
gezimmert . Am Sonntage stellte er denselben auf sein Bett , legte ein
grvtzes Blatt Papier , worauf ein Todteukopf gezeichnet war , auf ben Tisch ,
zündete neben ber Zeichnung zwei Kerzen an unb stimmte bann seinen
eigenen Todtmgesang , sowie die Sterbe - Gebete , an . Die Hausbewohner ,welche den Manu singen hörten , fanden darin nichts Auffälliges , da der
Betteffeude als seltsamer Kauz bekannt war . Nachdem er geendet , legte
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Personen :
Baron Römer -Saarstcin

Freitag , 7 . März . 50 . Vorst . ( 99 . Vorst , im Abonnement .)

Armide . ( Erhöhte Preise .)

Für die durch Kraud geschädigte Familie Kreß

sind ferner bei uns eingegangen : Von F . O . 2 Mk . Besten Dank . Um

weitere Gaben bittet Der Verlag des „ Wiesbadener Hagbkalt " . *

Königliche Schauspiele .

Donnerstag , 6 . März . 49 . Vorst . (98 . Vorst , im Abonnement .)

Die berühmte Frau .

Lustspiel in 3 Akten von Franz v . Schönthan und Gustav Kadelbmg .

Apotheker W . Voß
' KatarrMm S

<ccfHtitpfcn,
'

Heiserkeit re . ä Mk . 1 .- in den Apotheken . Bestaudtheile : Chininsalze
mit Dreiblatt , Süßholz und Alantpulver . ( Man .-No . 2400 ) 20

Herr Grobecker .
Frl . Wolff .
Frl . LivSki .
Frl . Dallgo .

* * *

Frl . Rau .
Herr Neumann .
Herr Köchy .
Herr Koch .
Fran Arndt .
Herr Brüning .
Frl . Hempel .

* Urbersreischer Poft - und Passagier -Rrrkehr für bte ^ ttt

vom 2 . bis 8 . März 1890 (mitgethertt von Brasch & Rothenstetn ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den Z. : „Eider (Nordd .

Lloyd ), Southampton -New -Aork ; „ Scandta ' (Hamb . -Amerik . V .-A -' G .) ,
Hamburq -New -Vork : „ Borussia

" (Harnb .-Amenk P .-A .-G .) , Hamburg -

Westindien ; „ Eroatia " (Hamb .-Amerik . P .-A .-GT Havre -Westmdken .

Montag , den 3 . : „ Kaiser Wilhelm II .
" ( Nordd . Lloyd ), Genua -Australien .

Dienstag , den 4 . : „Washington
" ( Comp . general transatL ) , Bordeaur -

Havanna -Vcracruz ) ; „ Porte Alegre (Hainb .- Sudamerik D .-G .) , Hamburgs
Rio de Janeiro und Santos . Mittwoch , den 5 . : „ dntlsh •Brniccß

( American Line ), Liverpool -Philadelphia ; „ Gallta (Cunard Lmeh Llver -

pool -Ncw -Vork ; „ City of Paris
" ( Jnman Lme ) , Lwcrpool -New -Dork ,

„ La Plata
"

(Mess , marit .) , Bordeaux -Ntontevldeo -Buenos Aires ; Bn -

tannic "
(White Star Line ) , Liverpool -New -V ^ k; „ Aller (Nordd . L oyd ) ,

Brcmen -Ncw -Dork ; „ Kronprinz Friedrich Wlchelm (Nordd . Lloyd ) ,
Lissabon -Rio de Janeiro -Santos ; „ Bayern

" (Nordd . Lloyd ) , Dremen -

Ostasien ; „ Borussia
» ( Hamb . - Amerik . P .-A .-G .), Havre - Westindien ;

Conway Castle " (Castle Line ) , Loudon - Südafnka ; „ Dane (Union 2tne ) ,

Hamburg -Südafrika . Donnerstag , den 6 . : .Aller
" ckordd . Lloyd Sout -

hampton - New - Aork ; „ Rhein
'
.
' (Nordd . Lloyd ) Bremen - Baltimore

„ Catalonia " ( Cunard Lme ) , Lwerpool -Boston ; „Orinoco (Royal Ma l .

^ t P . Co .) , Sonthampton -Westindien ; „ Paranagna (Hamb .-Sichamenk .

D -G .) , Hamburg -Montcvideo -Buenos Aires . Freitag , den 7 . : Martha

( Hamb . - Amerik . P .-A .- G .) , Hamburg -West,ndien -Mextko ;
.„

Athenlan ,
( Union Line ) , Southampton - Sudafnka . Samstag , den 8 . . „ Werra

(Nordd . Lloyd ), Bremeu -New -Nork ; „ Amsterdam (NiedcrI .-Amcrik . D .-G .) ,

Amsterdam -New -8)ork ; „ Noordland " (Red Star Line ), Antwerpen -New -

Zlork ; „ Ville de Bordeaux
"

( Comp . general transatL ) , Lavre -Hllltt ,

La Gascogne
" ( Comp . general transatL ), Havre -Ncw -Dork , „ Bayern

Nordd Lloyd ) , Antwerpen -China - Japan ; Eallia " (Cunard Line ) ,

Liverpool -New -Z)ork ; „ Dane " ( Union Lme ) , Antwerpen -Südafrika .

Mainzer Ztadttheater .

Donnerstag , 6 . März : Die Ehre .

Frankfurter Stadttkrater .

Donnerstag , « . März : .
Opernhaus : i Schausptelhai »» :

Die Afrikanerin . I Die Ehre .

7r fid ) in das enge Bretterhaus und schnitt sich bte Gurgel durch . I

£ 2 Tob trat sofort ein . — Die Beerdigung des muthmaßlich von

seinem Vater ermordeten beliebten und ehrenhaften Prtvatlehrers
Nichard Neumann fand Sonntag Nachmittag , aus dem Bcgrabniß -

nlane der St . Georgen -Gemeinde in Berlin statt . Die Bctheiligung war

eine ganz gewaltige ; mehrere tausend Personen drängten sich tn den nach

der Leichenhalle führenden Gängen .
* Pavft gr » XIII . Ein Freund des „ 9t . Wien . Tagbl ." theilt in

diesem Blakte zur Jllustrirung des toleranten und liebenswürdigen Wesens

des Papstes folgende hübsche Episode mit . Ich war , so schreibt er , , m Jahre

1880 , gelegentlich einer Audienz rheinischer und westfälischer Katholiken tm

Batican . Unter uns befand sich auch der Sohn eines evangelischen Pastors

aus dem Rnhrthal , den wir zufällig in Rom getroffen hakten und der sich,
um den Papst zu sehen , der Deputation als „ blinder Passagier an -

aeschlossen hatte . Leo XIII . bediente sich ohne zu große Anstrengung der

deutschen Sprache , die er während seines Aufenthaltes tn Deutschland m

den Vierziger Jahren kennen gelernt hatte . Er richtete an jeden Einzelnen
einige liebevolle Worte und bezauberte seine Gäste namentlich durch die

freundliche Art , wie er seines eignen Besuches in Aachen und

fiölit gedachte . Schließlich kam die Reihe des AngesprochenwerdenS auch

an unseren jungen Pastorensohu . Das Bewußtsein , vor dem höchsten
Würdenträger der größten Kirchengemeinschaft unter falscher flagge
erschienen zu fein , machte ihn aber so verlegen , daß ös dem Papst mcht

entgehen konnte und dieser tn seiner wohlwollenden Art nach dem Grunde
einer so außerordentlichen Beklommenheit fragte . Da platzte denn der

hübsche Bursch , erröthend wie ein junges Mädchen mit dem Bekenntntß

heraus , daß er nicht nur Akatbolik , sondern auch der Sohn eines Ver¬

kündigers des von der katholischen Kirche als ketzerisch verdammten

Protestantismus fei . Mit einem Lächeln , das die Züge des greisen

Papstes unendlich verschönte , machte dieser der peinlichen Sitnation cm
Ende , indem er , dem Pastorensohn die Hand auf die Schulter legend ,
sagte : „ Du brauchst Dich des hehren Amtes Deines Vaters nicht zu
schämen und Dein Glaubensbekenntniß verringert nicht meine väterliche
Liebe zu Dir . Ich werde auch Dich in mein Gebet einschließen ; fühle
ich mich im Herzen doch als Vater der gaiizen Christenheit ."

* Sehnsucht nach dem Frühling .

O Lenz , kehr ' ein auf Erden !
Viel Arbeit soll Dir werden .
Der Winter hat so manches Grab
Geschaufelt in den Schnee .
Nun sollst du es bedecken
Mit Grün und Blülhenhecken ,
Das alte Menschenwch .

Und manches neue Leben
Will jubelnd sich erheben .
Es seufzt nach dir , o Frühlingslust
Drum zög

' re nicht zu lang .
Mit Veilchen will und Maien
Sich junge Liebe freuen
Beim Nachtigallensang .

Du läßt dich laug erwarten
In deinem Erdengarten .
O Herz , bewahre Hoffnungsinuth ,
Bald schmilzt das Eis , bald kommt die Zeit
Da wird an Dornenzweigen
Sich Blüth ' um Blürhe neigen
Und enden alles Leid .

Hermann von Begutgnolles .
* Humoristisches . Ein unwiderlegliches Argunteut . A .

„Du bist ein wenig zu fanatisch fürs Turnen . " B . : „ Zu fanatilche
Aber Turnen heißt Kraft , heißt Gesundheit , heißt langes Leben . A . :

„ Gleichwohl , unsere Vorfahren haben vom Turnen nicht » gewußt .
B . : „ Und sind auch richtig alle todt .

" — Jemand hatte in ent

Fremdenbuch geschrieben : „ Ich liebe bei allen Dingen den Kern .
Ein Anderer schrieb darunter : „Mit Dir ist gut Kirschen essen ! — Er :

„ Für das Leben an Ihrer Seite würde ich Alles opfern , Eltern ,
Adel , Vermögen .

" Sie : «Und was bliebe dann noch für mich ? "

Zeit : Gegenwart . — Ort der Handlung : Berlin .
* * * Paula Hartwig . . Frau Rosa Koeth -Schäfer ,

vom Stadttheater in Breslau , als Gast .

Anfang « ' / » Uhr . Ende » Uhr .

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Berlin , 5 . März . Es verlautet , der HandelsniiNister sei be¬

auftragt worden , aus der Basis der gutachtlichen Resoluftou des Staats -

ratheS , welche sich an die Beschlüsse des Reichstags betrefts der Arbciter -

schutzqcsetzgebung aulehnteu , Gesetzentwürfe ansznarbciten Bi « zur
Einführung des erhöhten Arbeiterschutzes sollen Uebergangs -Bestiminungen
getroffen werden , wozu auch die Errichtung von Arbeiter -Ausschüssen zu
rechnen ist .

* Mristenfels , 5 . März . Gestern sind hier in einem Brande sechs
Menschen (eine Familie ) verbrannt .

* London , 5 . März . Bei der Deputirtenwahl im Stadt¬
viertel Pancratius wurde anstatt Cochrane », welcher zum Peer aufrückte ,
der Gladstoniauer Bolton mit 2657 Stimmen gewählt . Der conservative
Gegencandidat Graham erhielt 2549 Stimmen . Die Gladstonianer haben
damit einen neuen Sitz gewonnen .

_________
♦ KchMo - Uacht -ichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen

in New - S) ork der Nordd . Lloydd . „ Fulda
" von Bremen , D . „ Spam

und „Auränia " von Liverpool ; in Queenstown D . „ Pennsylvania
von New - Iork ; in S a n t a n d e r D . „ Lafayette

" von Havanna u . Bera Cruz .

Agnes , seine Frau .....

& | d - ren Töchter {
' ' '

Paula Hartwig ......
Ottilie Friedland , ihre Nichte
Graf Beta Palmay .....
Ulrich von Traunstein . . . .
Professor Georg Ziegler . . .
Fräulein Seemann , 1 im Hause d
Äntoii , j Röm
Betty , Stubenmädchen bei Ottilie



Fahrten - Mane .

Nheinbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
7 » 952 1252 436 910

Abfahrt von Wiesbaden
515 729 1112 257 642

Krfstfche Ludnrigsvahr ».
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden
652 USO 69

Abfahrt von Wiesbaden :
620 716 * ? 40f 8 * 850 -j- io * 1054 +

1141 -j- 1211 1258 * 2 * 235-;- 350
450 * 530f 6 * 620 6 « t 719
740 * 823f 9t 924 * 1020 *

* Nur bis Castil . t Verbindung nach
Lode » .

Nassauische Eisenbahn .

Tannnsbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

810 140 750

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
(Rheinbahnhof .)

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725 -f ? 58f 817 * 924 1016 *

1056t 1122 1222 * 19 + 126 147*
254t 317* 438t gLS 546 * 657*
730f 826* 848t 104 * 1016t 1028• Nur von Castei. t Verbindung von

Soden .

Abfahrt von Wiesbaden :
71 * 740 855 * 1040 1057 108 230

414 810 75 827 *
* Nur bis RiidcShtiin .

Nhein - Darnpfschiffsahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' / « Uhr bis Köln : 11 ' /- Uht Bis
Koblenz ; 10 ' / - Uhr bis Mannheim .

Ankunft in Wiesbaden :
729 * 915 1115 1153 * 1232 249 554

654* 739 845 931
♦ Nur eon RudeSheim.

Conrfe

irz : Bertha , geb .
Münchweiler in

W * Die heutige Nummer euthSit 3S Seite « , n

EirKorbrn : 2 . März : Max , unehelich , 3 T . — 4 . Mm ~ '

Treviran , Ehefrau des Pfarrers Georg Rompf zu - _____ .. .
Rhrinbayern , 73 I . 10 M . 1 T . — Prediger der Baptisteilgemeinde
Hcmricy Strehle , 58 I . 12 T .

den 4 . März .
Wechsel .

Termine .
Uormittags 9 ' / , Uhr : Versteigerung von Mobilien im Hause Friedrich¬

straße 16 . (S . Tgvl . 54 .) — Versteigerung von Mobilien im „ Römer -
Saal "

. (S . Tgbl . 54 .) — Versteigerung von Mobilien im Hause
Albrcchtstraße 15 . ( S . Tgbl . 54 .)

Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von Hauskehricht auf dem Kehricht -
Lagerplatz an der Dotzheimerstraße . ( S . Tgbl . 53 .)

Amsterdam ( fl . lOO ) M . 168 .75 bz .
Antw .-Brüss .(Fr . lOO )M . 81 .10 -15bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 79 .80 bz .
London ( Mr . 1) M . 20 .460 -465 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -York ( D . 100 ) M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 81 .10 -5 - 10 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .775 bz .
Triest (fl . 100 ) M . --
Wien ( fl . 100 ) M . 171 .30 bz .

Fremden - Führer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬
strasse 1 ( „ Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 —9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Casteilan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 5 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
Nachmittags 5 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellon wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthnrm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . CasteUan im Schloss .

Auszug aus den Wiesbadener Civilstandsregisterrr .
Geboren : 25 . Febr . : Eine unehel . T ., Elisabeth . — 26 . Febr . : Dem

Schriftsetzer Peter Hildebrand e. T ., Auguste Wilhelmine Emilie . —
27 . Febr . : Dem Lackirer Joseph Kunz e. T ., Josephine . — Dem
Schremergehülsen Wilhelm Trapp e. S . , Wilhelm Heinrich Georg . —
1 . März : Dem Tünchergehülfen Philipp Karl Heinrich Blum e. S .,
Friedrich Philipp . — 2 . März : Dem Schuhmacher Joseph Reumann
e. T ., Klara Johanna .

Aufgeboten : Landwirth Heinrich Jonas Güttler von hier , wohnh . hier ,
und Christiane Louise Amalie Sommer aus Dotzheim , wohnh . daseldfl .
— Procurist Joseph Amadeus Paul Bolzaui aus Berlin , wohnh . daselbst ,
und Elisabeth Mathilde Marie Andröe aus Rixdorf , Kreis Teltow ,
wohnh . zu Rixdorf . — Herrenschncidergehülfe Friedrich Theodor Florian
Schneider aus Stahlberg im Königreich Sachsen , wohnh . hier , und
Karoline Auguste Staat aus Sonnenberg , wohnh . hier .

Nerehelicht : 4 . März : Kellner Johann Heinrich Möller aus Bentheim .
Landdrostci Osnabrück , wohnh . hier , und Christine Theodore Preuß aus
Obertiefenbach im Oberlahnkreis , bisher hier wohnh . — Fabrikarbeiter
Peter Alzen aus Holler im Unterwesterwaldkrcis , wohnh . zu Amöneburg ,
Gemeinde Caftel bei Mainz , und Katharine Falkcnbach aus Eisenbach ,
Kreis Limburg , bisher hier wohnh . — Schauspieler Victor Wilhelm
Kutschera aus Cilli in Steiermark , wohnh . zu Wien , und Emma Elisabeth
Sedlmayer von hier , bisher hier wohnh .

Rufs . Imperiales „ 16 .68 - 00 .00 Wien ( fl . 100 ) M . 171 .30 bz .
Rrichsbank - Tisconto 4 % . — Frankfurter Bank -Discomo 4 °/o.

Frankfurt ,
Geld .

20 Franken . . . M . 16 .19 - 16 .23
20 Franken in „ 16 .17 — 16 .21
Dollars in Gold „ 4 .16 — 4.20
Dukaten . . . . . „ 9 .59 — 9 .63
Dukaten al marco „ 9 .60 — 9 .65
Engl . Sovereigns „ 20 .37 — 20 .42
Gold al marco p .K . „ 2787 — 2794
Ganzf . Scheideg . , „ 0000 — 2804
Hochh . Silber „ „ 131 .00 — 133 .00
Oeflerr . Silber . „ 000 —000

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " farf
-

Donnerstag , den 6 . Marx 1890 .

Meteorologische Keobachtnngcn

Nachts Reif .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - Ansstchten <N- chbrml ettbotett .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte .
7 . März : Wolkig , strichweise bedeckt mit etwas sinkender Temperatur und

schwachen bis mäßigen Winden .

Tages - Neranstaltnnge « .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /a Uhr : „ Die berühmte Frau

"
.

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Verein für vollisverständliche Kcsundheitspflege . Abends 8 ' /« Uhr :

Generalversammlung .
Taunus - Hlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Kescllschaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Turn -Verein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 9 ' / , Uhr : Gesangprobe .
Männer - Turnverein . Abends 8 ' /, Uhr : Riegenturnen .
Turn - Hesellschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Zither -Verein . Abends 8 ' A Uhr : Probe .
Zither - tzlub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen - Hesangvercin . 8 ' /, Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f . d . Herren .
Gesangverein „ Hichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sängcr - Lluv . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Sraternitas " . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe .
Krieger « . ,,Hermania - Allemannia " . 9Uhr : Gesanaprobe , Bücherausgabe .
Wiesvadeuer Wilitär - Ferein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Kevensmittel -Nntersuchungsamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen , E . K . Der Kassen¬
arzt wohnt Schwalbacherstraße 45a . Sprechst . 8 — 9 Vm/ , 2 ' / -— 3 ' / - Nm .
I . Vorsteherin : Frau Louise Donccker , Schwalbacherstraße 63 , I .

Wievkadr « , 4 . März .
7 Ubr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

___
Täglich «,

Mittel .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

761,2
— 7,1

2,1
81

N .O .
stille .

vdll .hciter .
-

758,7
0,0

3 .6
78

S .O .
schwach ,

sehr heiter .

754,8
- 4,9

2,6
84
O .

schwach ,
völl .heiter .

758,2
~

— 4,2
2,8
81
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